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I. 16. Jahrhundert bis Dreißigjähriger Krieg 
 

 
 Reichstürkenhilfe (Türkensteuer) 

1544-1607 

 

Enthält unter anderem: Kriegsartikel für die Söldner des Jahrs 1541 unter dem 

Kommando von Graf Friedrich II. zu Fürstenberg („Artikelbrieff.“), 

Einblattdruck, 2023 aus dem Bezirksmuseum, Inv.-Nr. 983, übernommen; nach 

F.F. Archiv, Institute, Kunst und Wissenschaft, E I b 2, Kauf 1931 bei Ernst 

Carlebach, Heidelberg, zugleich Leihgabe der Stadt Donaueschingen. 
 

darin: 

Türkenschatzung; Original Quittungen für bezahlte Türkensteuer (Pergament / Papier), 1556-

1602; Anschlag der Türkenhilfe für das Kinzigtal, 1544, 1557; Liste der Türkenschatzung in 

Schappach, 1566; Ordonnanz Kaiser Rudolf, 1677. 

 

I/1 

 Durchzug eines Wallonischen Regiments von Straßburg durch das Kinzigtal nach Ungarn 

1597 

I/2 

 Anhörung bei der Kreisversammlung in Augsburg wegen Schlaghändel der Bauern von 

Seppenhofen mit einem Soldaten 

1605 

I/3 

 Die Wahl und Krönung Kaiser Ferdinands II. 

1615-1630 

 

darin: 

Wahlkapitulation, 28. August 1619; Lebenslauf Ferdinand II. ab 1612;  

Memorial der kurfürstlichen Abgesandten (darunter Graf Wratislaus zu Fürstenberg und Graf 

Egon zu Fürstenberg) über die Handhabung der Krönung der Römischen Königin, 1621; 2 

Schreiben von Bischof Heinrich (von Knöringen) von Augsburg, 1615-1622; Memorial der 

Kurfürstlichen Abgesandten betreffend die Krönung der Kaiserin, 1630. 

I/4 



II. Dreißigjähriger Krieg 
 
 Dreißigjähriger Krieg 

1619-1620 

 

darin: 

Der Durchmarsch der kaiserlichen und siebenbürgischen Truppen durch das Fürstenbergische 

und deren Verpflegung; Unkostenverzeichnisse zu Riedböhringen, Löffingen, Neustadt. 

II/1 

 Dreißigjähriger Krieg 

1628 

 

darin: 

Einquartierung und Verpflegung kaiserlicher Truppen durch den Schwäbischen Kreis 

II/2 

 Dreißigjähriger Krieg 

1629-1630 

 

darin: 

Einquartierung kaiserlicher Truppen auf der Baar und die Unkostenabrechnung mit den 

kaiserlichen Kommissaren; Patent Graf Wratislaus zu Fürstenberg zur Parteinahme für die 

Katholischen Liga.  

II/ 3 

 Dreißigjähriger Krieg 

1631 

 

darin: 

Die Einquartierung der aus Italien nach Breisach marschierenden Truppen, und der 

Verpflegungs- und Quartiersvergleich von den Ständen zu Memmingen. 

II/4 

 Dreißigjähriger Krieg 

1632 

 

darin: 

Verlegung des Landvolksausschusses ins Kinzigtal; Konferenz der katholischen Stände 

Schwabens in Mindelheim wegen Einquartierung und Verpflegung der Bundeskavallerie; 

Einfall der Franzosen in die Pfalz; Durchzug der Schweden durch Meßkirch und Blumberg; 

Salva Guardia für das Kinzigtal gegen Erstellung einer Kriegskontribution; Überfall des 

Kinzigtals durch die Württemberger; Schutzbriefe, ausgestellt von Fürstenberg und 

Württemberg; Graf Wratislaus zu Fürstenberg begibt sich mit den Herrschaften Löffingen, 

Blumberg unter Schwedische Protektion und Kontribution; Abrechnung über die Verpflegung 

einer württembergischen Kompanie. 

II/5 

 Dreißigjähriger Krieg 

1633 

 

darin: 

Truppenunterbringung und Verpflegung in Löffingen; Angriff auf Villingen durch die 

Schweden; Kontributionen der Herrschaft Neufra für die kaiserliche Garnison in Biberach; 

Witwenversorgung Haslach. 

II/6 

 Dreißigjähriger Krieg 

1634 

 

darin: 

Vertrag mit General Villefranche wegen Kantonierung und Verpflegung (28.01.1634); 

Verpflegungsordonnanz der kaiserlichen Truppen (04.10.1634); Abrechnung der 

Quartierskosten für das Regiment Piccolomini in Meßkirch. 

II/7 

 Dreißigjähriger Krieg 

1635 

 

darin: 

Einquartierung und Verpflegung kaiserlicher Truppen auf der Baar und der Herrschaft Tengen; 

gedruckte Verpflegungsordonnanz; Werbung für ein Fürstenbergisches Regiment auf der Baar 

und im Schwarzwald und dessen Verpflegung, Ausrüstung und Stationierung in der Kreisstadt 

II/8 



Überlingen (März / April 1635); Kontributionen für Winterquartier und Verpflegung der 

kaiserlichen Truppen (Münsinger Memoriale). 

 Dreißigjähriger Krieg 

1635-1636 

 

darin u. a.:  

Kontributionen, Verpflegung; Rekrutierungsprotokoll (05.04.1636); Abrechnungswesen. 

II/9 

 Dreißigjähriger Krieg 

1637 

 

darin u. a.:  

Kontributionen; Abrechnungen; Truppenstationierung auf der Baar; Schriftverkehr mit den 

kaiserlichen Heerführern; Gesuch der Stadt Löffingen um Befreiung von Militärlasten. 

II/10 

 Dreißigjähriger Krieg 

1638 

 

darin u. a.:  

Kontributionen; Einquartierung und Verpflegung durchziehender Truppen, vor allen zwischen 

Ulm und Freiburg; namentliche Listen von Quartiergebern in Hayingen; Abrechnungen; 

Korrespondenz / Berichte mit dem Agenten Adolph Hammar aus Prag und anderer Agenten. 

II/11 

 Dreißigjähriger Krieg 

1639 

 

darin u. a.:  

Berichte und Korrespondenz mit Agent Adolph Hammar aus Prag;  

Verpflegungskontributionen; Abrechnungslisten über Einquartierungen und Verpflegungen auf 

der Baar. 

II/12 

 Verpflegungsordonnanzen aus dem Kloster Salem 

1630-1647 

II/13 

 Kontributionen der Landgrafschaft Baar für den Unterhalt der Besatzung der Festung 

Offenburg 

1640 

II/14 

 Dreißigjähriger Krieg 

1641 

 

darin u. a.:  

Kontributionen, Verpflegung; Abrechnungen mit den Ämtern Löffingen, Hüfingen, Neufra, 

Hayingen, Meßkirch; Listen von Regimentern und Kompanien der kaiserlichen Armee. 

II/15 

 Dreißigjähriger Krieg 

1642 

 

darin u. a.:  

Kontributionen, Verpflegung, Einquartierungen, Abrechnungen; Liste aus dem Amt Löffingen 

über Pferdelieferungen, namentliche und örtliche Namensnennung. 

II/16 

 Dreißigjähriger Krieg 

1643 

 

darin u. a.:  

Kontributionen, Verpflegung, Einquartierungen, Abrechnungen. 

II/17 

 Dreißigjähriger Krieg 

1644 

 

darin u. a.:  

Nachrichten von der Belagerung des Hohentwiels, Brand von St. Peter, Plünderung von 

Friedenweiler. 

II/18 

 Dreißigjähriger Krieg 

1645 

 

darin u. a.:  

Kontributionen; Summarische Kostenverzeichnisse aus den Ämtern, insbesondere Löffingen; 

II/19 

 Dreißigjähriger Krieg II/20 



1646 

 

darin u. a.:  

Kontributionen, Verpflegung, Einquartierungen. 

 Dreißigjähriger Krieg 

1647 

 

darin u. a.:  

Kontributionen, Verpflegung, Einquartierungen; Angriff General Turenne auf Süddeutschland, 

Anweisungen für die Fürstenbergischen Gebiete; Exstanzenlisten der Herrschafts Meßkirch 

`schen Orte zu Brandschatzungen, Nassauische Kontributionen, Umlagen nach Hohentwiel und 

Wildenstein. 

II/21 

 Dreißigjähriger Krieg 

1648 

 

darin u. a.:  

Kontributionen, Verpflegung, Einquartierungen, Abrechnungen; Konfiskationen durch 

französische Truppen; Schriftverkehr Kommandant Wiederholt vom Hohentwiel mit Obervogt 

Wiedemann von Stühlingen; 

II/22 

 Dreißigjähriger Krieg 

1649 

 

darin u. a.:  

Kontributionen, Verpflegung, Einquartierungen 

 

II/23 



III. Türkenkriege 
 

 
 Aufstellung einer Fürstenbergische Kompanie für den Türkenfeldzug 

1659-1663 

 

darin: 

Anwerbung, Verpflegung, Ausrüstung, Abmarsch, Bestellung des Fähnrichs; Grundriss des 

kaiserlichen Feldlagers in Tokaj / Ungarn mit Einzeichnung des Unterbringungsbereiches des 

Fürstenbergischen Regiments; Plan von Temesvar. 

 

III/1 



IV. Holländischer Krieg 
 

 
 Berichte von Agent Ferdinand Schick aus Köln 

1660-1683 

 

darin: 

Berichte an Graf Franz Christoph, Graf Froben Maria und Froben Ferdinand zu Fürstenberg-

Meßkirch; darin auch Briefe anderer Agenten aus Köln. 

 

zu Ferdinand Schick siehe auch Dicasterialia 9 

IV/1  

 Korrespondenz des Grafen Froben Maria zu Fürstenberg wegen der Wintereinquartierung der 

Reichstruppen   

1675-1678 

 

darin u. a.: 

Korrespondenz mit Kreisvertretern, den Ständen in Schwaben, den Österreichischen Ständen und 

der Reichsritterschaft in Schwaben, der eigenen Beamtenschaft und Militärs, darunter Herzog 

von Lothringen, sowie den Kreis-Militärs Chanviray und St. Croix, Graf von Sultz, 

Oberamtmänner Merle und Scholl, auch Instruktionen und Relationen; Abrechnungen aus dem 

Amt Löffingen zur Wintereinquartierung. mit Kreisvertretern. 

IV/2 a-c 

 Militaria der Landschaften Schwarzwald und Baar 

1673-1679 

 

 

darin: 

Linienbau und Schanzwesen auf dem Schwarzwald; Unterbringung und Verpflegung der 

Richtung Breisgau durchmarschierenden kaiserlichen Truppen; Schriftverkehr der Regierung in 

Meßkirch mit den FF Ämtern Löffingen, Neustadt, Blumberg, Hüfingen, Neufra; Schriftverkehr 

mit Truppenführern wie dem Herzog von Lothringen; Landkarten über die Herrschaften, welche 

in die Schweizer Neutralität inkorporiert werden sollen. 

IV/3 

 Kreisangelegenheiten 

1674-1676 

 

darin: 

Berichte über das Zusammenziehen französischer Truppe unter Turenne im Elsaß; Aufstellung 

von Truppen des Schwäbischen Kreises durch Graf von Nassau; Kreisversammlung in Ulm; 

Schriftverkehr der Stände und der Kreiskommissare mit den ausschreibenden Fürsten; 

Einquartierung und Verpflegung der Kreistruppen; Verzeichnisse über die Beteiligung oder die 

Offenstände der Stände. 

IV/4 

 Anfragen der Schwäbischen Reichsritterschaft an die Winterquartierskommission 

1675-1676 

IV/5 

 Repartitionserklärungen der Schwäbischen Stände zur Winterquartierskommission 

1676 

IV/6 

 Kaiserliche Reskripte zu den Eingaben der Stände vor allem in Hinblick auf die 

Winterquartierskommission  

1676-1678 

IV/7 

 Kriegsauswirkungen auf Schwarzwald und Baar 

1676-1677 

 

darin: 

Nachrichten über französische Einfälle über den Rhein und in den Schwarzwald; die von der 

französischen Kommandantur in Freiburg und Breisach geforderten Kontributionen von der 

Landschaft Baar; Verpflegung der in der Herrschaft Meßkirch im Winterquartier liegenden FF 

Kontingente; Kontingentsliste. 

IV/8 

 Winterquartiermehrkosten 

1676-1677 

 

darin: 

IV/9 



an den Schwäbischen Reichskreis geschickte Schreiben und Verzeichnisse folgender Orte und 

Herrschaften: Stift Buchau, Hohenzollern Hechingen, Tiengen, Memmingen, Lindau, 

Nördlingen, Reutlingen, Ehingen, Weil der Stadt, Schwäbisch Hall, Dinkelsbühl, Wangen, 

Leutkirch, Wallerstein, Biberach / Riss, Nördlingen, Rottweil, Kronberg, Überlingen, Eglingen, 

Zeil, Kloster Petershausen, Kloster Elchingen.  

 Korrespondenz mit den Ständen um die Verpflegungsordonnanz für die Wintereinquartierung 

1677 

IV/10 

 Korrespondenz der Stände mit der Wintereinquartierungskommission 

um die Abrechnung der Winterquartierslasten 1677/78 

1678 

IV/11 

 Korrespondenz der Stände mit der Wintereinquartierungskommission 

1677-1678 

IV/12 

 Abrechnungen verschiedener Städte, Stände und Herrschaften über die bei ihnen einlogierten 

Soldaten 

1677-1678 

IV/13 

 Korrespondenz der Stände mit der Winterquartierkommission über  

Winterquartierverteilung und Truppenverlegungen 

1677-1678 

IV/14 

 Durchmarsch kaiserlicher Truppen, deren Verpflegung und die Beteiligung der Schwäbischen 

Stände an den Unkosten  

1677-1778 

 

darin u. a.:  

Liste der Stände, welche noch nichts gegeben oder auf Anschreiben nicht reagiert haben.  

IV/15 

 Das Militärwesen des Schwäbischen Kreises 

1677 

 

darin u. a.:  

Abrechnung der kaiserlichen Winterquartierkosten; Prima Plana Gelder; Kontributionen, 

Verpflegung Umlagen; Montierung, Ausrüstung. 

IV/16 

 Verschiedenes 

1677-1680 

 

darin: 

Korrespondenzen: Stände des Schwäbischen Kreises wegen der Wintereinquartierung; Garnison 

Freiburg wegen der Sicherung der Schwarzwaldpässe; Herzog von Lothringen mit den 

Schwäbischen Ständen wegen des zu Riedlingen verhandelten Abrechnungsmodus über die 

Winterquartiere; Generalkommissare mit den Ständen wegen des Marschwesens; 

Vergleichsprojekt zwischen den Österreichischen Ständen und den Lothringischen Völkern; die 

Stationierung von Truppen auf der Baar; Quittung für bezahlte Kollegialgelder.  

IV/17 

 Berichte von Fürstenbergischen Beamten um die Wintereinquartierung der kaiserlichen Truppen 

auf der Baar an die Regierung in Meßkirch 

1677-1678  

IV/18 

 Die Einquartierung von Garden in der Herrschaft Meßkirch und deren Verpflegung 

1678 

IV/19 

 Schriftverkehr mit den kaiserlichen Heerführern Rudolf Graf von Rabatta und Albert Graf von 

Caprara wegen der Verteidigung des Schwarzwaldes gegen die französische Armee 

1678 

 

darin u. a.: 

Patent „wie die bei vorfallender Alarme gegenwärtiger Feinds-Gefahr die Schwarzwälder Bauren 

und allda liegende Soldatesca sich zu verhalten habe“, mit Unterschrift: Rudolf Graf von Rabatta 

IV/20 

 Unterstützungszahlungen der Schwäbischen Stände für die ausschreibenden Fürsten der 

Kreisversammlung in Ulm  

1678 

IV/21 

 Untersuchungsakte über Raufhändel in Dittishausen zwischen einquartierten Soldaten und den 

Quartiergebern 

1679 

IV/22 

 Durchmärsche, Übernachtungen, Winterquartiere, Lieferungen, Erpressungen, Exzesse -und 

dergleichen von freund- und feindlichen Truppen im Amt Löffingen 

1650-1674 

IV/23a 



 

darin u. a.:  

Französische Einfälle in Richtung Neustadt nach der Eroberung von Freiburg; von den 

Franzosen nach Freiburg verschleppte Bauern der Ämter Neustadt, Löffingen und Lenzkirch und 

deren Auslösung; Durchzug lothringischer und kaiserlicher Truppen und deren Verpflegung; 

Besetzung der Schwarzwaldpässe durch kaiserliche Truppen. 

  

 Durchmärsche, Übernachtungen, Winterquartiere, Lieferungen, Erpressungen, Exzesse -und 

dergleichen von freund- und feindlichen Truppen im Amt Löffingen 

1675 

 

darin u.a.: 

Listen und Verzeichnisse über Einquartierungen und Kontributionen einzelner Orte in den 

Ämtern Löffingen, Hüfingen, Neustadt;  

 

Durchmärsche, Übernachtungen, Winterquartiere, Lieferungen, Erpressungen, Exzesse -und 

dergleichen von freund- und feindlichen Truppen im Amt Löffingen. 

 

IV/23b 

 Durchmärsche, Übernachtungen, Winterquartiere, Lieferungen, Erpressungen, Exzesse -und 

dergleichen von freund- und feindlichen Truppen im Amt Löffingen 

1676 

 

darin u.a.: 

Listen und Verzeichnisse über Einquartierungen und Kontributionen einzelner Orte in den 

Ämtern Löffingen, Hüfingen, Neustadt.  

 

IV/23c 

 Durchmärsche, Übernachtungen, Winterquartiere, Lieferungen, Erpressungen, Exzesse -und 

dergleichen von freund- und feindlichen Truppen im Amt Löffingen 

1677 

 

darin u. a.: 

Listen und Verzeichnisse über Einquartierungen und Kontributionen einzelner Orte in den 

Ämtern Löffingen, Hüfingen, Neustadt.  

 

IV/23d 

 Durchmärsche, Übernachtungen, Winterquartiere, Lieferungen, Erpressungen, Exzesse -und 

dergleichen von freund- und feindlichen Truppen im Amt Löffingen 

1678 

 

darin u. a.: 

Patent wie die bei vorfallender Alarme gegenwärtiger Feinds-Gefahr die Schwarzwälder Bauren 

und allda liegende Soldatesca sich zu verhalten habe, Unterschrift: Rudolf Graf von Rabatta; 

Winterquartier-Ordonnanz der kaiserlichen Truppen, Neustadt, März 1678; Plünderung der Stadt 

Haslach; Salva Gardia-Kosten zur Verhütung des Furagierens oder andere von den Untertanen 

erlittene Kriegskontributionen und Erpressungen. 

 

IV/23e 

 Durchmärsche, Übernachtungen, Winterquartiere, Lieferungen, Erpressungen, Exzesse -und 

dergleichen von freund- und feindlichen Truppen im Amt Löffingen 

1679-1690 

 

IV/23f 

 Durchmärsche, Übernachtungen, Winterquartiere, Lieferungen, Erpressungen, Exzesse -und 

dergleichen von freund- und feindlichen Truppen im Amt Löffingen 

1691-1699 

 

darin u. a.: 

Urkunde: Markgraf Ludwig Wilhelm von Baden als Oberbefehlshaber der Oberrheintruppen 

erlaubt den Grafen zu Fürstenberg 3000 Malter Frucht in die Schweiz zu schaffen und dort zu 

versilbern, 1695; Verzeichnis über die während des Rückzugs der Franzosen in Stühlingischen 

Ort Ofteringen abgebrannten Gebäude, verzehrte, mitgenommene und verderbte Naturalien, 

Viktualien und andere nutzbare Sachen, 1696; Verpflegungsordnung Kaiser Leopolds für die 

kaiserlichen Truppen, 1697. 

 

IV/23g 



 Durchmärsche, Übernachtungen, Winterquartiere, Lieferungen, Erpressungen, Exzesse -und 

dergleichen von freund- und feindlichen Truppen im Amt Löffingen 

1700-1707 

 

darin u. a.: 

Französische Truppen auf der Baar, Belagerung von Villingen.  

 

IV/23h 

 Durchmärsche, Übernachtungen, Winterquartiere, Lieferungen, Erpressungen, Exzesse -und 

dergleichen von freund- und feindlichen Truppen im Amt Löffingen 

1708-1725 

 

IV/23i 



V. Pfälzischer Erbfolgekrieg 
 

 
 Militärwesen des Schwäbischen Kreises 

1689 

 

darin u. a.: 

Winterquartier; Verpflegung. 

V/1a 

 Militärwesen des Schwäbischen Kreises 

1689  

 

darin auch: 

Die Aufbietung des Landausschusses; Schanzen- und Linienbau auf dem Schwarzwald; 

Magazinanlieferungen. 

V/1b 

 Kriegskostenschätzung für die Landschaft Baar 

1688-1697 

 

darin: 

Die Aufbietung des Landesausschusses und der Schanzer auf dem Schwarzwald; Berechnungen 

was die Landgrafschaft Baar an Brandschatzung, Winterquartier, Postierungen, Durchmärsche, 

Kantonierung, Fuhrwesen und allgemeinen Operationskosten erlitten und verausgabt hat. 

V/2 

 Kriegslasten der Landgrafschaft Baar 

1689-1690 

 

darin: 

Verpflegung der im Winterquartier liegenden kaiserlichen Truppen, vor allem in den Ämtern 

Löffingen und Neustadt; Aufbietung des Landausschusses, das Schanzen und Linienbauwesen auf 

dem Schwarzwald und im Kinzigtal, genannt wird: Neustadt, Hohler Graben, Villingen; Fuhr- und 

Vorspanndienste. 

V/3 

 Kriegslasten der Herrschaften Meßkirch und Gundelfingen 

1690 

 

darin: 

Winterquartier kaiserlicher Truppen  und deren Verpflegung; Lieferungen an Magazine. 

V/4 

 Durchmarsch und Rückmarsch kaiserlicher und alliierter Truppen, deren Verpflegung und 

Unterbringung 

1690 

 

darin: 

Die von den Fürstenbergischen Landschaften eingereichten Kosten; Beschwerden über Exzesse 

und Schäden. 

V/5 

 Soldatenwerbung 

1672-1692 

 

darin: 

Werbung sowohl zur kaiserlichen Armee als zur Kreismiliz; Handgeld, Verpflegung, Montur und 

Musterung; Rekruten- und Kompanielisten. 

V/6 

 Militärwesen des Schwäbischen Kreises 

1691 

 

darin: 

Kreis- und Kriegskontributionen; Marschwesen; Kantonierung; Winterquartier; Postierung; 

Etappen-Lieferungen und Abgaben; Verpflegung;  

Rückforderung der 1663 von Anlegern den Kinzigtaler Ständen zur Verfügung gestellten 50 

Römermonate zur Türkenhilfe;   

V/7 

 Militärwesen des Schwäbischen Kreises 

1692 

V/8 

 Korrespondenz mit Landgraf Karl Egon zu Fürstenberg-Meßkirch in seiner Funktion als General 

und Kommandant über die österreichischen Truppen im Schwarzwald 

1692-1701 

V/9 



 

darin: 

Nachrichten von Kundschaftern über französische Truppenbewegungen am Oberrhein, bei Trier 

und Philippsburg; Besetzung von Vorposten, Proviantierung der Armee; Posten, Linienbau und 

Schanzenwesen auf dem Schwarzwald; Beschreibung der Festung Konstanz.  

 Korrespondenz General Landgraf Karl Egon zu Fürstenberg mit der  

Vorderösterreichischen Regierung in Waldshut 

1695-1699 

V/10 

 Die Verpflegung des Fürstenbergischen Regiments 

1692-1699 

V/11 

 Verschiedenes 

1692-1799 

 

darin: 

Differenzen über die Verpflegungsabrechnung zwischen dem Schwäbischen Kreis und der 

Landschaft Kinzigtal, 1692;Quartier und Verpflegung  kaiserlicher Truppen in der Landschaft 

Meßkirch, 1792; Abrechnung der Verpflegung der in der Herrschaft Meßkirch stehenden Truppen 

von General Landgraf Karl Egon zu Fürstenberg, die Verpflegung der im Amt Heiligenberg 

einquartierten Bayerischen Truppen, 1794; die Aushebung des Landesausschusses durch den 

Schwäbischen Kreis und die Beteiligung der Fürstenbergischen Landschaften, 1696; 

Einquartierung kaiserlicher Truppen in Meßkirch, 1796; Winterquartier von Kreistruppen im 

Raum Engen, 1798; Einquartierung von Kreis- und Kaiserlichen Truppen und deren Verpflegung, 

1799; die Verpflegungsordonnanz des Schwäbischen Kreises, 1799. 

V/12 

 Militärwesen des Schwäbischen Kreises 

1693-1694 

 

darin: 

Verbot von Frucht und Pferdeausfuhr; die Aufstellung des Landesausschusses (Miliz); 

Lieferungen an die Armee und in die Magazine; Postierung, Marsch und Einquartierung der 

Kreisarmee; Musterungen der Regimenter; Winterquartiere und Verpflegung. 

V/13a-

b 

 Militärwesen des Schwäbischen Kreises 

1694 

V/14 

 Militärwesen des Schwäbischen Kreises 

1695 

 

darin u. a.: 

Schwäbische Reichsgrafen-Kollegialsachen; Postierung von Konstanz über den Schwarzwald bis 

ins Kinzigtal; Korrespondenz mit den Ständen, mit den FF Ämtern; Winter-/Sommerverpflegung 

der Kreismiliz; Aufhebung der Fruchtausfuhren.  

V/15 

 Militärwesen des Schwäbischen Kreises 

1696 

V/16 

- Militärwesen des Schwäbischen Kreises 

1697 

 

darin u. a.: 

Patente: Graf Karl Egon zu Fürstenberg gegen Desertion; Markgraf Ludwig Wilhelm von Baden 

wegen sicherer Unterbringung der Fourage-Vorräte aus der Frontlinie entlang des Rheingrabens.  

V/17 

 Militärwesen des Schwäbischen Kreises 

1698 

 

darin u. a.: 

Personenliste der Leibkompanie des Fürstenbergischen Kreisregiments mit Angaben zum 

Familienstand; Einquartierung, Verpflegung, Stationierung, Verlegung, Besoldung der 

Kreistruppen und die Abrechnung; Umstellung auf Friedenszustand; Bestandsaufnahme zur 

Munition im Kinzigtal, Liste der Gegenstände bei der Verlegung des Feuerwerk-Labors von 

Konstanz nach Rheinfelden. 

V/18 

 



VI. Spanischer Erbfolgekrieg 
 

 
 Militärwesen des Schwäbischen Kreises 

1700 

 

darin u. a.: 

Personalliste der Neuenstein `schen Kompanie. 

VI/1 

 Militärwesen des Schwäbischen Kreises 

1701 

VI/2 

 Militärwesen des Schwäbischen Kreises 

1702-1704 

 

darin: 

Kontributionsberechnungen der Landschaften für Postierung, Verpflegung, Transport, Schanzen 

und Marschwesen; Plünderungen und Erpressungen von Feind und Freund, Naturallieferungen an 

die im Winterquartier liegenden Königlich Polnischen und Kurfürstlich Sächsischen Regimenter; 

Naturallieferungen der Landschaft Baar-Wartenberg an das Magazin in Rottweil; die Besetzung 

der Linien auf dem Schwarzwald und das dortige Schanzwesen; Aufbietung der Miliz zur 

Verhütung von feindlichen Einflüssen, Streifzügen und Brandschatzungen; Nachrichten zum 

Kriegsgeschehen zwischen dem Oberrhein bei Hüningen bis nach Weissenburg und Germersheim. 

VI/3 

 Militärwesen des Schwäbischen Kreises 

1703 

 

darin: 

Kriegskontributionen und Naturallieferungen an die französische Armee; Aufbieten des 

Landsturms; Einquartierung und Verlegung der kaiserlichen und sächsischen Truppen; 

Nachrichten über die Belagerung von Freiburg, die Eroberung der Festung Kehl, Ausbruch einer 

französischen Armee durch den Schwarzwald, Stationierung einer französischen Armee vom 

Kinzigtal bis Tuttlingen, Besetzung von Biberach und Waldsee durch französische Truppen. 

VI/4 

 Militärwesen des Schwäbischen Kreises 

1704 

 

darin u. a.: 

Durchmarsch, Einquartierung und Verlegung von kaiserlichen und sächsischen Truppen; 

Durchzug französischer Truppen durch den Schwarzwald. 

VI/5 

 Militärwesen des Schwäbischen Kreises 

1705 

 

darin: 

Die Aufbietung der Landmiliz zum Schanzen, Besetzung der Hochwachten auf dem Schwarzwald 

gegen die französischen Streifzüge und Brandschatzungen; Marsch- und Durchmarsch kaiserlicher 

und alliierter Truppen; Berichte über feindliche Bewegungen am Rhein. 

 

Darin: Nachtrag eines Schreibens aus Freiburg an einen ungenannten fürstenbergischen Beamten 

(mit „Schwager Heintz“) über die Einnahme von Breisach durch österreichische Truppen 1705, 1 

Schr., 2025 aus dem Bestand Aliena, Breisach, als fürstenbergische Akte entnommen und in den 

vorliegenden Bestand überführt, alte Archivsignatur: OB 20, Vol. VI, Fasz. 41, Nro. 1. 

 

VI/6 

 Militärwesen Schwäbischer Kreis und Kontingent 

(1700)-1706 

 

darin: 

Korrespondenz mit dem Schwäbischen Kreis zu Umlagen und Einzahlungen an die Kreiskasse, 

Abrechnungen, Verpflegung, Ausrüstung; Auszüge aus Kreisversammlungsprotokollen; Prima 

Plana Gelder;  Quittungen auf namentlich genannte Soldaten und sonstige Abrechnungen  von vor 

1706; Besoldung der Besatzung von Wildenstein, 1703; Besoldungslisten; Schanzen auf dem 

Wald. 

VI/7 

 Militärwesen des Schwäbischen Kreises 

1707 

VI/8 



 

darin u. a.: 

Postierung, Verpflegung und Finanzierung der Kreistruppen insbesondere auf dem Schwarzwald; 

Auszüge aus Regimentstabellen; Durchmärsche kaiserlicher Truppen und deren Verpflegung; 

Korrespondenz und Nachrichten von feindlichen Bewegungen; französische Brandschatzungen auf 

der Baar. 

 Berichte über die Komplettierung der Kreismannschaft zu Ross und Fuß auf Initiative des 

Landgrafen Froben Ferdinand zu Fürstenberg in seiner Funktion als kaiserlicher und Schwäbischer 

Kreisabgesandter 

1707 

VI/9 

 Spanischer Erbfolgekrieg 

1708 

 

darin: 

Einsatz des Landausschusses; Schanzarbeiten auf dem Schwarzwald, Personenlisten; Fourage-

Lieferungen, Abrechnungen; Winter-Einquartierung; Truppendurchmärsche durch den 

Schwäbischen Kreis. 

VI/10 

 Spanischer Erbfolgekrieg 

1709 

 

darin: 

Aufbietung des Landausschusses zum Linienbau auf dem Schwarzwald; Versorgung der Schanzer; 

Schwarzwald als Vormarsch- und Rückzugsgebiet der Kreistruppen; Versorgung der K.u.K. 

Truppen durch die baarischen Landschaften sowie Abrechnung; Kriegskostenberechnungen des 

Schwäbischen Kreises zwischen 1703 und 1709; Summarischer Auszüge der von verschiedenen 

Ständen wie zum Beispiel das Kloster Salem zwischen 1702 und 1709 aufgebrachten 

Kriegskosten; ausländische Gazetten.  

VI/11 

 Spanischer Erbfolgekrieg 

1709-1711 

 

darin: 

Schriftverkehr zwischen dem Schwäbischen Kreis und der Regierung in Meßkirch; Linienbau auf 

dem Schwarzwald, Versorgung der Schanzer und der Truppen in der Etappe; Abrechnung der 

Verpflegung des in der Grafschaft Meßkirch im Winterquartier gelegenen Graf Fugger `schen 

Kavallerie-Kreisregiments.  

VI/12 

 Abrechnungen (Quittungen) der Baarischen Gemeinden für Verpflegungs- und Quartierkosten für 

die K.u.K. Armee 

1711-1712 

VI/13 

 Spanischer Erbfolgekrieg  

1712-(1718) 

 

darin: 

Schriftverkehr zwischen dem Schwäbischen Kreis und der Regierung in Meßkirch über die Lage 

im Kreis-Regiment; Ersatz des verstorbenen Premier-Leutnants Rheinhardt von der Kinzigtaler 

Grenadier-Kompanie durch Sous-Leutnant Joseph Anton Faist; Winterpostierung der Kreistruppen 

im Fürstenbergischen sowie Exzesse; Durchzug kaiserlicher Truppen und Abrechnung der 

Verpflegung; Ausrücken des Landsturms bei feindlichem Einfall auf den Schwarzwald; 

Winterpostierung der kaiserlichen Truppen am Oberrhein; Furagieren auf der Sommerpostierung 

in der mittleren Linie und deren Einstellung; Verschiedene Nachrichten über den aktuellen 

Kriegsverlauf.  

Quittungen für Versorgung der Kontingent-Truppen im Kinzigtal (1709-1710) sowie der Kreis- 

und K.u.K. Truppen im Hegau (1712-1718). 

VI/14 

 Spanischer Erbfolgekrieg 

1713-1714 

 

darin: 

Übergabe der Stadt Freiburg an die Franzosen; Verlustliste der in der Freiburger Garnison 

stationierten Regimenter; französische und italienisch sprachige Zeitungen, gedruckt in Utrecht, 

Rotterdam, Wien, vom März 1713; Schriftverkehr der Regierung in Meßkirch mit dem 

Schwäbischen Kreis, vorderösterreichischen Dienststellen , den Magazinen in Rottweil und 

Villingen.  

VI/15 



 Abrechnungen (Quittungen) für Transport-, Verpflegungs- und Quartierkosten der K.u.K. 

Artillerie aus Freiburg und Breisach  

1714-1716 

VI/16 

 Kostenvoranschlag zum Ausbau der Festung Philippsburg 

1714 

VI/17 

 Verschiedenes 

1713-1722 

 

darin: 

Montur-Rechnungen, 1713-1715; Verpflegungsordonnanz des Schwäbischen Kreises, 

1714Vertrag zwischen Fürstenberg-Meßkirch und Venedig wegen Soldatenwerbung und 

Aufstellung eines Regiments, 1715-1716; Württembergische Soldatenwerbung, 1720; Brief Prinz 

Wilhelm von Preußen an Fürst Froben Ferdinand von Fürstenberg wegen Dienstverlängerung des 

Grenadiers Franz Hutzler aus Döggingen, wegen Nachzug seiner Frau sowie 

Besitzstandssicherung im Falle einer Rückkehr nach Döggingen zu unbestimmter Zeit, 1721; 

Heiratskonsense für Soldaten der Fürstenbergischen Kontingente, 1719-1722; Desertion von 

Kinzigtaler Soldaten bei den Württembergischen Truppen, 1722.  

VI/18 

 Verhandlungen der Stände des Schwäbischen Kreises um eine neue Geschäftsordnung 

1709-1720 

VI/19 

 Korrespondenz an Fürst Froben Ferdinand zu Fürstenberg-Meßkirch 

1700-1735  

 

darin: 

alles Mögliche 

VI/20 

 



VII. Polnischer Thronfolgekrieg 
 

 
 Beginn des Polnischen Thronfolgekrieges am Rhein 

1733-1736 

 

darin: 

Eingegangene Nachrichten und Korrespondenzen aus dem Amt Neustadt und dem Kinzigtal über 

französische Truppenbewegungen; Übergang der Franzosen über den Rhein; Furagieren der 

Franzosen in der Gegen um Kehl; Belagerung und Einnahme der Festungen Kehl und 

Philippsburg; Ersuchen der Reichsstädte im Kinzigtal um Sicherheit; ausgeschriebene 

Naturallieferungen in den Ämtern Wolfach und Haslach; die Besetzung der Städte Offenburg, 

Gengenbach, Zell und Haslach mit französischen Kommandos und die von ihnen gepressten 

Furagelieferungen.  

VII/1 

 

 Polnischer Thronfolgekrieg 

1733-1734 

 

darin: 

Reichskriegsdeklarationen; Einquartierung der Kaiserlichen- und Hilfstruppen in Winterquartiere 

auf Reichsgebiet und deren Verpflegung; Lieferungen an die Kaiserlichen- und Kreismagazine und 

deren Abrechnung; Marschwesen-Reglement der Kaiserlichen Truppen durch die Reichslande; 

Nachrichten über den französischen Vormarsch an den Rhein und der Entsatz der Feste Kehl. 

VII/2 

 Kreis-Reglements und Verordnungen 

1730-1735 

 

darin: 

Kriegs- und Friedens-Verpflegungs-Reglement; Einteilung der Schwäbischen Kreisregimenter; 

Komplettierung der Kreiskontingente; Kantonierung, Durchmarsch, Nacht- und Winterquartier, 

Postierungen der Kreismiliz und der diesseitigen Kontingente und deren Verpflegung; Etappen 

und Verpflegungsreglement für die kaiserlichen Truppen einschließlich Marsch, Durchmarsch, 

Kantonierung, Winterquartier und Postierung im Schwäbischen Kreis und den diesseitigen 

Landschaften und Herrschaften. 

VII/3 

 Kreispatente 

1732-1735 

 

darin: 

Winterquartier und Postierung; Einteilung der Mannschaft und Komplettierung; Reglements 

wegen Marsch, Durchmarsch, Fuhrwerk, Vorspann und Botenstellung; Kriegs- und 

Verpflegungsordnung für die Schwäbische Kreismiliz; Patent wegen Abmarsch in die 

Winterquartiere, Aufstellung der abgängigen Unteroffiziere, Prima Plana Gelder; Abführung der 

Kehl `schen Provianturgelder; Bezahlung der Kreisausstände. 

VII/4 

 

 Neueinteilung der Kreistruppen und des FF Kontingents, Kreisreglements und Instruktionen 

1731-1734 

VII/5 

 

 Montierung und Ausrüstung des Kreiskontingents 

1730-1736 

 

Darin u. a.: 

Montur-Anschaffung für sämtliche Fürstenberg-Stühlingischen Kontingente zu Pferd und zu Fuß, 

1730-1732. 

VII/6 

 Personalien 

1715-1730 

 

darin: 

Ein- und Austritt ins Kontingent; Besoldung, Beförderung; Anträge auf Douceur und 

Zuwendungen; Beerdigungskosten für den verstorbenen Landschaftssekretär Moser in Eßlingen; 

Kommandierung von Kontingentssoldaten nach Kehl; Entlassungsurkunde für Hans Georg Klett 

aus Heudorf. 

VII/7 

 Schulden von Soldaten 

1732-1739 

VII/8 

 Rekrutierung und Stationierung von Kontingentsoldaten VII/9 



1723-1733 

 

darin:  

Liste der ins Amt Engen verlegten Kontingentssoldaten, 1723; Aufstellung des Kontinents zu 3 

Simpla und deren Finanzierung, 1727;  Kontingent-Musterlisten, 1729; Rekruten-Rechnungen, 

1730; Versorgung, Verpflegung und Ausrüstung des in der Festung Kehl stationierten 

Kontingents, 1723-1725; Verlegung von Kontingent-Soldaten nach Rottweil, 1733; Beitrag zum 

Festungsbau in Freiburg und Breisach, 1733; Listen und Schriftverkehr zu den in der Landschaft 

Stühlingen sich befindenden Kreistruppen, 1732. 

 Das Kontributionswesen zum Unterhalt des Fürstenbergischen Kreiskontingents sowie die 

Verteilung der Prima Plana Gelder 

1726-1733 

 

darin auch: 

Durchmarsch und Verpflegung von kaiserlichen Truppen durch die Fürstenbergischen Lande, 

1732; Listen ehemaliger Kontingentssoldaten. 

VII/10 

 Anordnungen der Hofkammer an die Ämter wegen des Durchzugs kaiserlicher Truppen, dem 

Verbot von fremder Truppenwerbung sowie der Ausfuhr von Pferden, Stroh, Pulver, Blei und 

Salpeter 

1727-1731 

 

darin u.a.: 

Liste von Pferdebesitzern im Amt Löffingen (Löffingen, Seppenhofen, Reiselfingen, und 

Göschweiler), 1731 

VII/11 

 Korrespondenz des Oberamts Hüfingen mit der Baarischen Kontributionskasse um die Belange 

des Kontingents 

1727-1742 

VII/12 

 Korrespondenz mit der Heiligenberger Kontributionskasse um die Belange des Kontingents 

1727-1739 

 

darin auch: 

Trochtelfingen und Jungnau 

VII/13 

 Korrespondenz der Meßkircher Kontributionskasse mit der Kompanie Hatrival 

1727-1733 

VII/14 

 Die Kontributionszahlungen zur Proviantur in Kehl 

1727-1734 

  

darin u. a.: 

Erbschaft Willemin aus Seligenstadt und deren Kontierung zur Kehler Proviantur. 

VII/15 

 Militärwesen Kreis / Kontingent  

1732-1736 

 

darin: 

Abrechnung der Friedensgage und der Zuwendungen mit den  

reduzierten Kreisoffizieren; Einteilung der Fürstenbergischen Kreiskontingente und deren 

Verpflegung; die vom Kreis genehmigte Exemtion der Kinzigtaler Landschaften von Aufstellung 

und Unterhaltung der Kontingente und deren Verpflegung; Douceur durch die Landschaften für 

General Louis Landgraf zu Fürstenberg; Aufhebung der Douceur für die Offizieren durch die 

Landschaften; Musterlisten für das Fürstenbergische Kreisregiment.   

VII/16 

 Die Aufstellung des Landausschusses und die Aufbietung des Landsturms in den 

Fürstenbergischen Landen 

1733-1735 

 

darin: 

Untertanenlisten im wehrfähigen Alter zwischen 18 und 45 Jahren; die den Ämtern erteilten 

Informationen und Verordnungen wegen Armierung, Regulierung, Montierung und Verpflegung 

des Landausschusses sowie die Postierung im Schwarzwald und im Kinzigtal; Kreis- und 

landesherrliche Verordnungen, Patente, Konferenz-Resolutionen die Landmiliz betreffend. 

VII/17 

 Die Exemtion des Kinzigtals von Unterhalt und Verpflegung des Kontingents wegen erlittenen 

Kriegsbeanspruchungen  

1733-1735 

VII/18 



 Das Marsch-Kommissariat der Landgrafschaft Baar-Wartenberg 

1733-1735 

 

darin: 

Marsch, Nachtquartier- und Kantonierung der K.u.K. Truppen und deren Verpflegung; Abordnung 

von Schanzarbeiter nach Hornberg. 

VII/19 

 Schanzwesen und Linienbau 

1733-1736 

 

darin: 

Schwarzwald, Kinzigtal; Freiburg, Rot(en)haus bis Feldberg, Hornberg, Kniebis, Mosenberg, 

Herschlachen, Hohler Graben; Schanzarbeiter aus den Ämtern Stühlingen, Neustadt, 

Trochtelfingen, Jungnau, auch St. Blasien, Bonndorf, Villingen, Rottweil, Rottenmünster, 

Schramberg, Oberndorf, Alpirsbach, Vöhrenbach, St. Georgen.   

VII/20 

 Militaria und Kontributionswesen aus den Ämtern Stühlingen, Engen, Neustadt und Kinzigtal 

1733-1735 

 

darin: 

Allgemeines für alle Landschaften (1734): Pferdelieferung; Einberufung der Kontingente und 

Abmarsch nach Rottweil; Ausfuhrverbot für Früchte; Monturlieferungen; Verpflegung der 

durchmarschierenden kaiserlichen Truppen; Kongress wegen Vermehrung des Kontingents auf 3 

Simpla; Liquidation der Douceur und Zulagen der reduzierten Offiziere.  

Stühlingen (1733): Ordonnanz wegen in der Schweiz angelegten Fruchtscheuer; Unterhalt der 

Rekruten; Lieferung von Pferden; Monturlieferungen; Kontributionszahlungen an die Kreiskasse; 

Abordnung von Schanzarbeitern nach Rothaus; Personenliste des Fürstenberg-Stühlingischen 

Kontingents. 

Engen (1733-1734): Durchmarsch kaiserlicher Truppen von Freiburg; Rekrutierung. 

Neustadt (1733): Aufstellung von Rekruten und deren Ausrüstung; Aufstellung des 

Landesausschusses und der Schanzer; Durchmarsch kaiserlicher Truppen von Freiburg. 

Kinzigtal (1733-1734): Verlegung einer Mannschaft und Rekruten nach Donaueschingen; 

Lieferung von Faschinen nach Kehl; Fourage-Lieferungen an die Franzosen; Verlegung des 

Kontingents nach Rottweil und dessen Verpflegung; Besoldung, Verpflegung und Mausrüstung 

der Kinzigtaler Reitermannschaft; Beschaffung von Pferden; Abrechnungen mit der Kreiskasse; 

Douceur für General Solatij für seine Leistungen für die Landschaft. 

VII/21 

 Neuordnung des Marsch- und Verpflegungswesens des Schwäbischen Kreises 

1733-1734 

VII/22 

 Regelung des Durchmarschwesens zwischen Kreis und kaiserlichem Kriegskommissariat 

1733-1736 

 

darin auch: 

Beschwerden der Landschaften wegen Gelderpressungen, Exzesse und anderer Vorfälle durch die 

durchziehenden kaiserlichen und Reichstruppen und die Forderung nach Entschädigung.                                                                                              

VII/23 

 Kontingentsangelegenheiten 

1734-1735 

 

darin: 

Verpflegung, Besoldung, Montierung, Zulagen; Invalidenverpflegung; Aufstellung, 

Komplettierung und Musterung des Kontingents; Kontribution- und Militärrechnung mit Beilagen; 

Ausmusterung von Reitpferden; Verpflegungsreglement zwischen Fürstenberg-Stühlingen und 

Fürstenberg-Meßkirch. 

VII/24 

 Berechnung der Reduktionsgage der fürstenbergischen Offiziere  

1733-1734 

VII/25 

 Die Invaliden-Rechnung sämtlicher Fürstenberg-Meßkirchischen Kreiskontingente zu Fuß und 

Pferd 

1734-1757 

VII/26 

 Der Durchmarsch kaiserlicher Truppen durch die Fürstenbergischen Lande in den Breisgau 

1734 

 

darin u. a.:  

Berichte aus den FF Ämtern über die vorhandenen Vorräte; Namenslisten von Lieferanten. 

VII/27 



 An- und Durchmarsch kaiserlicher Truppen aus dem Winterquartier, von Freiburg und dem 

Breisgau, von und nach Italien und Ungarn, deren Verpflegung und Einquartierung  

1734-1736 

VII/28 

 Die Verlegung der kaiserlichen und Kreistruppen auf Postierung und in Winterquartiere ins so 

genannte untere Kreisviertel insbesondere in die fürstenbergischen Landschaften und deren 

Verpflegung  

1734-1736 

VII/29 

 Betreibung von Ausständen durch den Kreis und die Abrechnung von Kriegskosten 

1734-1736 

 

darin u. a.: 

summarische Abrechnungen von Schanzarbeiten auf dem Schwarzwald 

VII/30 

 Die Wintereinquartierung und Verpflegung der im Schwarzwald, im Kinzigtal und auf der Baar 

stehenden kaiserlichen Truppen 

1734-1736 

 

darin u. a.: 

Die Konferenz zu St. Georgen um die Verpflegung des im Schwarzwald und im Kinzigtal 

stehenden Regiments des Generals Petrasek; die/Befreiung der Kinzigtaler Landschaften Wolfach 

und Haslach von der Wintereinquartierung fremder Truppen wegen erlittenem Kriegsdrangsal; 

Übernahme von 50 Portionen Verpflegung durch die Kinzigtaler Landschaften.  

VII/31 

 Kreisviertelkonferenz um das Reglement für Winterquartier, Postierung und Verpflegung der 

kaiserlichen und Kreistruppen 

1735 

VII/32 

 Korrespondenz zwischen der Fürstenbergischen Regierung in Meßkirch und dem Schwäbischen 

Kreis um das Reglement der Winterpostierung der kaiserlichen und Kreistruppen 

1735 

VII/33 

 Die Kontributions- oder Naturallieferungen in das kaiserliche Magazin in Rottweil und die 

Abrechnung mit den Landschaften 

1735 

VII/34 

 Die Kosten der Landmiliz 

1735 

 

darin: 

Korrespondenz mit dem Schwäbischen Kreis; Abrechnung der Fürstenbergischen Landschaften 

mit dem Landausschuss-Hauptmann und dem Kreis-Kriegskommissar. 

VII/35 

 Beilagen zur Meßkirchischen Winterquartierrechnung für die kaiserlichen Truppen 

1735 

VII/36 

 Die Kreispostierung im Kinzigtal und deren Musterungen 

1736-1737 

VII/37 

 Verpflegungsregulativ für die FF Kreistruppen 

1736 

VII/38 

 Durchmärsche kaiserlicher Truppen durch die Fürstenbergischen Lande und deren Verpflegung 

1736 

VII/39 

 Rekrutierung und Werbung  

1737-1739 

 

darin u. a.: 

Berichte zu Exzessen wie beispielsweise in Eßlingen; Patent des Schwäbischen Kreises gegen das 

Werbeunwesen. 

VII/40 

 Die Reduzierung der FF Kontingentsmannschaft von 3 auf 2 Simpla 

1736 

VII/41 

 Militärwesen des Schwäbischen Kreises 

1738-1741 

 

darin: 

Dekrete, Instruktionen, Verfügungen; Desertionen in den Garnisonen Freiburg und Alt-Breisach 

und die vom Kreis geforderte Auslieferung; Besoldungsregulativ; Einteilung der Kreismannschaft 

zu Pferd; Punktation zum Marschwesen; Transport von Waffen und Pulver nach Freiburg und 

Rheinfelden und der hierzu erforderliche Vorspann; Truppendurchmarsch mit Artillerie von 

VII/42 



Freiburg nach Tirol;  Verpflegung des nach Kehl verlegten FF Kontingents; Korrespondenz mit 

Oberamtmann de Solatij in Offenburg über französische Truppenbewegungen in Richtung Rhein 

 Montierung 

1738 

VII/43 

 Die Militär-Kontributionsrechnungen der Landschaft Meßkirch 

1725-1735 

 

darin u. a.: 

Die Abrechnung der Kontributionskasse wegen Geldern aus der Stiftung des verstorbenen 

Fürstenbergischen Gesandten v. Planer, der Heiligenvogtei und der Meierschaft Meßkirch, des 

Pfarrers zu Menningen sowie die Verpflegung von Dragonerpferden. 

VII/44 

 Die Militär-Kontributionsrechnungen der Landschaft Meßkirch 

1730-1744 

VII/45 

 Das Meßkirch` sche Hauptkontributionswesen 

1733-1734 

 

darin:   

Die Verpflegung des FF Kontingents; die Rekrutierung der Kontingentsmannschaft; die 

Montierung und Anschaffung von Kriegsrequisiten. Abrechnung der Schanzarbeitskosten auf dem 

Hohlen Graben; Ordonnanzkosten. 

VII/46 

 Abrechnungen der Hauptkontributionskasse in Meßkirch mit dem Schwäbischen Kreis 

1734-1738 

VII/47 

 Abrechnungen der Hauptkontributionskasse in Meßkirch mit dem Schwäbischen Kreis mit 

Beilagen 

(1711) 1727-1741 

VII/48 

 Etappenquittungen 

1733-1740 

 

darin: 

Abrechnung der Fürstenbergischen Regierung in Meßkirch mit dem Schwäbischen Kreis über die 

Versorgung der in der Herrschaft Fürstenberg-Meßkirch stationierten Kreistruppen: Landschaften 

Heiligenberg, Baar, Jungnau, Trochtelfingen, Gundelfingen, Meßkirch. 

VII/49 

 Die Militär-Kontributionsrechnungen der Landschaft Baar 

1726-1743 

 

Lücken zwischen 1731 und 1741 

VII/50 

 Die Militär-Kontributionsrechnungen der Landschaft Gundelfingen 

1726-1743 

VII/51 

 Abrechnung der Prima Plana-Gelder für die Graf Königsegg `sche Kompanie durch Kreis-

Kriegskommissar Wolff  

1735-1741 

VII/52 



VIII. Österreichischer Erbfolgekrieg mit Zwischenkriegszeit (1740-1755) 
 

 
 Standortfragen 

1733-1763 

 

darin: 

Zusammenziehen und Verlegen der Kreismiliz in die Reichsstädte Ulm, Rottweil und Heilbronn, 

1733; Notifikationsschreiben des Herzogs von Württemberg an den Fürsten zu Fürstenberg wegen 

Verlegung eines Bataillons und einer Grenadierkompanie in die Gegen von Haslach, Hausach und 

Offenburg, 1745; das Feldlager der Kreistruppen bei Offenburg und für das FF Kontingent bei 

Meßkirch, 1747-1748; Verlegung des Hohenzollerisch-Sigmaringische Kürassier-Regiment aus 

Weil der Stadt nach Wiesensteig und Ulm, 1745; Verlegung der Kompanie Hauptmann Möhrle in 

die Vogteien Lenzkirch und Neustadt, 1745; Zusammenziehen aller FF Kontingente auf die 

Standorte Hüfingen, Meßkirch, Wolfach und Engen, 1754; Planung eines Kasernenbaus in 

Hüfingen; Verlegung der Kontingente von Stühlingen und Engen nach Hüfingen, 1755; Verlegung 

der nach dem Krieg entlassenen Fürstenbergischen Kreiskontingente nach Meßkirch, 1763. 

VIII/1 

 Die Überlassung von 600 Mann Kreismiliz durch den Schwäbischen Kreis und eines Kontingents 

durch Fürstenberg-Meßkirch in kaiserliche Kriegsdienste nach Ungarn 

1739 

VIII/2 

 Die Unterstützung der habsburgischen Feldzügen gegen die Türken auf dem Balkan durch die 

Linien Fürstenberg-Meßkirch und Fürstenberg-Stühlingen mit 2 Kompanien  

1739-1741 

VIII/3 

a-b 

 Rückkehr von Reichs- und Kreistruppen aus Ungarn,  

1740 

 

darin auch: 

Truppenverlegungen und Rekrutentransporte von Philippsburg, Freiburg und Alt-Breisach nach 

Italien 

VIII/4 

   

 Kontingentsangelegenheiten und Personalien 

1738-1740 

 

Aufnahme und Entlassung; Versetzung; Verleihung von Chargen; Todesfall; Heiratskonsens;  

Invaliden; Montierung; Besoldung; Desertion. 

VIII/5 

 Kontingentssachen und Personalien  

1740-1744 

 

darin: 

Neugliederung der Kreistruppen; Aufstellung der FF Kontingente zu 3 Simpla; Verpflegung der 

Soldaten; Rekrutierung; Kauf von Pferden; Verlegung und Postierung der Truppen; Montierung; 

Beschwerden aus dem Kinzigtal wegen Übernahme von Verpflegung; Besoldung; 

Verpflegungsreglement des Schwäbischen Kreises; Rechtssache Wirt Johannes Löw aus 

Offenhausen gegen Kornettist Teller wegen eines zu Tode gerittenen Pferdes; Heiratskonsense; 

Desertionen; Bittschriften um vakante Unteroffiziersstellen;  Bewerbungen um frei gewordene 

Offiziersstellen; Unterhaltung und Verpflegung der nach Kehl kommandierte 

Kontingentsmannschaft; Abrechnung mit Hauptmann von Auffenberg über die Besoldung und 

Verpflegung der Gundelfingen` schen Mannschaft. 

VIII/6 

 Kontingentssachen und Personalien 

1743-1745 

 

darin: 

Offiziersbeförderungen; Fourage- und Montierungswesen; Desertion; Besoldung; Exzesse; 

Fourierschützen; Heiligenberger Arrestanten auf Burg Wildenstein. 

VIII/7 

 Berichte des Kreiskonvents in Ulm zu Marschwesen und Truppenverpflegung mit 

Delegiertenkorrespondenz 

1740-1741 

VIII/8 

a-b 

 Die Besetzung der Festungen Freiburg und Alt-Breisach mit Truppen der Kreismiliz 

1739-1740 

 

VIII/9 



darin u. a.: 

Angaben zur Größe der verlegten Truppen; Mannschaftslisten; Kontributionsrechnungen zum 

Unterhalt. 

 Die Verrechnung der Kontributionen, Proviantierung und Verpflegung mit der Kreiskasse und 

dem Proviant-Kommissar 

1740-1741 

VIII/1

0 

 Montierung und Ausrüstung der Kontingente 

1741-1742 

VIII/1

1 

 Mannschaftstabellen der 4 Kreisregimenter zu Fuß: Rodt, Fürstenberg, Baden Durlach und 

Württemberg 

1741 

VIII/1

2 

 Ausrücken der FF Kontingente in Kreisgarnisonen oder auf Postierung nach Ulm, Augsburg und 

Memmingen und deren Verpflegung 

1742 

VIII/1

3 

 Anordnung der Kreisumlage für die FF Ämter durch Fürst Karl Friedrich zu Fürstenberg-

Meßkirch 

1742 

VIII/1

4 

 Die Militär-Kontribution- und Umlagerechnung der Landschaft Heiligenberg 

1739-1742 

VIII/1

5 

 Reglement und Verpflegungs-Ordonnanz des Schwäbischen Kreises für seine auf Postierung 

verlegten Truppen 

1742 

VIII/1

6 

 Kreispunktation zur Versorgung der kaiserlichen Truppen bei Vor- und Rückmarsch durch die 

Reichs- und Kreislande 

1742 

VIII/1

7 

 Rückmarsch der französischen Armee von Linz über Donauwörth durch den Schwäbischen Kreis 

und das Kinzigtal  

1742 

 

darin: 

Unterstützung der Marschstationen Gammertingen, Neufra und Riedlingen durch die Ämter 

Trochtelfingen, Jungnau und Neufra. 

VIII/1

8 

 Fourage-, Naturallieferungen und Vorspanndienste für die durchziehenden K.u.K. Heere 

1742-1744 

 

darin: 

Berichte aus den Ämtern Engen, Hayingen, Stühlingen (Summarische Lieferungsliste), Jungnau, 

Heilgenberg Meßkirch, Hüfingen, Neufra, Trochtelfingen; Summarische Tabelle der Herrschaft 

Höwen. 

VIII/1

9 

 Berichte des Amtes Wolfach zu den Fourage-Lieferungen für die kaiserlichen Truppen nach 

Freiburg sowie Abrechnungen 

1743-1744 

VIII/2

0 

 Die vom Wiener Hof und der österreichischen Armeeführung geforderten Naturallieferungen für 

die K.u.K. Truppen  

1743 

VIII/2

1 

 Desertionen bei den auf  Postierung stehenden Kontingentsmannschaft 

1744 

VIII/2

2 

 Verlegung der Fürstenbergischen Kontingentsmannschaft auf Postierung nach Ulm, Rottweil und 

Villingen sowie in die Fürstenbergischen Lande zur Verhinderung von Fourage-Erpressungen und 

Exzessen von durchmarschierenden Königlich Ungarischen Truppen 

1743-1744 

VIII/2

3 

 Die Musterung der Kreistruppen 

1743 

VIII/2

4 

 FF Kontingent im Kinzigtal 

(1736) 1742-1746 

 

darin: 

Verpflegung; Unterbringung der Offiziere; Versetzungen; Montur und Ausrüstung; Kreis-

Postierungsmusterung durch Kriegskommissar Roth; Postierung von Kreistruppen im Kinzigtal. 

VIII/2

5 



 Die Gleichstellung zwischen den Landschaften Baar und Wartenberg mit Einschluss der Ämter 

Neustadt und Lenzkirch bezüglich Durchmärschen 

(1736) 1744-1745 

VIII/2

6 

 Einquartierung und Verpflegung der französischen Armee im Winterquartier in den Schwäbischen 

Landen und die Beteiligung der einzelnen Stände 

1744-1745 (1770) 

VIII/2

7 

 Berichte von den durch Durchmarsch, Einquartierung und Verpflegung der französischen Truppen 

betroffenen Ständen und Ämtern im Fürstentum Fürstenberg und deren nachgesuchte 

Entschädigung. 

1745 

VIII/2

8 

 Listen und Quittungen sämtlicher Fürstenbergischer Landschaften und Herrschaften über 

Lieferungen an die französischen Truppen 

1743-1745 

VIII/2

9 

 Werbung der Königlich Ungarischen Truppen im Fürstenbergischen  

1744-1745 

 

darin u. a.:  

Berichte von Exzessen 

VIII/3

0 

 Unterstützungszahlungen des Wiener Hofes für die Landesverteidigung  

an Fürstenberg als Inhaber der Herrschaft Weitra  

1741-1744 

VIII/3

1 

 Die Montierung der FF Kreiskontingentstruppen zu Fuß und Pferd 

1740-1745 

 

darin: 

Korrespondenz mit FF Truppenführern, Ämtern, Handwerkern und Kaufleuten; Meßkirch, 

Straßburg, Wien, Iglau / Böhmen, Augsburg, Neckarhausen, Möhringen. 

VIII/3

2 a 

 Die Montierung der FF Kreiskontingentstruppen zu Fuß und Pferd 

1744 

 

darin vor allem die Lieferungen von Claude Province 

VIII/3

2b 

 Die Marschroute der Kaiserlichen Truppen durch Bayern in den Breisgau und die Verlegung ins 

Winterquartier zurück nach Bayern  

1743-1744 

 

darin u. a.:  

Listen zu den mitmarschierenden Regimentern; Korrespondenz um die Verpflegung an den 

Etappenorten. 

VIII/3

4 

 Die Umsetzung der kaiserlichen Regierungsdekrete zur Sicherung der Verpflegung der Königlich 

Ungarischen Truppen 

1743 

 

darin: 

Schriftverkehr mit den FF Ämtern und Dienststellen sowie der Vorderösterreichischen Regierung 

in Freiburg. 

VIII/3

5 

 Vor-, Durch- und Rückmarsch der Königlich Ungarischen Truppen durch die Schwäbischen und 

Fürstenbergischen Reichslande 

1743 

 

darin: 

Abrechnungen zu den Naturallieferungen der FF Landschaften. 

VIII/3

6 

 Vor-, Durch- und Rückmarsch der Königlich Ungarischen Truppen durch die Schwäbischen und 

Fürstenbergischen Reichslande 

1742-1746 

 

darin: 

Abrechnungen zwischen den Fürstenbergischen Landschaften mit dem Kaiserlichen 

Verpflegungskommissar 

VIII/3

7a 

 Vor-, Durch- und Rückmarsch der Königlich Ungarischen Truppen durch die Schwäbischen und 

Fürstenbergischen Reichslande 

1744 

VIII/3

7b 



 

darin: 

Einquartierung, Verpflegung, Naturalien- und Fourage-Lieferungen, Vorspanndienste und deren 

Abrechnung; Berichte über Exzesse; Berichte der Ämter Hüfingen und Neustadt über 

Mehltransporte; Summarische Verpflegung-, Vorspann- und Exzess-Berechnung für das Lager 

Melchingen; Pulvertransport von Radolfzell durch die Baar nach Freiburg unter Heranziehung der 

Ritterschaftlichen Gemeinden zu Vorspanndiensten; Abrechnung mit den Schwäbischen Kreis. 

 Quittungen von Gemeinden des Amtes Meßkirch für Furagelieferungen an die durchziehenden 

K.u.K. Truppen 

1744 

VIII/3

8 

 Durchmarsch der K.u.K. Truppen durch die Fürstenbergischen Lande, deren Verpflegung und 

Abrechnung 

1743-1746 

VIII/3

9 

 Durchmarsch und Versorgung der französischen Truppen sowie die Kontributionen und 

Requisitionen der Gemeinden und Landschaften 

1744 

VIII/4

0 

 Quittungen zu Fourage- und andere Lieferungen aus den FF Ämtern an die französischen Truppen  

1743-1749 

VIII/4

1 

 Durchmarsch und Wintereinquartierung von K.u.K. Truppen im Fürstentum Fürstenberg und deren 

Verpflegung 

1745-1746 

VIII/4

2 

 Durchmarsch und Wintereinquartierung von K.u.K. Truppen im Fürstentum Fürstenberg und deren 

Verpflegung  

1745-1746 

 

darin vor allem Berichte der FF Ämter zu den von den österreichischen Truppen verübten  

Exzessen, Beschwerden von Untertanen und Landschaften wegen Verpflegung und Requisitionen, 

Requisitionen um Auslieferung von Deserteuren; Korrespondenz mit dem kommandierenden 

General Baron Berghe von Trips wegen den Vorkommnissen; Neustadt, Prechtal, 

Donaueschingen, Heiligenberg, Jungnau, Trochtelfingen, Neufra 

VIII/4

3 

 Kontributionsrechnungen über die Verpflegung der in Meßkirch seit Oktober 1744 

untergebrachten französischen Truppen sowie die Verrechnung des Magazins in Meßkirch für 

seine Fourage-Lieferungen 

1744-1746 

VIII/4

4 

 Verpflegung und Winterquartier. Unterbringung der FF Kontingente im Feldlager bei Offenburg 

und der auf Streifendienst beorderten Kommandos  

1746-1748 

VIII/4

5 

 Montierungsrechnungen mit Beilagen 

1743-1747 

 

darin u. a.:  

Nennung der Namen für wen die Gegenstände hergestellt wurden 

VIII/4

6 

 Montierungsrechnungen mit Beilagen 

1746-1748 

 

darin u.a.: Die Montierung des Sigmaringischen Kavallerie-Regiments. 

VIII/4

7 

 Montierung, Anschaffungen, Verpflegung 

1750-1755 

VIII/4

8 

 Vereinbarung einer Verpflegungskonstitution zwischen Fürstenberg und dem Schwäbischen Kreis  

1746 

VIII/4

9 

 Berechnung der Prima Plana-Gelder für die Fürstenbergischen Grenadierkompanien 

1739-1755 

VIII/5

0 

 Verpflegung und Besoldung  

1749-1750 

 

darin: 

Verpflegung der Baarischen Kontingente im Kinzigtal; Durchmarsch kaiserlicher Truppen aus 

Tirol nach Vorderösterreich; Verlegung der Graf Königsegg `schen Kompanie nach Geisingen, 

Hüfingen und Löffingen; Einrichtung eines Streifendienstes in der Landschaft Baar; Besoldung, 

Verpflegung und Reduktion des Hohenhöwischen Mannschafts-Kontingents; 

VIII/5

1 



Friedensverpflegungsordonnanz für die Soldateska des Schwäbischen Kreises und deren 

Umsetzung; Besoldung des Heiligenbergischen Kontingents zu Pferd. 

 Das Verpflegungsreglement für sämtliche Fürstenbergische Mannschaftskontingente nebst 

Kreisordonnanzen 

1750-1751 

VIII/5

2 

 Das Kontributionskassenwesen mit dem Schwäbischen Kreis 

1747-1748 

VIII/5

3 

 Die Reduktion des FF Kreiskontingents 

1748 

VIII/5

4 

 Kontingentslisten 

1744-1751                                                                             

 

darin u. a.: 

Listen von ausscheidenden Mannschaften 

VIII/5

5 

 Werbung und Aufstellung von Rekruten für K.u.K. Kriegsdienste durch Grenadierhauptmann von 

Auffenberg 

1749-1752 

VIII/5

6 

 Fremde Rekrutenwerbung  

1751-1755 

 

darin: 

K. u. K. Truppen, Königlich Preußisches Prinz Friedrich von Württemberg-Regiment 

(umfangreich), auch Kopflisten; Schriftwechsel Prinz Heinrich von Preußen mit Fürst zu 

Fürstenberg wegen Werber-Affäre in Schaffhausen, 1754; Desertionen; genannte Orte: Eisenbach, 

Schwärzenbach, Pfohren, Hayingen, Mundelfingen, Riedböhringen, Seppenhofen, Wolterdingen, 

Möhringen, Geisingen, Endermettingen, Bräunlingen, Berau, Trochtelfingen. 

VIII/5

7 

 Rekrutenanwerbung durch österreichisches und Königlich Preußisches Militär im Fürstentum 

Fürstenberg  

1750-1756  

VIII/5

8 

 Besoldung und Verpflegung der FF Kontingente zu Fuß 

1754-1757 

VIII/5

9 

 Kaiserliche Werbungen in den Fürstenbergischen Landen 

1745-1749 

VIII/6

0 

 Pläne zur Errichtung einer Kaserne in Hüfingen  

1752-1753 

VIII/6

1 

 Medizinische Versorgung 

1748 

VIII/6

2 

 Schlosswache  

1750-1759 

 

 

darin: 

Personalliste, 1750-1751; Abgabe von Unschlitt-Kerzen, 1759; 

VIII/6

3 

 Personalien 

1747-1759 

 

darin: 

Versetzung; Schulden; Todesfälle; Verabschiedung; Witwenversorgung; Douceur; Offiziere und 

Gemeine im Beurlaubtenstand;    

Orte: Trochtelfingen, Neufra, Inneringen, Meßkirch, Mundelfingen, Donaueschingen, Stühlingen, 

Anselfingen, Bargen, Wolfach, Hüfingen, Engen; Haslach, Hauserbach, Jungnau, Göschweiler, 

Emmingen.  

VIII/6

4 

 Sonstiges 

1745-1755 

 

darin: 

Beschaffung von Stiefeln für die Kontingentsreiter (Namenslisten), 1745; Kontributionsumlage für 

das Amt Haslach, 1746; Abzug eines Gundelfingischen Kontingentsreiters, 1746; Repartition an 

der winterlichen Kantonierung des Landgräflich Fürstenbergischen Regimentsstabs und 4 

Kompanien sowie 20 Mann der Kinzigtaler Grenadierkompanie, 1747; Wiederverwendung der 

Monturen von verstorbenen oder ausgeschiedenen Soldaten (mit Liste), 1747; Kopfliste der 

VIII/6

5a 



Auffenberg` schen Kompanie, 1749-1750; die Brotversorgung des Fürstenbergischen 

Kreiskontingents durch die FF Ämter, 1749-1750; Truppenreduzierung bei der v. Rintelen` schen 

Kompanie, 1753; Besetzung vakanter Unteroffiziersstellen, Verabschiedung von Soldaten, 1753; 

Montursachen.  

 Sonstiges 

1745-1755 

 

darin u. a..: 

Verpflegung, Ausrüstung, Monturen, Besoldung, Aufnahme und Ausscheiden aus dem 

Kontingent; Exerzieren der Auffenberg` schen Grenadierkompanie, 1755.  

VIII/6

5b 



IX. Siebenjähriger Krieg 
 

 
 Die Finanzierung der FF Hofhaltung in Wien und der im Felde stehenden Fürstenbergischen 

Kontingente 

1756-1762 

 

darin: 

Wechsel-Korrespondenz mit Johann Jakob Ammann, Johann Jakob Ammann und Emanuel 

Wilhelm Gesenfeldt aus Schaffhausen sowie Bankier Johann Jakob Wirth in Zürich. 

IX/1a 

 Die Finanzierung der FF Hofhaltung in Wien und der im Felde stehenden Fürstenbergischen 

Kontingente 

1756-1757 

 

darin: 

Korrespondenz mit dem Agenten Johann Georg Eger und Bankier Johann Fries in Wien um den 

Geldtransfer aus der Schweiz; Bankier Conrad Schwarz in Augsburg. 

IX/1b 

 Die Finanzierung der FF Hofhaltung in Wien und der im Felde stehenden Fürstenbergischen 

Kontingente 

1756-1762 

 

darin: 

Das Rechnungswesen des Agenten Johann Georg Eger Edler von Seeck in Wien 

IX/1c 

 Die Finanzierung der FF Hofhaltung in Wien und der im Felde stehenden Fürstenbergischen 

Kontingente 

1757-1763 

 

darin: 

Abrechnungen mit Beilagen zum Geldtransfer zwischen Schaffhausen und Bankier David von 

Scheidlin in Nürnberg  

IX/1d 

 Finanzierung des FF Hofes in Wien und der im Felde stehenden Fürstenbergischen Kontingente 

1760-1765 

 

darin: 

Korrespondenz zwischen Hofrat Schorer und Bankier Johann Jakob Wirth aus Zürich  

IX/1e 

 Die Aufstellung des FF Kreiskontingents 

1756-1757 

 

darin: 

Die Ergänzung des Kreis-Kontingents zu 3 Simpla; die Rekrutierung der diesseitigen Kontingente; 

Anschaffung der nötigen Remonte-Pferde; Montierung und Anschaffung der Feld- und 

Kriegsrequisiten; Musterung und Reduktion der Dienstuntauglichen als Invalide; Tabelle des Löbl. 

Hohenzollerischen Kreis-Kürassier-Regiments; Vertrag mit den Grafen von Montfort zur 

Unterstützung der Kreisarmee; 

IX/2a 

 Die Aufstellung des FF Kreiskontingents 

1756 

 

darin: 

Die Musterung des Kreis- und des FF Kontingents; Zusammenziehung aller Kreistruppen und FF 

Kontingente  in verschiedenen Orten des Kreises und des Fürstentums Fürstenberg; Zuordnung der 

Mannschaften  unter die fürstenbergischen Kontingente. 

IX/2b 

 Erfassung der wehrfähigen Männer in allen FF Ämtern 

1756-1757 

IX/3 

 Kompanie- und Musterlisten 

1751-1756 

IX/4 

 Listen aller Fürstenbergischen Kontingentssoldaten 

1761-1763 

 

darin. 

3 Kladden; handschriftliche Zusätzen wie: gefangen, desertiert, gestorben, kommandiert. 

IX/5 



 Kontingents-, Rekruten-, Montierungs-, Montur-Sturzlisten 

1757-1760 

 

Übergröße 

IX /6 

 Kapitulanten, Verabschiedete, Deserteure 

1754-1767 

IX/7 

 Deserteure 

1756-1766 

IX/8 

 Invaliden und Verstorbene 

1756-1765 

IX/9 

 Kontingentssachen 

1757-1764  

 

darin u.a.: 

Marschwesen; Musterung; Rekrutierung; Verpflegung; Abrechnung von Prima Plana-Geldern; 

Verlust und Ersatz von Pferden. 

IX/10 

 Kontingentsachen 

1763-1768  

 

darin: 

Abordnung eines militärischen Kommandos nach Wolfach; Stellung eines Hautboisten; 

Abordnung von Kontingentssoldaten zur Exekution ins Hohenzollerische; Rückmarsch aus dem 

Preußenfeldzug; Verpflegung für ein K.u.K. Infanterie-Regiment; Neueinteilung der Grenadier-

Kompanie; monatliche Zahlungslisten der Reiter-Kompanie; Mannschaftsreduktion; Liste der an 

die Kompanie Auffenberg aus dem Magazin ausgegebenen Ausrüstungsgegenstände; Anfrage der 

Hofkammer an die Kompanien zur Zahl der verheirateten Soldaten (ohne Antwortschreiben); 

Besoldung; Erlaubnis zur Truppenwerbung im Kinzigtal für das Baden Badische 

Infanterieregiment; die vom Grenadierkommando in Stühlingen gemachten Schulden. 

IX/11 

 Die Grenadierkompanie 

1757-1763 

 

darin: 

Korrespondenz der Kompanieführung mit der Hofkammer: Verpflegung, Rekrutierung, 

Montierung, Desertion, Abschiede, Invaliden, Heiratskonsens; Rechnungsabschlüsse. 

IX/12 

 Abrechnung zwischen Baden und Fürstenberg über das im Kinzigtal stationierte gemeinsame 

Reiterkontingent der Wolfegg `schen Kürassier-Kompanie 

1756-1762 

IX/13 

 Abrechnung für Verpflegung der in Stühlingen, Engen, Ravensburg, Ehingen und Riedlingen 

stationierten Soldaten der Leibkompanie 

1757-1763 

IX/14 

 Abrechnungen für Zahlungen an Offiziers- und Soldatenfrauen sowie für Extra-Leistungen an die 

Offiziere 

1757-1763 

IX/15 

 Abrechnung für Werbung, Besoldung und Verpflegung der FF Kontingente in den Landschaften 

Heiligenberg, Meßkirch und Gundelfingen mit Beilagen 

1757-1759 

IX/16 

 Abrechnungen zu den Landgräflich Heiligenbergischen und Gundelfingischen Kompanien mit der 

Kreiskasse 

1759-1764 

 

darin: 

Abrechnung über Werbung, Besoldung und Verpflegung der FF Kontingente in den Landschaften 

Heiligenberg, Meßkirch und Gundelfingen mit Abrechnung und Beilagen, Korrespondenz zur 

Situation der Kompanie.  

IX/17 

 Abrechnung für Werbung, Besoldung und Verpflegung des Kinzigtaler Reiter-Kontingents durch 

die Kreiskasse mit den Ämtern Wolfach, Haslach und Neustadt 

1757-1763 

IX/18 

 Abrechnung für Werbung, Besoldung und Verpflegung der Königsegg `schen Kompanie 

Baarischen Kontingents zu Fuß 

1757-1763 

IX/19 



 Abrechnung für Werbung, Besoldung, Verpflegung der v. Auffenberg `schen Grenadier-Kompanie 

Kompanie (Wolfach, Haslach, Neustadt, Baar)  

1757-1759 

IX/20 

 Abrechnung für Werbung, Besoldung, Verpflegung der v. Auffenberg `schen Grenadier-Kompanie 

Kompanie (Wolfach, Haslach, Neustadt, Baar)  

1759-1763 

IX/21 

 Abrechnung für Verpflegung und Versorgung der Grenadierkompanie im Feldlager in Rastatt 

durch die Landschaft Baar 

1757 

IX/22 

 Das Reiterkontingents während des preußischen Feldzuges  

1757-1759 

 

darin: 

Rekrutierung, Ausrüstung, Versorgung und Verpflegung. Abrechnung und Korrespondenz 

hierüber zwischen Kammerrat Schorer und den Kompaniekommandanten und Offizieren. 

IX/23 

 Das Montierungswesen für das FF Kreiskontingent 

1750-1756 

IX/24 

 Die Montierung und Armierung des FF Kontingents 

1757 

IX/25a 

 Die Montierung und Armierung des FF Kontingents 

1757 

IX/25b 

 Montierungswesen 

1759-1766 

 

darin auch: 

Rekrutierung, Pferdebeschaffung. 

IX/26 

 Das neue Monturwesen 

1763 

IX/27 

 Montur-Listen-, Rechnungen und Beilagen 

1760-1761 

IX/28 

 Montur-Listen-, Rechnungen und Beilagen 

1763-1765 

IX/29 

 Montur-Listen, Rechnungen und Beilagen 

1765-1769 

IX/30 

 Montur-Listen, Rechnungen und Beilagen 

1765-1771 

 

Kopflisten der Ausgerüsteten verschiedener Kontingente; Rechnungen; Anweisungen von 

Kreisgeldern für Ausrüstung und deren Nachweis. 

IX/31 

 Musterung und Verkauf von für untauglich befundenen Pferden 

1757-1763 

IX/32 

 Militärrechnung 

1757-1761 

 

darin u. a.:  

Kontributionsrechnungen zum Kreis; Abrechnung der Verpflegung der Kontingentstruppen im 

Feldlager; Douceur-Berechnungen für die verschiedenen Kontingente, 1757-1761. 

IX/33 

 Die Kontributionen der Landschaften zur Verpflegung des Fürstenbergischen Kreis-Regiments  

1757-1758 

IX/34 

 Die Verpflegung der in den Lazaretten in Dinkelsbühl und bei Nürnberg liegenden Soldaten und 

der dorthin kommandierten Mannschaften 

1757-1758 

 

darin u. a.: 

Listen von Kranken und Mannschaften 

IX/35 

 Kreis-Militaria 

1756-1759 

 

darin: 

IX/36 



Charaktererhöhung von Offizieren; Haupttabelle des Hohenzollerischen Kreis-Kürassier-

Regiments; Verordnung gegen das Marodieren von „Ausreißern“ der Reichstruppen in den 

Grenzgebieten zu Frankreich; Komplettierung des Fürstenbergischen Kreiskontingents; Preußische 

Werbung in Schaffhausen und der Transport der Rekruten auf den Randen und durch das 

Nellenburgische; Einquartierung kurfürstlicher Soldaten in Hüfingen; Standestabellen 

Hohenzollerisches Kürassier-Regiment. 

 Revolte und Desertionen unter den Württembergischen Haustruppen 

1757-1758 

IX/37 

 Korrespondenz mit Rittmeister Baron von Laßberg und Leutnant Neuenstein zu den im Feld 

stehenden Kontingenten 

1757-1763 

 

darin u. a.:  

Verpflegung des Kontingents; Abrechnungen; Monturwesen und Ausrüstung; Meldungen über in 

Kriegsgefangenschaft geratene Soldaten, Personalfragen.             

IX/38 

 Korrespondenz Landschaftskassier Alexander Biler von Heilgenberg mit Kammerrat Schorer in 

Donaueschingen  

1759-1760 

 

darin u. a.: 

einige namentlich genannte Personalien 

IX/39 

 Abrechnung mit der Kreiskasse wegen den dem Kreiskontingent zugeteilten fürstenbergischen 

Soldaten 

1757-1762 

IX/40 

 Abrechnung zum Kinzigtaler Reiterkontingent und der Markgräflich Badischen Beteiligung durch 

Rittmeister von Beust  

1759-1776 

IX/41 

 Rekrutierungs- und Visitationsberichte aus den FF Ämtern 

1756-1759 

IX/42 

 Rekrutentransporte zur Kreisarmee nach Ulm 

1759-1762 

IX/43 

 Mängelberichte zum FF Stühlingischen und Engen `schen Kontingent 

1761-1762 

IX/44 

 Kompanie Graf Königsegg 

1757-1763 

 

darin: 

Abrechnung der Hauptkontributionskasse mit Bankier Scheidlin aus Nürnberg, 1757-1763; 

Berechnung der Prima Plana Gelder mit den Landschaftskassen Baar, Elchingen, Bonndorf, 

Zwiefalten, Stadt Augsburg, 1763; Korrespondenz mit Major von Solatij über 

Rechnungsabschlüsse und tägliche dienstliche Situation, 1757-1761. 

IX/45 

 Aufstellung der Kompanie von Rintelen 

1756-1757 

 

darin u.a.:  

Anweisung an die Landschaftskassen Heiligenberg, Meßkirch, Gundelfingen, Trochtelfingen und 

Jungnau zur Trägerschaft 

IX/46 

 Abrechnungen zur Grenadierkompanie Hauptmann von Auffenberg und zur Füsilier-Kompanie 

Major von Rintelen 

1757-1758 

 

darin: 

Abrechnungen ab der Zeit des Abmarsches ins Feld mit dazugehöriger Korrespondenz; 

Grenadierkompanie: Wolfach, Haslach, Neustadt, Baar; Füsilier-Kompanie: Heiligenberg, 

Meßkirch, Gundelfingen. 

IX/47 

 Korrespondenz mit dem Oberamtssekretär in Bonndorf über die Ergänzung und Ausrüstung des 

FF Kontingents 

1758-1761 

 

darin: 

IX/48 



Ergänzung der abgängigen Mannschaft; Marsch und Transport der Rekruten zur Armee; 

Verpflegung des Kontingents; Montierung und Anschaffung der Ausrüstung; Douceur-Anweisung 

für die Offiziere. 

 Die Differenzen zwischen den Offizieren der Landgräflich Heiligenbergischen Kompanie und dem 

ehemaligen Fourier und nachmaligen Wessenbergischer Amtmann Joseph Otto Steegherr 

1759 

IX/49 

 Abrechnungen zum FF Kreiskontingent 

1759-1761 

 

darin: 

Die Remontierung der hin und wieder gefangenen und durch die Flucht sich selbst versorgenden 

Soldaten sowie neu angeworbene Reiter mit Beilagen; Rechnungsabschluss der Baron von 

Laßberg `schen Kompanie; Signaturen der Hauptkontributionskasse Donaueschingen; Verpflegung 

und Montierung der Rottenmünster `schen Reiter und die Abrechnung mit Rottenmünster; 

Verpflegung und Wiedereinstellung des in Gefangenschaft geratenen Reiterkorporals Johann 

Dietrich aus Kinzigtal.   

IX/50 

 FF Kontingentstruppen in preußischer Kriegsgefangenschaft 

1758-1768 

IX/51 

 Aufreibung eines Kontingents bei Freiberg und die Versorgung der FF Kriegsgefangenen 

1762 

 

darin u. a.: Kopflisten 

IX/52 

 Verpflegung und Versorgung der FF Kreiskontingentstruppen nach Rückkehr aus dem Krieg in 

ihren Standorten 

1763 

IX/53 

 Abrechnungen mit den Fourieren Maurer und Wagner 

1763-1768 

 

darin: 

Besoldungs-, Verpflegungs- und Servicelisten der FF Kontingente; Abrechnungen mit den 

Kontingentslandschaften Engen und Stühlingen; Verlassenschaft des Fouriers Johann Joseph 

Menrad. 

IX/54 

 Standes- und Dienstlisten der Fürstenbergischen Regimenter 

1764-1769 

 

darin: 

Obrist von Auffenberg `sche Grenadier-Kompanie, General Rottisches Regiment (Leibkompanie, 

Obrist Graf Königsegg `sche Kompanie, Obrist Landgraf Fürstenbergische Kompanie. 

IX/55 

 Sonstiges 

1762-1763 

 

darin: 

Kommandierung von Reitern nach Donaueschingen zu besonderen Anlässen wie an Fronleichnam 

oder zur Vorstellung von Prinz Karl zu Fürstenberg als Rittmeister; Warentransport für die 

Hofhaltung aus Memmingen; Unterbringung und Verpflegung gefangener preußischer Offiziere in 

Hayingen.   

IX/56 

 Fremde Militärwerbung  

1747-1769 

 

darin auch: 

Sardinische, Holland (Generalstaaten), Frankreich, Preußen;  

desertierte Soldaten aus Weiler (Kinzigtal) und Aasen;  

Untersuchungsprotokoll über einen Raufhändel zwischen Zimmermeister Paul Honegger aus 

Donaueschingen und einem Werber. 

IX/57 

 K.u.K. Werbungen in den fürstenbergischen Landen 

1701-1746-1768 

IX/58 

 Durchmärsche österreichischer Truppen zwischen Freiburg und Tirol und deren Verpflegung 

1767-1768 

IX/59 

 Informationszirkular des Wiener Hofes zum neuen Militärsystem 

1767 

IX/60 



X. 1770 bis 1792 
 

 
 Die Errichtung eines K. K. Fürstenbergisches Haus- und Erb-Infanterie-Regiments 

1769-1771 

 

darin: 

Konvention zwischen dem Kaiserlichen Hof und dem Haus Fürstenberg; Juristische Erörterung der 

Frage, ob ein Deutscher Reichsfürst seine Untertanen zu Annahme deren Militär Dienste mit 

Bestand rechtens und mit gutem Gewissen wider ihren Willen mit Zwang ausheben könne; 

Verhandlungen mit Generalfeldmarschall-Leutnant Joseph Heinrich Freiherr von Ried über die 

Umsetzung der Konvention in Offenburg (Korrespondenz und Protokolle); Korrespondenz mit 

Hofkriegsratspräsident Franz Moritz Freiherr von Lacy. 

X/1a 

 Die Errichtung eines K. K. Fürstenbergisches Haus- und Erb-Infanterie-Regiments 

1769-1771 

 

darin: 

Korrespondenz mit: Hofkriegsrat und Fürstenbergischer Hofrat und Kriegsagent Franz von Peer; 

Obrist Graf von O`Donell; Obristleutnant Graf Kinsky; Agent Müller in Wien. 

X/1b 

 Die Errichtung eines K. K. Fürstenbergisches Haus- und Erb-Infanterie-Regiments 

1769-1770 

 

darin: 

Korrespondenz mit: Reichs-Vizekanzler Colloredo; Gräfin von Sternberg; Carl Egon zu 

Fürstenberg; Graf von Schallenberg; Agent Schmid in Wien; Major Klein; Generalleutnant Baron 

von Schoch; Minister Graf Podsky. 

X/1c 

 Listen aller untertänigen Landeskinder männlichen Geschlechts und ledigen Standes in allen 

fürstenbergischen Ämtern 

1769 

 

darin: 

Übersichtstabelle über alle Ämter; einzeln erfasste Ämter mit allen Orten und namentliche Angabe 

der Personen: Amt Hüfingen, Neustadt, Blumberg, Stühlingen, Löffingen, Möhringen. 

X/2a 

 Listen aller untertänigen Landeskinder männlichen Geschlechts und ledigen Standes in allen 

fürstenbergischen Ämtern 

1769 

 

darin: 

Übersichtstabelle über alle Ämter; einzeln erfasste Ämter mit allen Orten und namentliche Angabe 

der Personen: Amt Heiligenberg, Trochtelfingen, Jungnau, Meßkirch Hayingen, Haslach, Hausach. 

X/2b 

 Listen der ledigen männlichen Bürger aus allen Ämtern 

1771 

 

darin: 

Berichte aus den Ämtern Haslach, Wolfach, Lenzkirch mit Neustadt, Löffingen, Blumberg, 

Stühlingen, Möhringen, Hüfingen, Heiligenberg, Meßkirch, Trochtelfingen, Jungnau, Neufra;  

zum Teil ausführliche Beschreibung des Berufsweges, der Gesundheit  und der Familiensituation 

der Personen. 

X/3 

 Listen über die männliche Bevölkerung in allen FF Ämtern zwischen 17 und 35 Jahren 

1775 

X/4 

 Anweisung an die Ämter zur Unterstützung des Rekrutierungswesen und zur Erfassung der 

männlichen Bevölkerung  

1769-1770 

X/5 

 Anordnung, Durchführung und Abrechnung von Soldatenwerbeaktionen  

1769-1771  

 

darin u. a.: 

Rekrutierungsprotokolle 

X/6 

 Rekrutierung 

1770-1771 

X/7 



 

darin: 

Protokollbuch für das Fürstenbergisch Kaiserliche Infanterie-Regiment auf das hochfürstlich 

fürstenbergische Quantum gestellten Rekruten; Werbungsrapport an Baron von Riedt; 

Präsentierungslisten an den Schwäbischen Kreis in Günzburg; Abrechnung der Werbungsaktion. 

 Rekruten-Präsentationslisten zu den Fürstenbergischen Ämtern 

1770 

 

darin: 

Ämter Hüfingen, Wolfach, Meßkirch, Blumberg, Neustadt. Löffingen, Stühlingen, Trochtelfingen, 

Jungnau, Neufra, Engen, Möhringen, Haslach, Heiligenberg;  

Als Herkunftsangabe wird bei den Rekruten nur der das Amt angegeben, eine genauere 

Ortsangabe ist teilweise nachträglich beigefügt. 

X/8 

 Rekrutenwerbung durch FF Militär 

1770-1778 

X/9 

 Rekruten-Rechnung mit Beilagen 

1770 

X/10 

 Neuregelung des K.u.K. Militär- und Rekrutierungswesens  

1771-1772 

X/11 

 Umsetzung des neuen K.u.K. Rekrutierungswesen 

1771-1776 

 

darin: 

Korrespondenz Hofrat Schorer mit den Kommissariatsoffizieren v. Hutt und v. Molitor sowie mit 

den Feldkriegskommissaren v. Heretmüller, v. Rohrard und Gaupp aus Günzburg, 

Oberkriegskommissar Schmaus von Levonegg aus Frankfurt; darin auch Rekrutierungsprotokolle 

und Namenslisten. 

X/12 

 Korrespondenz mit dem Kreiskommandanten Oberst Joseph Freiherr von Erns 

1771-1776 

X/13 

 Berichte zur Rekrutierung aus dem Amt Hüfingen 

1770-1775 

 

darin u. a.: 

Siegelring des Michel Hauger aus Sunthausen 

X/14 

 Berichte zur Rekrutierung aus dem Amt Neustadt 

1770-1777 

X/15 

 Berichte zur Rekrutierung aus dem Amt Löffingen  

1770-1775 

X/16 

 Berichte zur Rekrutierung aus dem Amt Blumberg 

1770-1777 

X/17 

 Berichte zur Rekrutierung aus dem Amt Stühlingen  

1770-1775 

X18 

 Berichte zur Rekrutierung aus dem Amt Engen 

1769-1775 

 

darin u. a.:  

Listen über die männliche Bevölkerung zwischen 16 und 36 Jahren in allen Gemeinden des Amtes 

Engen; auch Angaben zur Gesundheit. 

X/19 

 Berichte zur Rekrutierung aus dem Amt Möhringen 

1771-1777 

 

Darin u. a.: Legitimationsurkunde für Johann Nepomuk Scheu aus Eßlingen (Sohn des Franz 

Xaver Scheu aus Riedböhringen und Anna Maria Fuchs von Eßlingen), 1758;  

X/20 

 Berichte zur Rekrutierung aus dem Amt Meßkirch 

1770-1777 

X/21 

 Berichte zur Rekrutierung aus dem Amt Heiligenberg 

1770-1777 

X/22 

 Berichte zur Rekrutierung aus dem Amt Jungnau 

1771-1777 

X/23 

 Berichte zur Rekrutierung aus dem Amt Trochtelfingen X/24 



1770-1777 

 Berichte zur Rekrutierung aus dem Amt Neufra 

1771-1775 

X/25 

 Berichte zur Rekrutierung aus dem Amt Haslach  

1771-1775 

X/26 

 Berichte zur Rekrutierung aus dem Amt Wolfach  

1770-1777 

X/27 

 Rechnungsbuch über die Anwerbung von Rekruten 

1771-1777 

X/28 

 Einnahmen aus Kreismitteln zur Rekrutenwerbung 

1772-1777 

 

darin: 

namentliche Nennungen für die Verwendungssummen 

X/29 

 Ausgaben für die Rekrutenwerbung 

1772-1777 

 

darin: 

namentliche Nennungen für die Verwendungssummen 

X/30 

 Rekrutenprotokolle 

1770-1777 

 

darin auch:  

Liste aller angeworbenen Soldaten zwischen 1770-1777 

X/31 

 Rekrutenprotokolle und Assent-Listen von ausländischen Rekruten 

1772-1777 

X/32 

 Assent-Listen 

1771-1773 

X/33 

 Assent-Listen 

1774 

X/34 

 Assent-Listen 

1775 

 

darin: 

Verpflichtungserklärungen der Rekruten 

X/35 

 Assent-Listen 

1776-1777 

 

darin: 

Verpflichtungserklärungen der Rekruten 

X/36 

 Verzeichnis aller Kontingentssoldaten zu Fuß und Pferd 

1776 

X/37 

 Kopflisten der fürstenbergischen Kontingente 

1769-1771 

 

darin auch: 

Listen der sämtlichen fürstenbergischen Mannschaften zu Fuß und zu Pferd  so mit dem 1. Mai 

1771 neuerlich beschrieben worden, nämlich zu 1 ½ Simpla; Beschrieb des Kontingents vom Mai 

1770; Listen derjenigen Orte, in denen fürstenbergische Kürassiere stationiert waren; Anweisung 

der Prima-Plana-Gelder für diese Soldaten, Verzeichnis der 1770 angeworbenen Rekruten;    

X/38 

 Soldaten im Beurlaubtenstand 

1773-1776 

X/39 

 Verheiratetenzulage (Weiberkreuzer) 

1776-1777 

 

darin: 

Listen der verheirateten Fürstenbergischen Kreismannschaften und die bezogenen 

Verheiratetenzulage. 

X/40 

 In auswärtigen Militärdiensten stehende Fürstenbergische Bürger 

1776 

X/41 



darin: 

Von allen FF Ämtern erstellte Verzeichnisse über die in auswärtigen Militärdiensten stehenden 

fürstenbergischen Soldaten 

 Deserteure 

1757-1779 

X/42 

 Invaliden 

1778 

darin u. a..: 

Listen der zu Kriegsdiensten untauglichen Mannschaften; Antrag von Invalidengeldern vom Kreis. 

X/43 

 Versorgungs- und Entschädigungsleistungen 

1772-1779 

 

darin: 

Die Witwen der Kontingentssoldaten und deren Versorgung; Dienstaufwandsentschädigungen. 

X/44 

 Rang- und Diensttabellen  

1770-1776 

X/45 

 Diensttabellen 

1777-1778 

X/46 

 Personalien 

1768-1771 

 

darin: 

Bitt und Dankschreiben und weitere Korrespondenz mit den Oberoffizieren beim 

Fürstenbergischen Regiment;  

Aufnahme, Austritt aus dem Kontingent; Todesfall; Unterstützungen; Desertion; 

Quartierbeschaffung, Anwerbung, Heiratskonsens, Versetzung; Instruktion für Oberleutnant 

Geiger und Leutnant Württemberger zur Errichtung einer Patrouille auf der Baar; 

Orte u. a.: Engen, Meßkirch, Stühlingen, Prechtal; Donaueschingen, Haslach, Schenkenzell, 

Langenordnach, Jungnau. 

X/47 

 Personalien 

1770-1776 

 

darin: 

Anwerbeverordnungen; Bewerbungen für den Militärdienst; Rekrutierungen; Heiratskonsens; 

Ausscheiden aus dem Dienst; Offiziersbewerbungen; Kopflisten des FF Kontingents etc.; 

X/48 

  Personalien 

1774-1777 

 

darin: 

Beiführung des Beamtenholzes; Dienstuntauglichkeit; Eintritt, Ausscheiden aus dem Dienst; 

Versetzung; Versorgungsleistungen; Heiratskonsens; Entlassung in Urlaub; Antrag auf Befreiung 

vom Militär; Invalidität;  

Hüfingen, Neubronn; Jungnau, Meßkirch, Wolfach, Hofstetten, Münzdorf, Kirchen, Grafenhausen, 

Aufen, Löffingen, Neudingen, Inneringen, Schapbach, Neufra, Heilgenberg, Stühlingen, 

Schapbach, Hayingen, Hohenbodman. 

X/49 

 Gesellenbriefe und Studienbescheinigungen von Soldaten 

1772-1775 

 

darin: 

Schuhmacher Stühlingen; Schneider Bräunlingen; Hufschmied Langenau; Wagner und Schmied 

Zwiefalten; Rechtswissenschaft Universitäten Bamberg und Erlangen. 

X/50 

 Das Ordonanzwesen zum Schwäbischen Kreis 

1769-1779 

 

darin u. a.: 

Die Abgabe eines Reiter auf Ordonnanz nach Ludwigsburg und Stuttgart; Ordonnanz für Leutnant 

von Lentz und die von ihm nachgesuchte Vergütung. 

X/51 

 Die Neuausrichtung des Fürstenbergischen Infanterie-Regiments 

1774-1775 

 

 

X/52 



darin: 

Gutachten, Rapporte; Fürst Carl Egon zu Fürstenberg, Hofkriegsrat Graf Hayduk, 

Rechtsprofessoren Büttner von Göttingen und Hoffmann  von Tübingen, Baron von Ried zu 

Offenburg; Baron von Schach. 

 Aufstellung eines Patrouillendienstes und dessen Besoldung 

1774 

 

darin u. a.: Kinzigtal; Konferenz zu Gengenbach. 

X/53 

 Montierungs-, Reparatur- und Furagekosten 

1772-1779 

 

darin u. a.: 

In den Ausgabelisten werden die Soldaten namentlich genannt, für die Ausrüstung angefertigt 

wurde. 

X/54 

 Beschaffung von Monturen und deren Abrechnung 

1775 

X/55 

 Medizin- und Kurkosten für die FF Kreiskontingente  

1765-1778 

X/56 

 Das spanische und österreichische Regiment 

1769-1771 

X/57 

 Inventarien des Militärmagazins Hüfingen 

1770-1779 

X/58 

 Das Zeughaus 

1628-1833 

 

darin: 

Zeughausinventare, 1628-1797; Anfertigung von Waffen und Kanonen, Beschaffung von 

Munition; Rechnungslisten über Reparaturen und Anschaffungen; Errichtung des Arsenals in 

Donaueschingen, 1770;  Bauunterhaltung des Zeughauses in Donaueschingen; Herstellung von 

Schießpulver; Verkauf von unbrauchbar gewordenen Waffen und Kanonen; Inventar, 1797; 

Hinweise zu Hofbüchsenmacher Karl Girarde; Ankauf eines ehemals fürstenbergischen Harnisch 

in Nürnberg, 1804; Verzeichnis der aus dem Arsenal durch die französischen Truppen requirierten 

von Armaturen und Monturen, 1806; Verzeichnis von im Eisenwerk Hammereisenbach 

verarbeiteten Kanonen zu Böller, 1833. 

X/59 

 Sonstiges 

1770-1771 

 

darin: 

Reparatur von Gewehren; Ausgaben für Montierung und Musikinstrumente; Durchmarsch 

österreichischer Truppen auf der Baar. 

X/60 

 Sonstiges 

1778-1779 

 

darin: 

Abordnung von Soldaten zu Streifen- und Wachdienst in die Ämter und deren Versorgung; 

Durchmarsch des K.u.K Benderschen Regiments und dessen Versorgung; in der Militärkasse 

vorgefundene falsche Taler;  

Kinzigtal, Neustadt, Aulfingen, Jungnau, Trochtelfingen. 

X/61 

 Die Neuregulierung der Fürstenbergischen Kontingentstruppen 

1778 

 

darin: 

Umwandlung der Kontingentstruppen zu einer Haustruppe und, Errichtung des „ordentlichen“ 

Militärsystems; Reglements der Verpflegung und des Verhaltens; Ernennung der Offiziere. 

X/62a-

b 

 Beschaffung von Ausrüstung und Monturen 

1778-1779 

X/63 

 Untersuchung gegen den österreichischen Werbeoffizier Baron von Üchtriz wegen 

Vergewaltigungen im Oberamt Meßkirch 

1777-1779 

X/64 

 Pläne zur Errichtung eines Husarencorps 

1779 

X/65 



 Militärrechnungen 

1770-1778 

X/66 

 Militärrechnung über die Hochfürstlich Fürstenbergische Kreiskontingent- und Haustruppen  

1778-1779 

X/67 

 Beilagen zum Militärprotokoll 

1778-1779 

 

darin auch:  

Kopflisten; Rekrutierungsprotokolle; Lebensläufe der Rekrutierten; Todesfälle; Verabschiedungen. 

X/68 

 Neuaufstellung und Vermehrung der Kontingentsmannschaft 

1779-1783 

 

darin auch: 

Die Anstellung eines Hautboisten und die Vergütung der Stände Zwiefalten, Elchingen und St. 

Blasien für dessen Unterhalt. 

X/69 

 Anwerbung von Soldaten für auswärtige Dienste 

1780-1789 

 

darin: 

Österreich; Königreich Neapel; Sardinien; Württemberg; Preußen;  

Orte bzw. Ämter: Neustadt, Heiligenberg, Trochtelfingen, Jungnau, Neufra, Meßkirch; Rudenberg; 

Inneringen; St. Blasien. 

X/70 

 Besoldungserhöhungen für die Füsiliere, Grenadiere und Polizeidiener zu Hüfingen und Meßkirch 

1785-1789 

X/71 

 Kontingentslisten 

1783-1787 

X/72 

 Das Montierungswesen für das Kontingent 

1780-1784 

X/73 

 Die Schlosswachen in Donaueschingen und Heiligenberg 

1784-1787 

X/74 

 Verschiedenes, Personalien 

1780-1791 

 

darin: 

Invalidenverzeichnis aus den Ämtern, 1780; Beteiligung der Landschaft Neufra für das Kinzigtaler 

Kontingent; Kreis-Militaria, 1781; Exzesse von beurlaubten Soldaten; Furagekosten für 

Kommandierte; Besoldung; Versorgungsbezüge von Witwen und Invaliden; Bürger in fremden 

Militärdiensten; Beförderungen; Charaktererhöhung von Kreis-Offizieren; Eintritt und Entlassung 

aus dem Kontingent; Schulden von Offizieren; Orte: Blumberg; Löffingen; Hausach; Wolfach; St. 

Roman; Pfohren, Hüfingen, Möhringen; Inneringen, Blumberg.  

Desertionen aus preußischen und österreichischen Kriegsdiensten; Abschiede aus K.u.K. Diensten; 

Aufnahme französischer Flüchtlinge im Kinzigtal; Bitten um Aufnahme ins Kontingent; 

Kommandierungen;  

Vöhrenbach, Hüfingen, Ippingen, Haslach, Rohrdorf, Donaueschingen, Untermettingen, 

Tannheim, Wolfach, Neufra.   

X/75 

 Die Neustrukturierung des Kontingents nach dem Amtsantritt des Fürsten Joseph Maria Benedikt 

und die Verlegung der Truppen auf die Oberämter zu Patrouillen gegen die Vaganten 

1783-1790 

 

darin auch: Personenlisten und Rekrutierungen 

X/76 

 Auswärtige Militärdienste  

1785-1790 

 

darin: 

Gesuche um Entlassung aus österreichischen Militärdiensten; Werbung für fremde Militärdienste 

im Fürstenbergischen: Preußen, Österreich; Württemberg; .  

Hausach, Kinzigtal, Wolfach, Hüfingen, Allmendshofen; Gendarmerie-Abschied. 

X/77 

 Militärsachen 

1780-1790 

 

darin: 

X/78 



Schwäbischer Kreis: Verfügungen, Ordonnanzen, Besoldung, Kommandierung, Desertion; 

Punktation über die vom Kreistag getroffenen Sicherheitsanstalten und die regulierte Einteilung 

der Kreismilitärmannschaften, 1789; Abrechnungen mit der Militärkasse (Emmingen ob Egg, 

Meßkirch); Sendung eines Exekutionskommandos ins Schwarzenbergische, 1784. 

 

 

                            

Kontingentslisten 

1790-1791 

 

darin auch:  

Verzeichnisse über die in die Amtsbezirke abkommandierten Kontingentssoldaten; zum Teil 

Angaben zum Gesundheitszustand.    

X/79 

 Die französischen Unruhen und Marschfertighaltung des Kontingents 

1789-1791 

 

darin: 

Überwachung und Sicherung der Grenzgebiete zum Elsaß; Patrouillen zur inneren Sicherheit; 

Ausrüstung, Bewaffnung und Verpflegung des Kontingents; Rekrutierungen; Kopflisten des 

Kontingents; Teilnahme von Kontingentstruppen an der Lütticher Kreisexekution; die 

Marschkonferenzen zu Ravensburg, Ulm und Memmingen vom Oktober 1790; aufrührerische 

französische Druckschriften in Donaueschingen, 1791. 

X/80 

 Entlassungsurkunden aus dem Militär, Pässe, Meisterbrief 

1737-1776 

 

darin: 

Lehrbrief als Scherenschleifer für Mathäus Restle von Joseph Anton Mandart von Luzern, 1737; 

Niederlassungsrecht für Mathäus Restle von Linz Grafschaft Heiligenberg als Scherenschleifer, 

1739-1742;  

Abschiedsbrief für Tobias Negele aus Engen aus spanischem Militärdienst und Reisepass, 1769; 

Abschiedsbrief für Grenadier Joseph Belisauer aus französischem Militärdienst bei der Schweizer 

Infanterie-Kompanie Geschwind, 1772; Abschiedsbrief für Carl Belle aus Lothringen aus dem 

Kaiserlich königlich fürstenbergischen Infanterie-Regiment, 1776.  

X/81 



XI. Erster Koalitionskrieg 1792-1797/98 
 
 Repertorium über die Akten des französischen Revolutionskrieges und über die 

Friedensverhandlungen zu Rastatt  

 

XI/1 

 Musterung der Kontingentstruppen  

1790-1792 

XI/2 

 Kriegsbeginn am Oberrhein 

1792 

 

darin: 

Meldungen über das näher kommende Kriegsgeschehen; Flucht des Vorderösterreichischen 

Archivs aus Freiburg; Entwaffnung von zwei französischen Korps bei Oberkirch und Oppenau. 

XI/3 

 Kriegsschauplatz Fürstenbergische Lande 

1792 

 

Darin auch: 

Truppendurchmärsche durch die Fürstenbergischen Lande; Verpflegung und Versorgung; 

Einquartierungen, insbesondere in Meßkirch; Umlage der Einquartierungskosten auf die 

Landschaften. 

XI/4 

 Einsatz des FF Kontingents zum Streifendienst im Kinzigtal und im oberen Breisgau 

1792 

 

Streifendienst zur Aufrechterhaltung der öffentlichen Ordnung 

XI/5 

 Die Bewachung des Rheinufers durch die Landmiliz 

1793-1794 

XI/6  

 Aufstellung und Ausrüstung eines Kavallerie-Kontingents 

1792 

 

darin auch: 

Liste der fürstenbergischen Kürassiere vom August 1792  mit Angaben zum Geburtsort, 

Familienstand, Alter, vorherige Militärdienste  

Listen der vorhandenen bzw. zu erwerbenden Pferde 

XI/7 

 Aufstellung und Ausrüstung eines Kontingents zu Fuß 

1792-1793 

 

darin auch: 

Listen zum Personalbestand 

 

XI/8 

 Die Aufstellung einer Landmiliz durch den Schwäbischen Kreis 

1794 

XI/9 

 Stationierung der Prinz Condé schen Truppen auf dem Schwarzwald und der Baar und die 

Verlegung in den Hegau 

1792-1799 

 

darin u. a.: 

Verlegung eines Teil der Prinz Condé schen Truppen aus dem Breisgau auf den Schwarzwald; 

Durchmarsch, Einquartierung und Verpflegung der Truppen in den Ämtern Haslach und Wolfach, 

dann zu Kirchdorf, Hochemmingen, Wolterdingen und Vöhrenbach; Vorspannleistungen, 

Verpflegung; Requirierungen und Plünderungen auf der Baar. 

XI/1

0 

 Korrespondenz mit der Kreisgesandtschaft wegen Erhöhung der Truppenzahl 

1794-1795 

XI/1

1 

 Die Revolte im Amt Heiligenberg gegen die Rekrutierungspraxis 

1794-1795 

11/1

2 

 Die Marschkonferenz zu Ulm 

1792 

 

darin : 

XI/1

3 



Festlegung der Durchmarschrouten für die österreichischen Truppen durch das Schwäbische 

Kreisgebiet; Sicherstellung der Verpflegung und Einquartierung sowie die anteilige 

Kostenübernahme;  

darin auch: Reichverpflegungskonvention, 1792.  

 Die Konferenzen zum Fuhrwesen in Ehingen und Riedlingen 

1794-1795 

XI/1

4 

 Truppendurchmärsche zwischen Ulm und Freiburg und durchs Kinzigtal 

1793-1794 

XI/1

5 

 Die Marschkonferenz zu Ravensburg 

1793 

 

darin auch: 

Die Verpflegungskonvention der K.u.K-Truppen im Schwäbischen Kreis zu Ulm. 

XI/1

6 

 Die Marschkonferenz zu Pfullendorf 

1795 

 

darin : 

Festlegung der Durchmarschrouten für die österreichischen Truppen durch das Schwäbische 

Kreisgebiet; Sicherstellung der Verpflegung und Einquartierung sowie die anteilige 

Kostenübernahme. 

XI/1

7 

 Die englische Werbung in den fürstenbergischen Landen 

1795 

XI/1

8 

 Französische Emigranten 

1792-1796 

XI/1

9 

 Ausländische Kriegsgefangene 

1793-1800 

 

erwähnte Orte:  

Haslach, Hausach, Wolfach, Meßkirch, Pfohren, Neudingen, Neufra, Krumbach 

XI/2

0 

 Der außerordentliche Kriegssteuerbeitrag der Fürstenbergischen Beamten, Diener und 

Pensionisten 

1794-1795 

XI/2

1 

 Verschiedenes 

1793 

 

darin: 

Bitte der Schneiderzunft in Donaueschingen, um Berücksichtigung bei der Vergabe von 

Schneidereiarbeiten für das Kontingent; Anfrage des Amtes Neustadt, zur Vorgehensweise bei der 

Rekrutenaushebung im Falle von österreichischen Untertanen;  Untersuchung gegen Anton Baur 

den Sohn des Posthalters Baur von Donaueschingen wegen Würdigung des hingerichteten Ludwig 

XVI.; Ausfuhrverbot des Salpeters und Einlieferung des Pulvers in eines der Schwäbischen 

Kreismagazine zu Rottweil oder Eßlingen; Nichterteilung von Pässen an französische Reisende 

nach der Schweiz;  

 

Enthält auch: Antrag des Löffinger Stadtpfarrers Georg Eggstein, seinem „Patron“, dem Abt von 

St. Gallen, die Werbung von Soldaten im fürstenbergischen Gebiet zu genehmigen, mit Ablehnung 

durch die Regierung, nachdem man sogar dem sich in Stuttgart aufhaltenden Minister von 

Muckweis des Königs von Preußen ein ähnliches Ansinnen verweigert habe (2025 aus dem 

Bestand Aliena, St. Gallen) 

 

XI/2

2 

 Verschiedenes 

1794-1795 

 

darin: 

Ausrüstung, Besoldung, Transportwesen, Versorgung; Zuchthaus-Wache zu Hüfingen; Englische 

Werber zu Villingen; französische Emigranten; gefangene französische Offiziere in Inneringen; 

Einquartierungen zu Neustadt, Wolfach und Haslach; Holzabgaben an das K.u.K. Militär in 

Löffingen und Unadingen; Rezess zwischen Oberleutnant von Stoz und Regiments-

Quartiermeister von Sator, u.a.  

 

XI/2

3 



Enthält auch: Antrag von Constantin Fürst zu Löwenstein auf Genehmigung eines Rekrutendepots 

in den fürstenbergischen Landen für Rekruten aus dem Sundgau und der Schweiz für das 

Löwenstein’sche Jägerbataillon in den Niederlanden, mit Protokoll der Regierungsentscheidung 

im Umlaufverfahren, 3 Schr., 1794 (2025 aus dem Bestand Aliena, Löwenstein) 

 

 Verschiedenes 

1796 

 

darin: 

Informationen zu Kriegsgeschehnissen in Möhringen, Geisingen, Haslach, Wolfach, Meßkirch, 

Neufra, Neustadt, Engen  

Truppendurchmärsche, Verpflegung Einquartierung französischer  

Truppen, insbesondere in Meßkirch; Requirierungen; Marodeure; Pferdeeinkauf für das 

Kontingent; Gage-Aufbesserung für die Schlosswache in Donaueschingen; die Reduktion der 

Kreiskontingente, u.a. 

XI/2

4 

 Berichte des Obristleutnant von Mayerhofer an die Fürstlich Fürstenbergische Hofkammer 

1794-1796 

 

Darin: 

Rapporte zu Sterbefällen, Desertion, Pferdelieferung, Ausrüstung, Bewaffnung, Versorgung; 

Personallisten u.a. 

XI/2

5 

 Berichte Obrist-Wachtmeister von Neuenstein an die Fürstlich Fürstenbergische Hofkammer 

1794-1796 

 

darin: 

Rekruten, Einquartierung, Transport, Todesfälle, Desertion; Personallisten u.a. 

XI/2

6 

 Berichte von Stabsoffizieren der Kontingents-und Kreistruppen an die  

FF Hofkammer 

1794-1796 

 

darin: 

Obrist Schnitzer, Major von Neuenstein, Major von Auffenberg, Quartiermeister von Lenz, Obrist-

Wachtmeister von Mayerhofer; General von Nicolas, Oberstleutnant von Wesserer;  

Rekruten, Einquartierung, Ausrüstung, Transport, Todesfälle, Desertion u. a. 

XI/2

7 

 Werbung für den königlich Sardinischen Militärdienst 

1794 

XI/2

8 

 Die Schlosswache 

1794-1796 

 

darin: 

Donaueschingen, Hüfingen, Meßkirch; Anstellung, Versetzung, Entlassung, Besoldung; Berichte 

Major  von Auffenberg an die Hofkammer. 

XI/2

9 

 Abordnung des Majors von Auffenberg in das Hauptquartier des Schwäbischen Kreises und des 

Regierungsrats Würth an den Karlsruher Hof  

1796 

XI/3

0 

 Heranziehung von Arbeitern aus den Gemeinden des Amtes Hüfingen für Schanzarbeiten am 

Rhein 

1796-1797 

 

darin auch:  

Personenlisten; Listen und Quittungen zu Holzlieferungen aus den Ämtern Wolfach und Haslach. 

XI/3

1 

   

 Personallisten des FF Kontingents 

1792-1798 

XI/3

2 

 Rekrutenlieferung aus dem Oberamt Hüfingen 

1792-1795 

 

darin: 

Berichte des Rentamts über die von den Werbern zugelieferten Rekruten; Namenslisten 

XI/3

3 

 Rekrutenlieferung aus dem Obervogteiamt Möhringen 

1792-1795 

XI/3

4 



 

darin: 

Berichte des Rentamts über die von den Werbern zugelieferten Rekruten; Namenslisten 

 Rekrutenlieferung aus dem Obervogteiamt Blumberg 

1792-1795 

 

darin: 

Berichte des Rentamts über die von den Werbern zugelieferten Rekruten; Namenslisten 

XI/3

5 

 Rekrutenlieferung aus dem Obervogteiamt Löffingen 

1792-1795 

 

darin: 

Berichte des Rentamts über die von den Werbern zugelieferten Rekruten; Namenslisten 

XI/3

6 

 Rekrutenlieferungen aus dem Obervogteiamt Neustadt 

1792-1794 

XI/3

7 

 Rekrutenlieferung aus dem Obervogteiamt Stühlingen 

1792-1795 

 

darin: 

Berichte des Rentamts über die von den Werbern zugelieferten Rekruten; Namenslisten 

XI/3

8 

 Rekrutenlieferung aus dem Obervogteiamt Engen 

1792-1795 

 

darin: 

Berichte des Rentamts über die von den Werbern zugelieferten Rekruten; Namenslisten 

XI/3

9 

 Rekrutenlieferungen aus dem Obervogteiamt Heiligenberg 

1792-1796 

XI/4

0 

 Rekrutenlieferung aus dem Oberamt Meßkirch 

1792-1796 

 

darin: 

Berichte des Rentamts über die von den Werbern zugelieferten Rekruten; Namenslisten 

XI/4

1 

 Rekrutenlieferung aus dem Obervogteiamt Jungnau 

1792-1796 

 

darin: 

Berichte des Rentamts über die von den Werbern zugelieferten Rekruten; Namenslisten 

XI/4

2 

 Rekrutenlieferung aus dem Obervogteiamt Trochtelfingen 

1792-1796 

 

darin: 

Berichte des Rentamts über die von den Werbern zugelieferten Rekruten; Namenslisten 

XI/4

3 

 Rekrutenlieferung aus dem Obervogteiamt Neufra 

1792-1796 

 

darin: 

Berichte des Rentamts über die von den Werbern zugelieferten Rekruten; Namenslisten 

XI/4

4 

 Rekrutenlieferung aus dem Obervogteiamt Haslach 

1792-1795 

 

darin: 

Berichte des Rentamts über die von den Werbern zugelieferten Rekruten; Namenslisten 

XI/4

5 

 Rekrutenlieferung aus dem Oberamt der Landvogtei Wolfach 

1792-1795 

 

darin: 

Berichte des Rentamts über die von den Werbern zugelieferten Rekruten; Namenslisten 

XI/4

6 

 Rekrutierungsprotokolle 

1792-1797 

XI/4

7 

 Die Auffenberg` sche Rekrutenwerbung in der Landschaft Baar 

1794-1796 

XI/4

8 



 

darin auch: Rekrutierungsprotokolle; Berichte aus den Ämtern der Landschaft Baar. 

 Assent-Protokolle 

1794-1796 

XI/4

9 

 Die Rekruten und deren Handgeld, diesseitige und österreichische Deserteure und deren 

Auslieferung 

1792-1796 

XI/5

0 

 Deserteure 

1794-1800 

 

darin u. a.: 

Generalpardon für K.u.K. Deserteure 

XI/5

1 

 Invaliden 

1792-1800 

 

darin: 

Die Verweisung dienstuntauglicher Soldaten des FF Kontingents in den Invalidenstand und die 

Beantragung von Invalidengehalt für sie beim Schwäbischen Kreis, 1792; Dienst- und 

Gesundheitszeugnisse ausgeschiedener invalider Soldaten. 

XI/5

2 

 Personalien 

1792 

 

darin: 

Anwerbungen; Versetzungen; Gratialien für Soldaten; Heiratskonsense; Gesuche um 

Einquartierungsgelder; Beleidigungsklagen; Desertion; Gesuche um Ausrüstungslieferungen; 

Schulden von Soldaten; Entlassungsgesuche. 

XI/5

3 

 Personalien 

1793 

XI/5

4 

 Personalien 

1794-1795 

 

darin: 

Anwerbungen; Versetzungen; Gratialien für Soldaten; Heiratskonsense; Gesuche um 

Einquartierungsgelder; Beleidigungsklagen; Desertion; Gesuche um Ausrüstungslieferungen; 

Schulden von Soldaten; Entlassungsgesuche 

XI/5

5 

 Personalien 

1796 

 

darin: 

Anwerbungen; Versetzungen; Gratialien für Soldaten; Heiratskonsens; Gesuche um 

Einquartierungsgelder; Beleidigungsklagen; Desertion; Gesuche um Ausrüstungslieferungen; 

Schulden von Soldaten; Entlassungsgesuche. 

XI/5

6 

 Personalien 

1797 

 

darin: 

Aufnahme in das und Entlassung aus dem Kontingent; Heiratskonsens; Besoldungsfragen; 

Witwenversorgung, Todesfälle; Rückkehr aus der Kriegsgefangenschaft. 

XI/5

7 

 Personalien 

1798-1801 

 

darin: 

Aufnahme in das und Entlassung aus dem Kontingent; Heiratskonsens; Besoldungsfragen; 

Witwenversorgung, Todesfälle; Musterlisten; Rückkehr aus der Kriegsgefangenschaft. 

XI/5

8 

 Militärsachen 

1796-1800 

 

darin: 

Grundsätze zur Militärkostenvergütung in der Landschaft Baar; die Verhaltungen 

(Verhaltensregeln) für das diesseitige Militär; die Reduktion des Kontingents (Abschiedsgesuche); 

das Friedensbesoldungs- und Verpflegungsschema des Schwäbischen Kreises;   

XI/5

9 



darin auch: Streitigkeiten zwischen Sonnenwirt Baur von Engen und dem frz. General Ruby 

wegen Versorgungsangelegenheiten, 1796-1800. 

 Diensttauglichkeitszeugnisse angeworbener Mannschaften 

1792 

XI/6

0 

 Verstorbene Kontingentssoldaten 

1794-1796 

XI/6

1 

 Offiziere und Kadetten 

1791-1804 

XI/6

2 

 Reduzierung der Truppenstärke des FF Kontingents im Rahmen der Desarmierung des 

Schwäbischen Kreiskontingents 

1795-1797 

 

darin u. a.:  

Kontingentslisten; Korrespondenz mit FF Ämtern um die Situation von Kontingentssoldaten 

(Stationierung, Entlassung, Desertion, Unterbringung, Familienangelegenheiten), insbesondere in 

den Ämtern Jungnau und Trochtelfingen; neuerliche vom Kreis angeordnete Rekrutierung; 

Rapportlisten Major von Neuenstein; Korrespondenz mit Hauptmann Landgraf zu Fürstenberg. 

XI/6

3 

 Eingaben von Offizieren und Soldaten 

1796-1801 

XI/6

4 

 Eingaben von Untertanen um Dispensierung der Söhne vom Militärdienst 

1799-1800 

 

darin auch: 

Dienstvorschriften für Unteroffiziere; Subordinationen; Gagierungsangelegenheiten vom 

Schwäbischen Kreis allgemein. 

XI/6

5 

 Landmilizkonskriptionen  

1794 

 

darin: 

Listen der 16- bis 60 jährigen Männer, die für den Militärdienst in Frage kommen, mit Angabe von 

Alter, Wohnort, Familienstand und Beruf, jeweils für das Konstanzische Kreisviertel mit den 

Ämtern Heiligenberg, Jungnau, Meßkirch, Neufra und das Badische Kreisviertel mit den Ämtern 

Wolfach, Haslach, Stühlingen, Neustadt, Löffingen, Blumberg, Möhringen, Engen, Hüfingen. 

XI/6

6 

 Landmilizaufgebot 

1796-1800 

XI/6

7 

   

 Einrichtung von Magazinen in Wolfach und Geisingen und einer Feldbäckerei in Möhringen 

1794 

XI/6

8 

 Ausrüstung und Verpflegung der FF Kontingentstruppen im Kinzigtal und der im Feldlager bei 

Offenburg, Kehl und Gengenbach zusammengezogenen Kreistruppen 

1792 

XI/6

9 

 Versorgung der Truppe mit Quartieren und Lebensmitteln 

1794-1795 

 

darin: 

Winterquartiere für die kaiserlichen Artillerie-Pferde und die Fuhrknechte; die vom K.u.K. und 

Reichsgeneralkommissariat zu Heidelberg verlangte Abschickung eigener Landeskommissare in 

das Hauptquartier zur Regulierung der Fuhren; das Mehl-, Haber und Heufuhrwesen bei den 

französischen Revolutionskriegen, 1794-1795; Salztransporte von Schaffhausen nach Freiburg 

durch FF Untertanen; die Fuhrwesen-Konferenz von Waldshut; Bewachung und Verpflegung 

französischer Kriegsgefangener von Fort Louis in den Ämtern Haslach und Wolfach; 

Einquartierung der K.u.K. Stabsdragoner in Neufra; Durchmärsche; Marschrouten für in 

englischem Sold stehende französischen Regimenter; Einquartierungen in Vöhrenbach und 

Lenzkirch; Anlage von Regimentsdepots in Lenzkirch, Reiselfingen, Boll und Unadingen. 

XI/7

0 

 Bewerbung, Anstellung und Entlassung von Fourieren 

1794-1796 

XI/7

1 

 Lieferanten der K.u.K. und Reichsarmee 

1792 

XI/7

2 

 Die Einquartierung eines Hennebergischen Reichsregiments in den Städten Wolfach, Haslach und 

Hausach 

1795 

XI/7

3 



 Kreismilitärlazarett im Schloss Wolfach 

1794-1798 

XI/7

4 

 Streitigkeiten um die Kostenvergütung für das Kreislazarett im Schloss Wolfach zwischen 

Fürstenberg und dem Schwäbischen Kreis 

1794-1795 

XI/7

5 

 Das Feldspital der Schwäbischen Kreistruppen im Kapuzinerkloster in Haslach 

1793-1794 

XI/7

6 

 Verordnungen und Instruktionen für Lazarettangestellte  

1793-1802 

 

darin auch: 

Gesuch der Gemeinde Donaueschingen um Wiedererrichtung eines Militärspitals, 1802. 

XI/7

7 

 Die Feldspitäler der K.u.K Truppen in Neudingen und Friedenweiler 

1797-1798 

XI/7

8 

 Feldapotheken, Spitäler und Lazarette in Donaueschingen, Hüfingen, Neudingen, Meßkirch, 

Neufra, Haslach und Konstanz  

1796-1806 

XI/7

9 

 Das Lazarett im Schloss von Meßkirch 

1797-1802 

XI/8

0 

 Die Besoldung des FF Kontingents 

1795 

XI/8

1 

 Die Besoldung der Leibkompanie und der Kompanien von Mayerhofer,  Neuenstein und 

Königsegg 

1793-1794 

 

darin auch: Personallisten 

XI/8

2 

 Die Vergütung der Kontingentskosten durch den Schwäbischen Kreis 

1792-1794 

XI/8

3 

 Holzabgaben an das Militär in den Ämtern Haslach und Wolfach 

1794-1795 

XI/8

4 

 Kauf und Lieferung von Pferden für das Kürassier-Kontingent 

1794-1795 

XI/8

5 

   

 Rechnung und Beilagen zu den auf Postierung im Kinzigtal stehenden Kontingents- und 

Reichstruppen 

1792 

XI/8

6 

 Die Stationierungskosten der Grenadierkompanie bei Rastatt  

Juni 1793-April 1794 

XI/8

7 

 Anteil der Militärkosten der Ämter 

1792 (1795) 

 

darin auch:  

Militär-Fuhrwerkskonten der Gemeinden Donaueschingen und Aufen. 

XI/8

8 

 Abrechnung des Anteils der Landschaften an der Verpflegung der Kontingentstruppen 

1785-1793 

 

darin: 

Landschaft Baar, Möhringen, Neustadt, Stühlingen, Hohenhöwen, Meßkirch, Heiligenberg. 

XI/8

9a 

 Abrechnung des Anteils der Landschaften an der Verpflegung der Kontingentstruppen 

1785-1793 

 

darin: 

Landschaft Trochtelfingen, Jungnau, Wolfach, Haslach, Neufra. 

XI/8

9b 

 Berechnung der Proviantumlage für die Wintermonate Oktober 1792 bis April 1793 durch den 

Schwäbischen Kreis 

1792-1793 

 

darin auch: 

XI/9

0 



Druck: Abgeänderte Einteilung und Berechnung der Prima-Plana-Gelder (Regimentsunkosten) bei 

den auf 3 Simpla gesetzten schwäbischen Kreis-Infanterie- und Kavallerie-Regimentern, von 1. 

Mai 1793 an, einzuführen. 

 Rechnungsmanual des FF Reichskontingent 

1788-1792 

XI/9

1 

 Militärprotokoll  

Mai 1792 - Dezember 1792 

 

(mit Index) 

XI/9

2 

 Militärprotokoll  

Januar 1793-Juni1793 

 

(mit Index) 

XI/9

3 

 Militärprotokoll  

Juli 1793-Dezember1793 

 

(mit Index) 

XI/9

4 

 Militärprotokoll mit Beilagen 

Januar 1794-Juni 1794 

 

darin auch: 

Index über die Militärprotokolle von 1792-1794 

XI/9

5 

 Beilagen zum Militärprotokoll 

Januar 1793 - Juni 1793 

 

Teil 1: Blatt 1-350 

XI/9

6a 

 Beilagen zum Militärprotokoll 

Januar 1793 - Juni 1793 

 

Teil 2: Blatt 351-550 

XI/9

6b 

 Beilagen zum Militärprotokoll 

Juli 1793 - Dezember 1793 

 

Teil 1: Blatt 1-158 

XI/9

7a 

 Beilagen zum Militärprotokoll 

Juli 1793 - Dezember 1793 

 

Teil 2: Blatt 159-288 

XI/9

7b 

   

 Militärrechnungen 

1784-1794 

XI/9

8 

 Beilagen zur Militärrechnung (1. Teil) 

1792-1793 

 

darin: 

Vorgänge  1-48:   Einnahmen 

Vorgänge 49-88:  Die Grenadierkompanie 

Vorgänge 89-125: Die von Neuenstein` sche Kompanie 

XI/9

9a 

 Beilagen zur Militärrechnung (2. Teil) 

1792-1793 

 

darin: 

Vorgänge 126-147:  Die Graf von Königsegg` sche Kompanie 

Vorgänge 148-167:  Die Leibkompanie 

Vorgänge 168-189:  Die Kürassier-Kompanie 

XI/9

9b 

 Beilagen zur Militärrechnung (3. Teil) 

1792-1793 

 

darin: 

Vorgänge 190-221:  Rekrutenbesoldung, Mannschaft zu Fuß und Pferd 

Vorgänge 254-304:  Medizin und Kurkosten 

XI/9

9c 



Vorgänge 305-311:  Begräbniskosten 

Vorgänge 312-314:  Ordonanz- und Postierungskosten 

Vorgänge 315-323:  Wachkosten 

Vorgänge 324-126:  Besoldung, Quartier- und Holzgeld 

Vorgänge 327-448:  Montierung der Mannschaft zu Fuß und Pferd 

 Beilagen zur Militärrechnung (4. Teil) 

1792-1793 

 

darin: 

Vorgänge 561-603:  Die Rekrutierung der Mannschaft zu Fuß und Pferd 

Vorgänge 604-640:  Ausrüstungsgegenstände 

Vorgänge 641-793:  Reparaturen 

XI/9

9d 

 Beilagen zur Militärrechnung (5. Teil) 

1792-1793 

 

darin: 

Vorgänge 794-898:  Marsch und Remarsch sowie Vorspanndienste 

Vorgänge 900-902:  Ankauf von Kontingentspferden 

Vorgänge 903-951:   Fourage, Remontepferde  

Vorgänge 952-1124: Verschiedenes 

XI/9

9e 

 Beilagen zur Militärrechnung 

1793-1794 

 

darin auch: 

Besoldungslisten der angeworbenen Mannschaften. 

XI/1

00 

 Die Militärrechnung mit Beilagen 

1795-1798 

XI/1

01 

 Verhandlungen Fürstenbergischer Gesandter im französischen Hauptquartier 

1796 

 

darin: 

Abordnung der Hofräte Rappenegger und Keller ins Hauptquartier des Generals Ferino; Sendung 

der Hofräte Rappenegger und Held ins Hauptquartier des Generals Moureau; Sendung von Hofrat 

Rappenegger und Major von Auffenberg ins Hauptquartier des Generals Moureau; Sendung von 

Hofrat Rappenegger ins Hauptquartier des Schwäbischen Kreises nach Stuttgart; die Sendung von 

Hofrat Merck und Posthalter Baur zu General Moreau nach Freiburg, Festlegung der Marschroute, 

Verpflegungsstationen Einquartierung; die dem französischen General Jordis von Seiten der 

Fürstenbergischen Kollegien nach Villingen entgegen geschickten Kommissionmit der Bitte, 

womit derselbe bei seiner Einrückung in die Landgrafschaft Baar gute Mannszucht halten möge. 

XI/102 

 Der Waffenstillstand zwischen den Franzosen und dem Schwäbischen Kreis 

1796 

 

darin: 

Vorkehrungen gegen das französische Militär am rechten Rheinufer;  

Aufruf des Fürsten zu Fürstenberg an die Bevölkerung zur Gefahr der einrückenden französischen 

Truppen ins Schwäbische und Württembergische; Proklamationen der französischen Rheinarmee 

an die fürstenbergische Bevölkerung; die während der Abwesenheit des Fürsten von den 

fürstlichen Kollegien an den Fürsten zu erstattenden Relationen und die hierüber erlassenen 

fürstlichen Dekrete; die den Ämtern kommunizierten Waffenstillstandsbedingungen zwischen der 

französischen Republik und dem Schwäbischen Kreis: Die rechtliche Weisung, dass die 

Lieferungen welche von Unterzeichnung dieses Traktats an die französischen Truppen abgegeben 

worden, in Anrechnung kommen, und dass über alle mit dem 27. Juli geschehenen Lieferungen an 

Hafer, Heu etc. Scheine beigebracht werden sollen; die von Serenissimo hierzu vorgeschossenen 

30000 fl.; die Repartition an den Waffenstillstandsbedingungen unter den Landschaften; die 

Aufstellung der Säulen mit der Aufschrift Pays de Furstemberg au Cercle Souabe; die dem 

Posthalter Baur aufgetragenen Verhandlungen eienr Anleihe in der Schweiz und die 

Verhandlungen des Geheimen Rats Clavell; Aufstellung eines Land-Sicherheits-Departements; die 

Besorgung der Einquartierungen bei den fürstlichen Räten und bei der Dienerschaft; Fourage-

Lieferungen; der Maßstab der Vergütungen für die von den Beamten erlittenen Einquartierungen; 

die Abgabe der Weine aus der Hofkellerei für diejenigen Beamten, welche Einquartierungen 

haben;  die Entwaffnung der Schwäbischen Kreistruppen; Korrespondenz mit Fürst Karl zu 

XI/103 



Fürstenberg zu Verhandlungen über einen geplanten Separatfriedens von Seiten Fürstenberg mit 

den Franzosen; Bezahlung Waffenstillstandssumme; Vorschriften an die Ämter über ihr 

Benehmen gegen das französische Militär und sonstige herumstreifende Parteien; das französische 

Militär-Fuhrwesen im Amt Meßkirch; das französische Spital in Meßkirch;  Meldung des Amtes 

Meßkirch wegen Brot- und Getreide-Requirierungen in den Lagern Mengen und Saulgau durch die 

Franzosen und das Wieder-Einrücken von K.u.K.-Truppen in Meßkirch; Eloge auf den Einzug von 

Erzherzog Karl am 28. Oktober 1796 in Freiburg. . 

 Französische Truppen auf der Baar 

1796 

 

darin: 

Requirierungen; Einquartierungen; Ausschreitungen; Listen über die Schadenschätzungen in den 

Gemeinden.  

XI/104 

 Allgemeine Verfügungen zum Verpflegungswesen beim Durchmarsch der französischen Truppen 

1796 

XI/105 

 Schaden- und Ausgabenlisten für den französischen Truppen erbrachten Leistungen 

1796 

 

darin: 

Gnädigste Herrschaft, fürstliche Dienerschaft; Kloster Amtenhausen; Ämter Hüfingen, Blumberg, 

Engen, Jungnau, Trochtelfingen, Neufra, Heiligenberg, Meßkirch, Haslach, Wolfach. 

XI/106 

 Abrechnungen ohne Bons für Fourage an die französischen Truppen aus den Ämtern Hüfingen, 

Meßkirch, Heiligenberg und Stühlingen 

1797 

XI/107 

 Abrechnungen (Bons) für Fourage an die französischen Truppen aus den Ämtern Hüfingen, 

Möhringen, Löffingen, Neustadt und Stühlingen 

1796-1797 

XI/108 

 Abrechnungen (Bons) für Fourage an die französischen Truppen aus den Ämtern Meßkirch, 

Haslach, Heiligenberg, Jungnau, Neufra, Engen und Wolfach 

1796-1797 

XI/109 

 Abrechnungen (Bons) für Fourage an die französischen Truppen aus den Ämtern Donaueschingen, 

Möhringen, Haslach, Neufra, Wolfach und Hüfingen 

1796 

XI/110 

 Abrechnungen (Bons) für Fourage an die französischen Truppen aus den Ämtern Engen, Neustadt, 

Meßkirch, Heiligenberg und Löffingen  

1796 

XI/111 

 Aufstellung der Leistungen an die französischen Truppen 

1796 

 

darin: 

Ämter Löffingen, Möhringen und Neustadt; für das Amt Möhringen separate Listen für die 

Gemeinden Mauenheim, Zimmern, Hintschingen, Eßlingen, Ippingen, Bachzimmern, Hausen, 

Kirchen, Möhringen, mit Angaben zu Leistungen oder Schäden und des Erbringers; Forderungen 

nach Entschädigungen der Müller und Wirte in Donaueschingen und Hüfingen und des Pfarrers in 

Löffingen. 

XI/112 

 Tabellen und Endabrechnungen der durch französische Truppen verursachten Kriegsschäden  

1796 

XI/113 

 Meldungen der Ämter zum Verhalten der französischen Armee  

1796 

 

darin: 

Ämter Hüfingen, Möhringen, Meßkirch, Trochtelfingen, Neufra, Engen, Wolfach, Haslach, 

Neustadt. Lenzkirch, Vöhrenbach, Löffingen. 

XI/114 

   

 Verzeichnis der Ausgaben für K.u.K.-Requisitionen   

1792-1798 

XI/115 

 Einquartierung und Verpflegung der K.u.K. Truppen auf der Baar sowie in den Ämtern Meßkirch,  

Neufra und Neustadt 

1796-1798 

 

darin: 

XI/116 



Errichtung eines Lazaretts in Pfohren, einer Feldapotheke in Donaueschingen, von Backöfen und 

Feldbäckereien in Geisingen und Möhringen, einer Schmiede und Wagnerei in Geisingen; 

Requirierungen in den Gemeinden durch K.u.K. Truppen; Einlieferungen von Frucht und Getreide 

durch die Kastenämter Hüfingen, Blumberg, Löffingen und Geisingen nach Donaueschingen; 

Lieferungen aus den Ämtern Meßkirch und Neufra an die K.u.K. Armee; Wegverlegung eines 

K.u.K. Munitionslagers in der Kapuziner-Kirche zu Haslach; Winterquartier des Kürassier-

Regiments Karl von Lothringen im Amt Hüfingen, in den Gemeinden Geisingen, Hausen, Pfohren, 

Gutmadingen, Neusingen, Aasen; Einquartierungen und Versorgung der K.u.K. Truppen in den 

Ämtern Meßkirch und Neufra; Salzfuhren aus der Schweiz; Einquartierungen zu Neustadt und 

Saig. 

 Vorspanndienste für das K.u.K. Militär 

1796 

 

darin: 

Feldapotheken- und Munitionswesen; Militärfronen, Gesuche um Verschonung; Errichtung von 

Stationen; Vorlage von Lieferscheinen und Quittungen bei geleisteten Diensten. Erwähnte Orte: 

Hausen im Kirchtal, Zimmern, Döggingen, Neustadt, Möhringen, Neufra, Dietelhofe. 

XI/117 

 Fuhrwesen, Magazinstützpunkte, Verpflegung, Einquartierungen in der Landschaft Baar 

1796-1797 

XI/118 

 Fuhrwesen 

1797 

 

darin: 

Einrichtung von Depots für Vorspanndienste entlang der Durchmarschstraßen (Geisingen, 

Neustadt, Möhringen, Villingen); Bereitstellung von Fuhrwerken durch die Gemeinden sowie 

Klöster und Pächter; Befreiung der Untertanen, welche durch Brände verunglückt sind 

XI/119 

 Das Mehl-, Hafer- und Heufuhrwesen in den fürstenbergischen Landschaften 

1796 

XI/120 

 Die Bestände an Getreide und Vieh in allen Ämtern 

1796 

XI/121

a 

 Vorratshaltung 

1785, 1797-1800 

 

Darin:  

Monatsberichte der Ämter über vorhandenes Geld und Getreide; Monatsverzeichnisse des vom 

herrschaftlichen Reitstall abgegebenen Dungs an Hofgarten, herrschaftliche Beamten und Privat; 

Bitte der der Fleischer aus Donaueschingen um Erhöhung der Fleischtaxen; 

Fruchtverkaufsregister: Abgaben an FF Bedienstete, 1785.  

XI/121

b 

 Bestandsaufnahme des Zugviehs in den FF Ämtern 

1795-1796 

XI/122 

 Der Weidgang der zur K.u.K. Armee gehörenden Ochsen und die von der Gemeinde Pfohren 

geforderte Entschädigung 

1795-1797 

XI/123 

 Das Mehl-, Hafer- und Heufuhrwesen in den fürstenbergischen Landschaften 

1797-1798 

XI/124 

 Verzeichnis von Lieferungen und Abgaben an K.u.K. Truppen ohne Bezugsscheine 

1796 

XI/125 

 Kriegskostenvergütung für Gemeinden und FF Bedienstete  

1796-1799 

 

darin: 

Generalia zur Entschädigung der Kriegskosten in Donaueschingen, Hüfingen, Geisingen, 

Fürstenberg, Unterhölzer, Neudingen, Jungnau;  

Obervogt Braun in Löffingen; Obervogt Selb in Engen; Obervogt Meggle in Möhringen; 

Rentmeister Federle in Hüfingen; Oberamtsrat von Lenz in Hüfingen; Hofrat Mors; Oberamtsrat 

Franz in Hüfingen; Hofrat Merk; Obervogt  Braun in Möhringen; Hofrat Baur in Hüfingen;  

Entschädigung der Wirte;  

XI/126 

 Die Kriegsschäden des Obervogteiamtes Stühlingen 

1796-1798 

XI/127 

  Die Vergütung der Landschaften für Kriegsschäden 

1798 

XI/128 



 Fürstenbergisches Umlageberechnungsbuch zur Haupt-Kontributionskasse in Donaueschingen 

1797-1798 

XI/129 

 Kontributionen 

1797-1798 

 

darin u. a.: 

Verzeichnisse der Schulden der Landschaften bei der Hauptkontributionskasse mit Namen der 

Kapitalgebern; Reichritterschaftliches Zirkularpatent zu den Requisitionen. 

XI/130 

 Der Abzug von K.u.K. Truppen aus der Baar  

1797-1798        

XI/131 

 Festung Ulm 

1797-1806 

 

darin: 

Heranziehung von Personen der Ämter Neufra, Trochtelfingen und Jungnau zum Festungsbau in 

Ulm; Sachlieferungen aus den Ämtern zum Bau; die Dotationen der Stände des Schwäbisches 

Kreises; Zahlungen und Militärfronen zur Demolierung der Festung. 

XI/132 

   

 Einquartierungslisten  

Juli 1796-September 1796 

 

darin: 

Aufstellung der Einquartierung französischer und österreichischer Soldaten bei Beamten, 

Bedienstete und Privaten  

XI/133 

 Beschwerden fürstenbergischer Gesandter bei den K.u.K. Truppen 

über zu bringende Versorgungsleistungen und das Verhalten der Truppe 

1796-1797 

 

darin u. a.:  

Verhalten der Condé schen Truppen auf der Baar 

XI/134 

 Konferenz zu Radolfzell über den Transport von Naturalien der K.u.K. Armee  auf dem 

Wasserweg nach Rheinfelden 

1796-1797 

 

Darin genannt:   

Feldmarschallleutnant Fürst Karl von Fürstenberg, Stadt Meersburg, St. Blasien, KK-

Landeskommissariat, Kreisgesandter v. Clavell;  

XI/135 

 Requisitionen der  K.u.K. Armee 

1796-1797 

XI/136 

 Handakte von Registrator Strasser zu den K.u.K Requisitionen, den Naturallieferungen und deren 

Verrechnung 

1796-1797 

 

darin: 

Lieferungslisten aus allen fürstenbergischen Ämtern, auch mit Angaben zu den Lieferungen aus 

den Gemeinden der jeweiligen Ämter; Einlieferungslisten zu den verschiedenen Depots wie 

Neustadt, Freiburg, Mühlheim, Geisingen, Villingen, Hechingen, Riedlingen, Stockach, 

Donaueschingen. 

XI/137

a-b 

 Bericht Obervogt Selb über die Kriegsjahre 1796 und 1797 in Engen 

1796-1801 

XI/138 

 Beschwerde von Deputierten des Amtes Jungnau im Hauptquartier in Offenburg wegen ungleicher 

Belastung mit Naturallieferungen 

1796-1797 

XI/139 

 Schanzenbau in Haltingen durch Arbeiter aus dem Amt Stühlingen 

1796-1797 

XI/140 

 Kriegsalltag  

1796 

 

Miscellanea: Stühlingen, Donaueschingen, Vöhrenbach, Meßkirch, Hüfingen, Neustadt 

XI/141 

 Requirierungen, Einquartierungen, Kriegsalltag in  allen Ämtern 

1797                                      

XI/142 



 Requirierungen, Einquartierungen, Kriegsalltag in  allen Ämtern 

1798 

 

genannte Orte: 

Löffingen Donaueschingen, Hüfingen, Löffingen, Meßkirch, Geisingen, Unadingen, Stühlingen, 

Schleitheim, Wolfach, Haslach; auch: Einquartierung von Franzosen bei Posthalter Baur. 

XI/143 

 Requirierungen, Einquartierungen, Kriegsalltag in  allen Ämtern 

1799 

 

darin  

Donaueschingen, Hüfingen, Engen, Neustadt, Haslach, Jungnau 

XI/144 

   

 Verhandlungen zur Neuordnung des Kreiskontingents (Quintuplum) in Schwetzingen 

1797 

 

darin auch: 

Entwurf eines neuen  Personalschemas für das Fürstenbergische Kontingent 

XI/145 

 Die Fürstenbergische Gesandtschaft auf dem Friedenskongress zu Rastatt 

1797-1799 

 

darin: 

Protokolle über den Geschäftsgang der in Rastatt akkreditierten Fürstenbergischen Gesandtschaft; 

Visitenkarten; Kostenabrechnungen für die Gesandtschaft mit Beilagen; Liste des sich in Rastatt 

befindlichen Gesandtschaftspersonals mit Angabe zur Unterbringung in der Stadt.  

XI/146 

 Protokolle der Deputiertensitzungen in Rastatt 

1797-1799 

XI/147 

 Berichte Graf Karl von Sickingen an Fürst Karl zu Fürstenberg aus Rastatt 

1797-1799 

 

darin auch Brief des französischen Diplomaten Jean Antoine Debry;  

Karl von Sickingen war Kurmainzischer Gesandter. 

XI/148 

 Berichte Agent v. Stubenrauch an Fürst Karl zu Fürstenberg aus Wien über die Verhandlungen zu 

Campo Fornio 

1797 

XI/149 

135 Berichte der Fürstenbergischen Gesandtschaft zu Rastatt an die Hofkammer mit Beilagen 

1797-1799 

XI/150 

136 Unterlagen aus dem Gesandtschaftsbüro zu Rastatt 

1797-1799 

 

darin: 

Konzepte zu den Berichten der Gesandtschaft an die Hofkammer; Duplikate zu den 

Protokollbeilagen.  

XI/151 

 

  



XII. Zweiter Koalitionskrieg 1799-1804 
 

 
 Verhandlungen um die Vorspanndienste für die französische Armee im französischen Militär-

Hauptquartier in Basel 

1799 

XII/1 

 Einmarsch der französischen Truppen 

1799 

 

darin: 

Schutzbriefe von General Jourdan für die fürstliche Familie und den Residenzort; Instruktion und 

Bevollmächtigung der Ämter in Falle eines wieder auszubrechenden Krieges wie sich die 

Gemeinden untereinander helfen sollen die Kriegslasten zu  tragen sowie Verhaltensregeln 

gegenüber den Truppen; Meldungen aus Stühlingen, Engen und Unadingen über den Vor- und 

Einmarsch; Tabellen und Finalberechnungen über die französischen Kriegsschäden; 

Abschickung eines Agenten ins französische Generalkriegskommissariat wegen Abwendung der 

Requisitionen; Beobachtungen zu Truppenbewegungen an der Schweizer Grenze; . 

XII/2 

 Bons der FF Landschaften zur Versorgung der Armee Jourdan 

1799 

XII/3 

 Tabellen über die von den FF Landschaften an die Armee Jourdan gelieferten 

Requisitionsleistungen  

1799 

XII/4 

 Berichte zu den Requisitionen aus allen Ämtern 

1799 

XII/5a

-b 

 Entschädigungsforderungen für Kriegskosten 

1799 

 

darin: 

Engen, Stühlingen, Vöhrenbach, Möhringen, Ippingen, Zimmern, Unadingen 

XII/6 

 Kriegskostenumlagen und die Entschädigung der Ämtern  

1799 

XII/7 

 Das Mehl-, Hafer- und Heufuhrwesen 

1799-1800 

XII/8 

 Fuhrwesen, Militärfronen 

1799 

XII/9 

 Generaltabellen über die Vergütung der Fürstenbergischen Landschaften durch den 

Schwäbischen Bund für Magazinfuhrwesen 

1802 

XII/10 

 Verzeichnisse über das an das K.u.K. Militär abgegebene Stroh und Beilagen 

1799-1800 

XII/11 

 Einquartierungen 

1799 

 

darin: 

Blumberg, Kirchen, Schlatterhof, Heiligenberg, Jungnau, Eßlingen, Ippingen, Neuenburg, 

Löffingen, Kirchdorf, Hüfingen, Donaueschingen, Neufra, Wolfach 

XII/12 

 Einquartierungskosten für französische Generalität in Donaueschingen 

1796-1799 

XII/13 

 Einquartierungen in Donaueschingen 

1801 

XII/14 

 Die Feldbäckereien in Donaueschingen und Hüfingen 

1799 

XII/15 

   

 Die Errichtung von zwei Füsilier- uns einer Schützenkompanie sowie die Rekrutierung in allen 

Ämtern des Fürstentum Fürstenberg 

1799 

XII/16 

 Berichte aus den Ämtern über die Rekrutierung 

1799 

XII/17 

 Berichte aus den Ämtern zu Angelegenheiten des Kontingents 

1800 

XII/18 



 

darin: 

Personallisten, Rekrutierungen, Verabschiedungen, etc. 

 Rekrutenlieferungen aus den FF Ämtern 

1800 

 

darin: 

Rekruten Listen aus den Ämtern Hüfingen, Neustadt, Löffingen, Blumberg, Möhringen, 

Stühlingen, Engen, Heiligenberg, Meßkirch, Jungnau, Trochtelfingen, Neufra, Haslach, Wolfach. 

XII/19 

 Die Besoldung der Kontingentsmannschaft 

1797-1801 

 

darin auch:  

Personenlisten und Vorgänge mit Angaben der Lebensumstände 

XII/20 

 Die Besoldung der Leibkompanie  

1801-1804 

 

darin: 

Personallisten 

XII/21 

 Differenzen in der Rekrutierungsfrage zwischen Fürstenberg und Salem 

1800 

XII/22 

 Matrosen pressen auf dem Bodensee 

1800 

 

darin: Unteruhldingen 

XII/23 

 Kontingentssachen 

1800-1803 

 

darin: 

Gagierungsschema für die Schwäbischen Infanterie-Regimenter, 1800; Personallisten 

Leibkompanie, von Neuenstein, von Königsegg; Korrespondenz der Hofkammer mit dem im 

Feld stehenden Kontingent; Sturzverletzung des Oberleutnants von Gagg zu Stühlingen; 

Abschiedsgesuche, Besoldungsfragen; die künftige Regulierung und Organisation des 

Kontingents nach dem Frieden von Luneville, mit Personallisten zwischen 1796 und 1800; 

Berichte der Ämter über die sich dort befindlichen Kontingentssoldaten; die Anstellung der 

Fouriere; Pulveranweisungen für das Kontingent;  Rückkehr von Kontingentssoldaten aus 

feindlicher Gefangenschaft; Gratiale für gefangen genommene Kontingentssoldaten; wegen 

Verfehlungen bestrafte Kontingentssoldaten; die Anstellung von Wundärzten. 

XII/24 

 Kontingentssachen 

1802-1803 

 

darin: 

Neuaufstellung einer Einheit mit Soldaten; Rekrutierungen; Aufnahme und Entlassung, 

Verabschiedungen; Berichte Major von Neuenstein an die Hofkammer; darin auch 

Korrespondenz mit dem K.u.K. Hofkriegsrat in Wien wegen Entlassungsgesuchen von K.u.K. 

Soldaten aus fürstenbergischen Landen; Soldatenwerbung; Besoldungsfragen; Plan der künftigen 

Schwäbischen Kriegsverfassung; die Remuneration der Kommandierte während des Aufenthalts 

des Fürsten in Bad Rippoldsau; Anforderung von Kommandierten durch das Amt Jungnau für 

ordnungspolizeiliche Aufgaben. 

XII/25 

 Kontingentssachen 

1804-1806 

 

darin u. a.: 

Personalien wie Ein-und Austritt aus dem Kontingent; Kopflisten; das Verbot, keinen 

Branntwein mehr auf der Residenz-Wachstube ausschenken zu lassen; die Aufstellung eines 

Ordonnanzpostens; Verbot fremder Anwerbungen; Behandlungskosten; Aushang über das von 

einem französischen Kriegsgericht über einige Buchhändler wegen Verbreitung von 

Schmähschriften gefällten und vollzogenen Todesurteilen; die Errichtung eienr türkischen 

Musik; Plan zu einer neuen Organisation des Kontingents. 

XII/26 

 Ärztliche Zeugnisse von  Kontingentssoldaten 

1800 

XII/27 



 Verfolgung und Bestrafung der Deserteure 

1797-1805 

XII/28 

 Heiratskonsens 

1797-1803 

XII/29 

 Ausrüstung und Armierung 

1798-1804 

 

darin auch: 

Inventarien zum Zeughaus in Hüfingen 

XII/30 

 Abrechnung von Kreisgeldern zwischen Fürstenberg und der Markgrafschaft Baden für die 

Stationierung einer Kürassierkompanie im Kinzigtal 

1782-1804 

XII/31 

 Das K.u.K. Marschwesen in Friedenszeiten 

1802-1803 

XII/32 

   

162 Organisation einer Landmiliz in den Fürstenbergischen Landen 

1799-1800 

 

Teil 1 

 

darin: 

Auftrag an Obristwachtmeister von Auffenberg zur Entwicklung eines Verteidigungskonzepts; 

Entwurf zur Errichtung und Organisation eines Landesverteidigungscorps in Vorderösterreich; 

die gemeinschaftliche Beratung über die zweckmäßige Einleitung der Bewaffnungsanstalt in 

Villingen; von sämtlichen Ämtern eingeschickte Konskriptionstabellen über die waffenfähige 

Mannschaft und vorhandenen Gewehre; Meinungen einiger Ämter über die 

Landsturmorganisation; Proklamation eines Landsturmreglements; Bestreitung der Kosten; 

Heirat von Landsturmmännern; Befreiung vom Landsturm.  

XII/33 

163 Organisation einer Landmiliz in den Fürstenbergischen Landen 

1799-1800 

 

Teil 2 

 

darin: 

Plan einer im Fürstenbergischen zu organisierenden Landmiliz; die Konferenz zu Tiengen zur 

Organisation der Landesverteidigung; Ordres und Verhaltensbefehle für den Kommandanten der 

Landmiliz; keine Befreiung für die Jäger vom Ausrücken der Landmiliz; die Einteilung der 

Bataillone in sämtlichen Fürstenbergischen Landes; Abordnung von Oberleutnant von Langen 

nach Haslach als Leiter der dortigen Landmiliz; die Landmiliz im Oberamt Wolfach. 

XII/34 

164 Organisation einer Landmiliz in den Fürstenbergischen Landen 

1799-1800 

 

Teil 3 

 

darin: 

Korrespondenz mit sämtlichen Ämtern über die Organisation des Landsturms. 

XII/35 

165 Organisation einer Landmiliz in den Fürstenbergischen Landen 

1799-1800 

 

Teil 4 

 

darin: 

Standesausweisformulare; Proklamation an alle zur Verteidigung des Vaterlandes bewaffneten 

Bürger und Landleute; Tabellarische Übersichten über alle Jäger und Schützen in den 

Fürstenbergischen Ämtern; Aufforderung der herrschaftlichen Beamten und Diener zur 

Landmiliz. 

 

Darin: Flugschrift: Empfindungen eines Fürstenbergischen Jünglings bey 

Gelegenheit der Landmiliz-Organisirung  

1800, Rottweil 1800, 8 S. (digitalisiert) 

XII/36 

https://swisscovery.slsp.ch/discovery/fulldisplay?docid=alma991073497279705501&vid=41SLSP_NETWORK:VU1_UNION&lang=en&lang=en
https://swisscovery.slsp.ch/discovery/fulldisplay?docid=alma991073497279705501&vid=41SLSP_NETWORK:VU1_UNION&lang=en&lang=en
https://swisscovery.slsp.ch/discovery/fulldisplay?docid=alma991073497279705501&vid=41SLSP_NETWORK:VU1_UNION&lang=en&lang=en


 Die französischen Kriegskontributionen für das Fürstentum Fürstenberg 

1796-1800 

XII/37 

 Die ersten vier Hauptkontributionen der französischen Armee, anteilmäßig aufgeteilt  durch den 

Schwäbischen Kreis  

1800 

XII/38 

 Der Unterhalt der französischen Spitäler in Schaffhausen und Meßkirch durch die Landschaften 

Fürstenberg-Baar und Fürstenberg-Meßkirch 

1800 

XII/39 

 Lieferungen an französische Spitäler 

1800 

 

darin vor allem Schaffhausen 

XII/40 

 Der Rückmarsch der französischen Armee und die Betreibung der Kontributionen 

1801 

XII/41 

 Untersuchung zu den Gewalttätigkeiten zwischen Bauern und Franzosen im Raum Bonndorf 

1800 

XII/42 

 Gewalttätigkeiten zwischen Mauchener Bürger und frz. Fuhrleuten 

1799-1801 

XII/43 

 Das Militärkrankenhaus in Hüfingen 

1797-1801 

XII/44 

 Rechtsstreit Nathan Löbel Bomeisel / Rittmeister v. Lavaß wegen Fourage 

1799-1803 

XII/45 

   

 Hauptabrechnungen über die K.u.K. Requisitionslieferungen  

1799-1802 

 

darin:  

Abrechnungen für Lieferungen: von der Poststation Geisingen, auf Aerar-Rechnung, auf 

Rechnung der Hauptkontributionskasse, auf Rechnung des Spitalfonds Geisingen.  

XII/46 

 Hauptabrechnungen über die K.u.K. Requisitionslieferungen mit den Ämtern 

1799-1802 

 

darin: 

Hüfingen, Löffingen, Blumberg, Möhringen, Neustadt, Stühlingen, Engen und Meßkirch. 

XII/47 

 Hauptabrechnungen über die K.u.K. Requisitionslieferungen mit den Ämtern Heiligenberg, 

Trochtelfingen, Neufra, Jungnau, Wolfach und Haslach 

1800 

XII/48 

 Forderungen der Stadt Hüfingen an die Landschaft Baar für Kriegsleistungen 

1802 

XII/49 

 Die Entschädigungsforderung der Stadt Möhringen gegen die Gemeinden Eßlingen, Kirchen und 

Hausen wegen Requisitionen 

1800-1801 

XII/50 

 Verschiedenes 

1800 

 

darin: 

Requisitionen, Einquartierungen, Verpflegung, Entschädigungen, Fuhrwesen etc. 

Hüfingen, Heiligenberg, Engen, Neufra, Bräunlingen, Thiergarten, Möhringen, Buchheim, 

Weizen, Mauenheim, Kirchenhausen, Menningen, Blumberg, Wolfach, Mühlenbach, Hirschau 

bei Rottenburg 

XII/51 

 Verschiedenes 

1800 

 

darin: 

Die Bitte des Regierungssekretärs Schwaab wegen der Arretierung des Hofrats und Obervogt 

von Klock von Bonndorf; die Hinwegführung des Xaver Jäckle von Linach als Spion durch die 

Franzosen und die Verwendung für ihn; Untersuchung gegen Alois Heinzmann von Steinhilben 

wegen der einem französischen Husaren geleistete Hilfe zur Desertion; Klage des Anton Graselli 

von Donaueschingen gegen ihn bei dem K.u.K. Militär gemacht worden sein sollende 

Denunziation; gratis Bierabgabe zur Spedition französischer Verpflegungsbranchen für Obervogt 

XII/52 



Baur von Stühlingen; die Patrouillen der Franzosen im Fürstenbergischen während des 

Waffenstillstandes im Juli und August 1800 und die Exzesse der bewaffneten Bauern im 

Kinzigtal; Kommandowechsel zwischen Erzherzog Karl und General Kray; Ausraubung des 

Amtsboten  Fidel Kehl von Stühlingen durch französische und K.u.K. Truppen; französische 

Reglements für das Verhalten der Armee und die Beschwerde von fürstenbergischen Untertanen 

wegen deren Nichteinhaltung. 

   

 Korrespondenz der Fürstenbergischen Deputierten bei der Versammlung des Schwäbischen 

Kreiskomitees in Augsburg 

1800-1801 

 

darin: 

Korrespondenz sowohl mit dem Komitee als auch mit den FF Ämtern; Verfügungen des 

Kreiskontributionskomitees über die Abrechnung und Einschickung der Bons; Reisekosten für 

die Deputation. 

XII/53 

 Berichte von Hofrat Würth über Besprechungen im französischen Kreiskommissariat in 

Augsburg  

1800 

XII/54 

 Berichte von Hofrat Würth über die Besprechungen bei der Augsburger 

Kontributionskommission  

1800 

XII/55

a-c 

 Die Ablieferungen vom Einmarsch der Franzosen an bis zu den Requisitionen des Schwäbischen 

Kreiskomitees  

1800 

 

darin: 

Ämter Hüfingen, Meßkirch, Heiligenberg, Blumberg, Trochtelfingen, Haslach, Wolfach. 

Löffingen; auch Vorgänge in einzelnen Orten.  

XII/56 

 Das Umlagewesen zur Kasse des Schwäbischen Kreises 

1800-1801 

XII/57 

  Das Vergütungswesen des Schwäbischen Kreises 

1794-1801 

 

darin: 

Erstellte Übersicht von Hofrat Elsäßer über die Bonifikationsgrundsätze des Schwäbischen 

Kreises, Sammlung von Beschlüssen der Kreiskonferenzen: Kreispostierung; Kreislazarett zu 

Wolfach; Kreis-Artillerie-Depots; Ausrücken der Baarischen Landmiliz; Einquartierung und 

Spitäler der gefangenen Franzosen von Fort Louis; Fuhrwesen; Holz- und Strohlieferungen an 

die K.u.K. Armee; Piketholzlieferungen an den Rhein; Radolfzeller Wassertransport; 

Heulieferungen im Frühjahr 1797; Heu- und Haferlieferungen im Winter 1797/97 an die K.u.K. 

Armee; Handfröner und Holzlieferung nach Ulm bis Ende 1797; Französische 

Geldkontributionen von 1796; Stillstands-Quartiere französischer Gefangener; Spitäler 

(Meßkirch, Neudingen), Etablissements. 

XII/58

a-c 

   

 Korrespondenz der Fürstenbergischen Ämter mit den Fürstenbergischen Kreisdeputierten in 

Augsburg 

1800 

 

lose Blattsammlung, nicht nach Ämtern geordnet 

XII/59

a-b 

 Militär- und Requisitionsprotokoll der Fürstenbergischen Deputierten bei der Kreisversammlung 

in Augsburg 

Mai 1800- April 1801 

XII/60 

 Die von den FF Ämtern zum Schwäbischen Kreis nach Augsburg geschickten 

Requisitionskonsignationen 

1801 

XII/61 

 Korrespondenz der FF Kreisdeputierten mit der Regierung in Donaueschingen und Kloster 

Heilsbronn 

1800-1801 

XII/62 

 Die Revision der 1798 aufgestellten Grundsätze zur Militärkostenvergütung 

1801 

XII/63 



 Die Regulierung der von General Moreau geforderten Geldkontributionen durch den 

Schwäbischen Kreis 

1800 

XII/64 

 Die von General Moreau ausgeschriebene Kontribution an Geld und Schuhen 

1800 

XII/65 

 Requisitionen von Privatpferden durch die französische Armee 

1800 

XII/66 

 Die von den französischen Truppen verursachten Waldschäden im sämtlichen fürstenbergischen 

Forsten 

1800 

XII/67 

 Vorspanndienste, Militärfronen 

1799-1800 

 

darin:  

Vergleich zwischen Bauern, Stümpler, Handwerkern und Tagelöhnern im Amt Stühlingen; 

Mundelfingen, Pfohren, Engen, Schlatterhof, Hüfingen, Haslach. 

XII/68 

 Verschiedenes 

1801 

 

darin: 

Kommissionsprotokoll über die Bezirksschuldenentschädigung und den landschaftlichen 

Schuldenzahlungsplan; Korrespondenz mit französischen Dienststellen wegen Requisitionen; 

Fuhrlöhne; Einquartierungen; Beschwerde der Gemeinde Donaueschingen wegen 

Einquartierungen bei Beamten; französische Truppendurchmärsche Ämter Neustadt, Wolfach, 

Haslach; ferner die Eßlingen, Möhringen, Mundelfingen, Jungnau; Donaueschingen; Blumberg. 

XII/69 

 Das Schleifen der Festung 

Hohentwiel                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                        

1801 

XII/70 

   

 Rückmarsch der Franzosen und damit verbundenes Kriegsgeschehen 

1801 

 

darin u.a.: 

Einquartierungen, Verpflegung, Transportwesen, Kontributionen;  

Donaueschingen, Meßkirch, Löffingen, Mundelfingen, Unadingen, Seppenhofen, Göschweiler, 

Rötenbach, Dittishausen, Engen, Döggingen, Neustadt, Heiligenberg, Haslach, Hüfingen, 

Geisingen, Stühlingen.  

XII/71 

 Die französischen Kriegskontributionen 

1800-1801 

 

darin u.a.: 

die Privatrequisitionen an Geld, Pferdezüge und Kleidungsstücken durch die französische Armee 

im Fürstentum Fürstenberg; die Holzlieferungen der Ämter Wolfach und Haslach an das Arsenal 

in Straßburg; die Entschädigungsforderung der Kinzigtaler Holzhändler an den Schwäbischen 

Kreis. 

XII/72 

 Verwendung Serenissimi an die französische Generalität zur Erhaltung eines 

Kontributionsnachlasses für die fürstlichen Landes 

1800 

XII/73 

 Kontributionsverhandlungen mit den Franzosen in Augsburg 

1801 

XII/74 

 Abrechnungen über die von den Obervogteiämtern auf die Requisition von Juni 1800 gemachten 

Lieferungen 

1800 

 

darin: 

Listen aus: Wolfach, Haslach, Neustadt, Möhringen Engen, Jungnau, Löffingen, Blumberg, 

Stühlingen, Hüfingen Heiligenberg, Meßkirch.   

XII/75 

 Abrechnungen der französischen Armee (Bons) mit dem Amt Meßkirch 

1799-1801 

XII/76

a-b 

 Abrechnungen der frz. Armee (Bons) mit dem Amt Hüfingen 

1799-1801 

XII/77 



 Abrechnungen der frz. Armee (Bons) mit dem Amt Blumberg 

1799-1801 

XII/78 

 Abrechnungen der frz. Armee (Bons) mit dem Amt Haslach 

1799-1801 

XII/79 

 Abrechnungen der frz. Armee (Bons) mit dem Amt Löffingen 

1799-1801 

XII/80 

 Abrechnungen der frz. Armee (Bons) mit dem Amt Möhringen 

1799-1801 

XII/81 

 Abrechnungen der frz. Armee (Bons) mit dem Amt Neufra 

1799-1801 

XII/82 

 Abrechnungen der frz. Armee (Bons) mit verschiedenen Ämtern zu bestimmten Sachbezügen 

1799-1801 

 

darin u.a.: 

Möbel, Eisen- und Schmiedewaren, Kleidung, Wein, Bier, Brot- und Fleischrationen usw. 

XII/83 

 Konsignationen die seit dem 1. September von den Ämtern selbst nach Augsburg eingeschickten 

Scheine 

1800 

XII/84 

 Entschädigungen für Versorgungsleistungen in allen Ämtern 

1802 

 

darin auch Forderungen von Privatpersonen für geleistete Dienste;  

Orte: Stühlingen, Löffingen, Hüfingen, Donaueschingen, Wolterdingen, Tannheim, Geisingen, 

Wolfach, Riedlingen, Ehingen, Heiligenberg, Neustadt, Jungnau 

XII/85 

 Die Liquidation der landschaftlichen Kriegserlittenheiten 

1802-1804 

 

darin auch: 

Entschädigungsgesuch von Hofrat und Obervogt Franz von Trochtelfingen für Einquartierung 

französischer Truppen zwischen 1796 bis 1801 in Trochtelfingen mit Verzeichnissen; 

Strafnachlassgesuch der Gemeinde Aasen wegen Vorspanndienste;  

XII/86 

 Forderungen der Landschaften Heiligenberg und Meßkirch sowie der Stadt Kempten an die 

österreichischen Truppen für auf Rechnung gemachte Lieferungen 

1799-1803 

XII/87 

 Quittungen (Bons) auf Kreisrequisitionen. Amt Vöhrenbach  

1800-1801 

XII/88 

 Quittungen (Bons) auf Kreisrequisitionen. Amt Stühlingen 

1800-1801 

XII/89 

 Quittungen (Bons) auf Kreisrequisitionen. Amt Heiligenberg  

1800-1801 

XII/90 

 Quittungen (Bons) auf Kreisrequisitionen. Amt Engen  

1800-1801 

XII/91 

 Quittungen (Bons) auf Kreisrequisitionen. Amt Jungnau  

1800-1801 

XII/92 

 Quittungen (Bons) auf Kreisrequisitionen. Amt Trochtelfingen  

1800-1801 

XII/93 

  



XIII. Dritter Koalitionskrieg 1805-1807 (1814) 
 

 
 Wiederausbruch des Kontinentalkrieges 

1805 

 

darin: 

Verfügungen und Anordnungen zur Regelung der Kriegslage in allen Ämtern; Aufhebung der 

Beurlaubung einiger Mannschaften; Gesuche ausgeschiedener Soldaten um Versorgung mit 

einem Arbeitsplatz; Anwerbung von Soldaten für das K.u.K. und das spanische Militär; 

Verlegung des französischen Militärspital nach Hüfingen in das Zuchthaus; die Ermordung des 

Glashändler Kaspar Birkle von Bärental durch französische Truppen; straßenräuberischer 

Angriff einiger Bewohner von Stahringen auf die Bagagewagen des französischen 

Generalinspektors Honard; Untersuchung gegen den Schmied Johann Häsler von Kirchdorf 

wegen bedenklicher Äußerungen; der Unterhalt für den französischen Divisionsgeneral Walther 

in Bad Rippoldsau.  

XIII/1 

 Verschiedenes 

1805 

 

darin: 

Einquartierung und Verpflegung der französischen und auch K.u.K. Truppen; Requisitionen, 

Abrechnungen und Entschädigungen; Vorspanndienste und Militärfronen. 

XIII/2 

 Register der fürstenbergischen  Militärfuhren 

1805-1806 

XIII/3 

 Schanzarbeiten in Alt-Breisach durch fürstenbergische Einwohner 

1805-1806 

XIII/4 

 Verstorbene Kontingentssoldaten 

1804-1806 

 

XIII/5 

 Truppendurchmärsche 

1805-1806 

 

darin auch: Württembergische Truppen 

XIII/6 

 Einquartierung und Versorgung der französischen Armee in den Fürstenbergischen Landen 

1805-1806 

 

Teil 1 

XIII/7

a 

 Einquartierung und Versorgung der französischen Armee in den Fürstenbergischen Landen 

1805-1806 

 

Teil 2 

XIII/7

b 

 Korrespondenz der Hofkammer mit den Ämtern um die Beteiligung der Fürstenbergischen 

Landschaften an der Versorgung des Spitals in Ulm 

1805-1806 

XIII/8 

 Korrespondenz der Hofkammer mit den Ämtern um Einquartierung und Versorgung der 

französischen Armee in den Fürstenbergischen Landen 

1806 

 

Teil 1 

XIII/9

a 

 Korrespondenz der Hofkammer mit den Ämtern um Einquartierung und Versorgung der 

französischen Armee in den Fürstenbergischen Landen 

1806 

 

Teil 2 

XIII/9

b 

 Requisitionen für das Spital in Ulm 

1805-1806 

 

darin: 

Abrechnung für den Zeitraum November 1805 bis Mai 1806 mit Beilagen. 

XIII/1

0 



 Errichtung eines Spital im Länge Schloss für die österreichischen Gefangenen 

1806 

XIII/1

1 

 Die Heranziehung zu den Spitalkosten in Überlingen  

1806-1807 

 

darin auch:  

Hinweise zu Spitalkosten in Friedenweiler, Meßkirch, Wolfach, Hausach und Ulm. 

XIII/1

2 

 Die Abrechnung von Versorgungsleistungen durch die Hofkammer mit den FF Ämter, 

französischen Dienststellen und auswärtigen Orten 

1806 

XIII/1

3a-b 

 Korrespondenz der Hofkammer mit der österreichischen Transportierungskommission in 

München um die Kostenabrechnung 

1806 

 

darin: 

Abrechnung über Hausmannskost und Vorspanndienste 

XIII/1

4 

 Generalabrechnung der Hofkammer mit der österreichischen Transportierungskommission in 

München  

1806 

 

darin: 

Verpflegung der Kriegsgefangenen mit Hausmannskost und wegen der geleisteten 

Vorspanndienste 

XIII/1

5 

 Generalabrechnung mit der K.u.K. Transportierungskommission wegen Verpflegung der 

Kriegsgefangenen in den Spitälern Länge, Geisingen, Möhringen, Heiligenberg, Haslach und 

Wolfach 

1806 

XIII/1

6 

 Geldtransfers der K.u.K. Truppen nach Donaueschingen 

1806 

XIII/1

7 

 Korrespondenz, Abrechnung und Eingaben von Oberstleutnant Baron von Neuenstein an den 

fürstlichen Oberlandeskommissar 

1806 

XIII/1

8 

 Requisitionen und Kontributionen für die Grande Armee in den Ämtern Heiligenberg, Neufra, 

Meßkirch, Stühlingen, Engen und Hüfingen, Jungnau und Neustadt 

1805-1806 

 

darin auch: 

Einquartierung und Verpflegung französischer Generale im Schloss in Meßkirch, 1806 

XIII/1

9 

 Abrechnungen (Quittungen) mit der Grande Armee für Sachleistungen 

1805-1806 

XIII/2

0a-d 

 Durchmarsch, Unterbringung und Verpflegung der Badischen Truppen in Donaueschingen und 

in den Fürstenbergischen Landen überhaupt sowie der Unterhalt der eigenen Truppen im neuen 

Badischen Militär 

1806-1807 

 

darin u. a.: 

Rekrutenkosten in der Baar 

XIII/2

1 

 

  



XIV. Befreiungskriege 1813–1815 (1822) 
 

 
 Verschiedenes 

1807-1814 

 

darin: 

Tumulte bei Rekrutierungen in Sunthausen; Versteigerung der Verlassenschaft eines Offiziers;  

Nachforderungen für erlittene Kriegsschäden; Überfall Vorarlberger Insurgenten auf ein Depot 

in Meßkirch; Verbot von Raisonieren über politische Angelegenheiten in Wirtshäusern; 

Durchmarsch französischer Divisionen; Abhör der Kreis-Artillerie und Zeughausrechnung; 

Einreichung summarischer Übersichten über die von den fürstenbergischen Ämtern gemachten 

Requisitionslieferungen von 1796-1800 an das Großherzogliche Kreisdirektorium, 1814; 

Forderungen Vogt Johann Georg Heine aus Linach an das österreichische Militär für 

Fuhrdienste, 1814;  

Donaueschingen, Immendingen, Neufra; Hüfingen 

XIV/1 

 Die Errichtung eines Etappenmagazins für die verbündeten Armee in Donaueschingen 

1813-1814 

 

darin auch: 

gedruckter Armeebefehl der verbündeten Armeen und des Großherzogs von Baden  

XIV/2 

 Korrespondenz des Großherzogliches Obermarsch-Kommissariats des Donau-Kreises in 

Villingen mit der Magazinverwaltung in Donaueschingen 

1814  

XIV/3 

 Magazinrechnung und Beilagen 

1813-1814 

XIV/4 

 Verwendungsregister des Hafer- und Heumagazins für den Distrikt Donaueschingen 

1813-1814 

XIV/5 

 Naturalienlieferungen aus dem K.u.K. Magazin Stockach 

1814 

 

XIV/6 

 Die Ausgabe von russischem Mehl auf der Baar 

1814  

 

darin auch: 

Heurequirierungen auf der Baar 

XIV/7 

256 Verzeichnis über alle getragenen Kriegsabgaben und Leistungen (Prästastionen in Geld und 

Naturalien zwischen 1813/14 und 1818/19 

1822 

XIV/8 

257 Nachweisung des Kriegskostenaufwandes der Jahre 1796 bis 1805 an Hand der damaligen 

Verpflegungsschemata bei der Großherzoglichen Kriegskommission 

1820-1823 

 

darin auch:  

Die Forderungen der Stadt Hüfingen an Österreich für geleistete Kriegsfuhren zwischen 1796 

und 1797 von 35566 Gulden, 1823. 

XIV/9 

  



XV. Militärische Druckschriften und Formulare 
 
  XV 

 Druckschriften 

1695-1810 

 

- Kaiserliches Patent gegen die Aufständischen um Franz II Rakoczi in Ungarn und 

Siebenbürgen, 1707 

- Zirkulare K.K.V.Ö. Landespräsidium zu den Kriegssteuern, 1789, 1790 und 1795 

- Dekret der Königlichen Prästations-Kommission Stuttgart zur Abrechnung der 

Kaiserlichen und Französischen Truppenversorgung, 1806 

- Zirkular K.K.V.Ö. Regierung u. Kammer wegen Ausfolgung von Vermögen an Soldaten, 

1795  

- Verpflegungs-Konvention für die an den Rhein durch die fränkischen Kreislande in 

Gemäßheit der K.K. allerhöchsten Requisitorialen vom 9. November 1792 ziehende K.K. 

Kriegsvölker, 1792 

- Verordnungen zu Desertionen, 1759 und 1761 

- Konvention zwischen Österreich und Frankreich wegen Zurückstellung beiderseitiger 

Deserteure, 1756;  

- Schema, was jedem Generalen/Regiment und anderen kleinen Generalstabsparteien an 

Bagage, mithin an Reitpferden, Wagen oder Tragtieren im Feld zu halten erlaubt sei, 

1746 

- Journal „Supplement aux nouvelles Extradordinaires de divers endroits“, 1735, darin 

Auflistung der Eskadronen und Bataillone der K.K Armee 

- Verpflegungs-Ordonnanz der K.K. Truppen in den VÖ-Landen für 1707 bis 1708 

- Ordonnanz betreffen der Ehe-Versprechen der Offiziere, 1756 

- Generalpardon für Deserteure durch Österreich und Frankreich, 1757 

- Truppenschema des Schwäbischen Kreises, 1697-1701 

XV/1 

 - Verpflegungs-, Disziplin-, Einquartierungs-, Marsch-, Vorspann-, Rekrutierungs- und 

Rimontierungs-Regularement für die gesamte in den K.u.K. Deutschen Erblanden 

verlegte Miliz, 1748 

- Reskript über die jährlichen Remontierung und Unterstützung der Pferdezucht, 1749 

- Schema der Truppen der im August 1701 im Feldlager bei Offenburg stehenden 5 

Regimenter zu Fuß und 3 Regimenter zu Pferd, 1701 

- Schema der Truppen des Markgrafen zu Baden im Feldlager bei Kreuznach, 1697  

- Schema des Landgräflich Fürstenbergischen Kreisregiments zu Fuß, 1695 

- Schema der im Feldlager in Steppach bei Eppingen liegenden Infanterie-Truppen, 1695 

- Schema der unter dem Kommando des Markgrafen von Baden stehenden kaiserlichen 

und altwürttembergischen Truppen im Lager bei Rohrbach, 1695 

- Verordnung des Schwäbischen Kreises gegen Herumziehen der Zigeuner und andern 

nichtswürdigen herrenlosen Gesindels, 1699 

- Verordnung Bischof von Konstanz und Herzog von Württemberg über das Verbot zur 

Ausfuhr von Getreide, 1699 

- Rezept wider die Viehsucht in denen nämlichen Umständen anno 1669 mit gutem Nutzen 

gebraucht worden, 1753 

- Von der Königlich-Französischen Intendance zu Straßburg vorgeschriebenes Mittel für 

das Vieh, welches mit der an den Grenzen von Lothringen laufenden Krankheit befallen 

wird, o. D.  

- Remarques sur un écrit, distribué sans soubscription à Ratisbonne, pur devoir fervir de 

Reponse au Decrèt de Commission, publié depuis peu au sujet du Traité de Seville, 1730 

- Reskript des Bischofs von Konstanz und des Herzogs von Württemberg als 

kreisausschreibende Fürsten zur Kreisumlage, 1801 

- Reskript des Bischofs von Konstanz und des Herzogs von Württemberg als 

kreisausschreibende Fürsten zur Kreisumlage, 1757 

- Reskript des Bischofs von Konstanz und des Herzogs von Württemberg als 

kreisausschreibende Fürsten wegen den vom Reichstag bewilligten Römermonaten des 

Kaisers  

- Reskript des Bischofs von Konstanz und des Herzogs von Württemberg als 

kreisausschreibende Fürsten zu den eingeschickten Musterungstabellen, 1758 

XV/1 



 - Reskript des Bischofs von Konstanz und des Herzogs von Württemberg als 

kreisausschreibende Fürsten betreffend die verbotene Zufuhr von Proviant und anderen 

Kriegsgerätschaften an die feindlichen Armeen, 1760 

- Reskript des Herzogs von Württemberg als Kreis-Generalfeldmarschall zur 

Komplettierung der durch Kriegsgefangenschaft dezimierten Regimenter, 1760; darin 

Listen mit den Namen der gefangenen Soldaten.  

- Information, was wegen Verbesserung der Wege und Straßen in dem Hochlöblichen 

Schwäbischen Kreis hiebevor allschon vor heilsame Verordnungen gemacht worden, und 

wie dieselbe bei nunmehro wiederum erlangten lieben Frieden zu ihrer einstmaligen 

Vollstreckung zu bringen, 1737 

- Explikation über die Profile der Wege (mit Skizzen), 1737 

- Anweisungsscheine an das Fourage-Magazin in Donauschingen, 1810  

 

 

 Formulare 

1794 u. o. D.  

 

Abgeänderte Einteilung und Berechnung der Prima-Plana-Gelder (Regimentsunkosten) bei den auf 

4 ½ Simpla gesetzten Kreis-Infanterie- und Kavallerie-Regimentern, von 1. Juni 1794 an, 

einzuführen; 

 

Formationsentwurf über das Landgraf Joseph Fürstenbergische Kreis-Infanterie-Regiment;  

Formationsentwurf über das Prinz Louis von Baden Kreis-Infanterie-Regiment; 

Formationsentwurf über das Graf Königseggische Kreis-Infanterie-Regiment;  

 

Concurrenz-Liste von über den sein sollenden effectiven und Abgang Stand des Landgf. 

Fürstenberg. Rgmts 

 

Formular zur Personalerfassung  
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XVI. Militaria Personalia 
 

Personalien A 
 

 XVI/1 

Abele Christian 
Tambour, Kontingent-Führer 

1733-1778 

 

Abele Joseph 
Feldwebel  

verst. 4.12.1785 

 

Abele Abelin Mathias (Matheus) 
zu Meßkirch 

Korporal, Feldwebel 

1753-1774  

darin: Witwenversorgung 

 

Abele Mathias 
zu Meßkirch 

Feldwebel 

1767 

darin: Schulden in Engenund Stühlingen 

 

Alber Johann Baptist  
von Irrendorf  

Musketier 

1754 

 

Albrecht Gallus (Galli) 
Kontingent-Musketier  

1763-1785  

 

Alletag Georg 
verst.1806  

 

Alletag Valentin 
von Untermettingen gebürtig  

Musketier 

1777-1786 

 

Amann (Aman, Ammann) Gabriel  
Grenadier 

1785-1789                                                                                           

 

Amann Xaver 
Musketier 

1799 

 

Amman (Amann) Joseph 
Kontingent-Gefreiter 

von Heudorf 

1791-1803 

 

Ammann Johannes  
gebürtig aus Aulfingen  
Soldat  

1776 

 



Armbruster Johannes 
Reportant  

1746 

 

Armbruster Johannes 
Regiment Migazzi 

Stab Oberwolfach 

1770 

 

Armbruster Nikolaus (Niklaus, Niklas) 
Grenadier 

1764-1768 

von Wolfach 

 

Auffenberg (Aufenberg) von Alexander Erasmus 
Unterleutnant bei dem Fürstenberg. Kreisregiment 

Premierleutnant bei selben, 1736 

Kompanieverwalter der Gräfl. Königsegg’schen Kompanie, 1743 

Hauptmann bei der Kinzigtaler Kompanie, 1747 

Major, 1758 

Obrist, 1762 

stirbt, 1778  

darin auch: Injurienhändel mit Anton von Gayl, 1754. 

XVI/2 

Auffenberg (Aufenberg) von Joseph  
Sohn von Alexander Erasmus v.A.  

erhält Expetanz auf eine Offiziersstelle, 1763 

Oberleutnantcharakter, 1770 

wird Unterleutnant bei der Heiligenberger Kompanie, 1771 

wird unter die Herzogl.Württemberg. Leibgarde angestellt, um den Dienst zu erlernen, behält 

aber doch seine vorige Charge u. Gage, 1772 

Unterleutnant bei der Baarischen Grenadierkompanie, 1778 

Hofkavalier zu Donaueschingen, 1779 

Hauptmann, charakterisierten, 1779 

Oberleutnant bei dem Stand Heiligenberg, 1784 

Oberleutnant bei den Kinzigental’schen Grenadiers, 1787 

Kompanieverwalter obigen Grenadierkompanie, 1792 

Entsagt den Militärdiensten u. erhält als Fürstl.Fürstenberg. Hofkavalier 400 Fl. Besoldung u. 

übernimmt wie vor dem Feldzuge, gegen die ausgeworfene Besoldung, die Straßendirektion 

wieder, 1793 

siehe bei den Zivildiensten 

erhält Charakter eines Oberwachtmeisters des schwäbischen Kreises, 1794  

siehe das Wochenblatt Nr. XI v. 1794   

 

siehe auch Personalakte in der Abteilung Personalia 

 

 

Personalien B 

Personalien Ba 

 XVI/3 

Banck von 
Leibchirurg 

1777-1788 

 

Barbier Johann Georg 
Grenadiergefreiter 

1787 

 

Baumann 
Fürstenberg.-Stühlingen’scher Landeshauptmann  

1682  

 

Baumgartner Aloys 
Grenadier 

1801 Bitte um Wiederaufnahme in den Militärdienst 

 



Baumgartner Nicolaus 
Kontingent-Grenadier 

1776-1786 

darin:  

Fornication mit Maria Eva Roth von Fürsgtenberg, 1776; Heiratskonsens mit Anna Maria 

Mayer, 1786.  

 

Baur 
Grenadier 

von Donaueschingen 

1791 

 

Baur Johann (Hans) Michael 
Kontingent-Reiter  

1769-1771 

 

Baur (Bauer) Johann Baptist 
Fourier, später Stadtschreiber zu Hausach 

1746-1762 

 

Baur Joseph Anton 
von Pfullendorf 

Korporal, Fourier   

1768- 1776 

 

Baur Martin  
Musketier  

1757  

 

Bayer Mathias 
Oberleutnant, Quartiermeister 

1799-1809 

 

  

Personalien Be-Bl 

 XVI/4 

Beanville de Doné 
von Nancy 

Leutnant 

1782 

 

Bechthold Martin 
von Frickingen 

Musketier 

1764-1766 

 

Begeler  
s.b. Lewolf 

 

Benz (Benzen) Martin 
Musketier 

1769-1779 

 

Benzen Jos. 
Grenadier 

verst. 1786 

 

Berman  
s.b. Hug 

 

Bernauer Lorenz 
Kontingent-Soldat 

von Lenzkirch 

1802 

 

Bernhardt Christian 
Musketier 

1762 

 



Beroldinger Baron von Joseph Anton 
1741 

Verleihung der Rittmeisterstelle beim Heiligenbergischen Kontingent  

 

Bertsche Michel 
von Unterbaldingen 

Grenadier, Königl. Preuß. Truppen 

Verlassenschaft  

 

Besele von 
Oberleutnant 

1801-1812 

 

Beutler (Beuttler) Georg 
von Blumberg 

Kontigent-Invalide  

1761 

 

Beyel (Beyhell) Baltas 
gebürtig aus Heiligenberg 

Kontingent-Kassier/Reiter 

1766-1778 

 

Bihler Xaver 
1766 

darin auch: Eheleuter Johann 

wo? 

Bicheler Ferdinand 
10 Jahre beim Kreiskontingent gedient 

19 Jahre als Lakai 

bewirbt sich als Musketier 

1786 

 

Bihler (Biehler, Bühler) Xaver 
siehe: Johann Eheleuter 

 

Binckert Johann Baptist 
Kontingent-Grenadier 

1778 

 

Binninger Konrad 
Kontingent-Soldat 

1801-1802 

 

Birkle Konrad 
Feldwebel  

1766 

 

Birkhofer Matheus 
von Unterrhena 

Musketier 

1767 

 

Bißler Joseph 
von Engen 

Musketier 

1749 

 

Biswurm Lorenz 
von Fischbach 

Grenadier 

1796 

 

Bluem (Blum)  
von Ringgenbach 

Kontingent-Reiter 

1747 

 

  

Personalien Bo-Bu 

 XVI/5 



Bohler Benedikt 
Deserteur 

1779 

 

Bojaval von Heinrich 
Grenadier-Leutnant 

1751-1757 

 

Bolkert (Bolkart) Konrad 
Kontingent-Reiter 

1764-1802 

 

Boll Georg 
gebürtig von Untermettingen 

Grenadier 

1788 

 

Bonat Joseph 
Rekrut 

1801 

 

von Bonsar 
Leutnant, Heilgenberger Kontingent 

1749 

darin: Douceut wegen Postierung in der Festung Kehl 

 

Boos Konrad 
von Rohrdorf 

Corporal 

1763 

 

Borhow (Borhaw, Borho) Hans Georg 
Grenadier 

von Kinzigtal 

1749 

 

Bosch Gabriel 
Kontingent-Musketier 

1778 

 

Bosch Joseph 
Korporal 

1767 

 

Bourz Joseph 
von Seetal 

Furier, Pfarrer 

1789-1824 

 

Braun Johann Adam 
Pfeifer 

1785 

 

Braunmüller (Braunmiller) Johannes 
Musketier 

1785 

 

Breger 
Kontingent-Grendaier 

1764 

 

Brodthagen Gallus 
Kontingent-Grenadier 

1763 

 

Brodthagen Michael 
Grenadier 

1787 

 

Brucker Joseph  
Musketier 

1757  

(s.a.b. Gams) 

 



Brühlmayer Franz Joseph  
Gefreiter 

1748-1749  

 

Brumbach Franz Anton 
Fourier 

1743 

 

Brunnenkant  
s.b. Rinckwaldt 

 

Buckle Franz Xaveri 
Korporal 

1785-1800 

 

Budinger David 
von Unadingen 

Musketier 

1761 

 

Bücheler Bernhard und Fidel 

 (Brüder) 
 

Bernhard Bücheler 
Korporal 

1783 u. 1803 (s.a.b. Fidel 1784) 

Fidel Bücheler  
Feldwebel  

1784 verst. 

 

Bücheler Fidel 
(Sohn des Rochus Bücheler) 

Aufnahme als Musketier 

1789 

 

Bücheler Fideli 
Musketier 

1791 

 

Bücheler Fidelis 
Korporal 

1764 

 

Bücheler Rochus, s.b. Fidel 

(Vater des Fidel Bücheler) 

Musketier  

1764  

 

Bührer Johann Georg 
will Grenadier werden 

1746-1747 

s.a.b. Merz 

 

Bürkle (Birkle) Johann 
Korporal, Fahnenjunker, Fähnrich 

1794-1795 

 

Bürkle Mathias  
Fourierschütze  

1764 

 

Bürsner Georg  
von Zimmerholz 

Musketier 

1766 

 

Bueth Felix  
Musketier 

1769 

von Göggingen  

 



Buggle Franz Xaver 
Gefreiter 

1771 

darin: Fornication; auch erwähnt: Musketier Bartholomäus Rothacker wegen Fornication zu 

Wolfach.  

 

Burg Felix 
Musketier 

1770 

 

Burg (Burk) Johann 
Grenadier, Feldwebel 

1790-1804 

 

Burk Valentin 
Grenadier 

1784-1788 

 

Butschle (Buetschle) Jacob 
Kontingent-Reiter 

1761-1775 

 

  

Personalien C 

 

 XVI/6 

Canter Ludwig 
Musketier  

1752 

 

Clauser Anton 
Musketier 

1769 

 

Clavell Mathias 
von Trochtelfingen 

Kontingent-Soldat, Unteroffizier 

1749-1761 

 

Closterbaur von 

Kreisrittmeister 

darin: wegen Meuterei in Offenburg, 1753-1754 

 

Cohtes Johann 
Hauptmann 

1782 

 

Cramer Johannes 
Musketier 

1763 

 

Creutz Niclaus 
Feldscherer 

1744/45 

 

Culla Johann Michael 
von Hüfingen 

1759 

soll Fourier werden 

 

Culla Peter Joseph 
will Tambour werden 

1776 

 

 XVI/7 

Consoni Louis (Ludwig) 
Oberleutnant 

1776-1789 

 

  



Personalien D 

Personalien Da-De 

 XVI/8 

Dacher Benedikt 
Kontingentsreiter 

von Hattingen 

geb. 1720 

darin: 

Untersuchung wegen Fornicationmit Katharina Lang von Engen, 1750.  

 

Daiger Veit 
Musketier Kompanie Baron Neuenstein 

von Ringingen 

1772 

darin:  

Fornica mit Anna Maria Wenzler von Balgheim 

 

Degen Johann Georg 
Korporal 

1787-1800 

 

Deller Franz Karl 
Feldscherer 

1757-1778 

 

Deller Mathias  
Musketier 

1748 

 

Detschler Mathäus 
Kontingent-Reiter 

1749 

 

Deuber Johann Baptist 
Grenadier, Fourier 

1770-1796, 1801-1808 

(v. 1801-1808 Akten über die Witwe Deuber) 

 

De Vinier 
Major 

1717 

 

  

Personalien Di-Du 

 XVI/9 

Dießler  
s.b. Sauter 

 

Dietrich Jakob 
Musketier 

1761 

 

Dietrich Johann 
Korporal 

1751-1767 

 

Dietrich, Lorenz 
Hof im Vogtland 

Grenadir 

1761 

 

Diettrich Joseph 
Musketier General v. Rodt. Schwäb. Kreisregiment 

1761 

darin: 

Passierschein für die Begleitung für den invaliden Musketiers Jakob Mayer von Neustadt an 

der Waldnaab 

 



Dilger Fideli 
Musketier 

1761 

 

Dilger Fidel 
Musketier 

1787-1804 

 

Dimmler Johann Wilhelm 
Barbier und Feldscher 

von Haslach 

1743 

darin: Annahme als Feldscher                                          

 

Dobelmann Matheus 
1759 

 

Dobler Johannes  
Fourier 

1748-1761 

 

Dold Anton 
Musketier 

1782-1786 

 

Domasch Thomas  
s.b. Baumgartner Aloys, 1801  

 

Dorn Baltasar 
Kontingent-Reiter, Korporal 

1785 

(s.a. bei Rothacker, 1802) 

 

Dorn Christian  
Grenadier 

1770 

 

Dreher Franz Jacob 
Kontingent-Musketier 

1750 

 

Dreher Johannes 
Musketier 

1777 

 

Dreher Karl 
Musketier Landgräflich Heiligenberger Kompanie 

von Straßberg 

1767 

darin: 

10 Jahre Soldat, Entlassungsgesuch 

 

Dreher Michael 
1765  

 

Drexler Syneri 
Reiter  

1744 

 

Duffner Johann  
von Hüfingen  

Korporal 

1754-1762 

 

Duffner Johann 
Tambour 

1775, 1803 

 

Duffner Johann 
Korporal  

1781 

 



Duffner Joseph 
Fourierschütze 

1746 

 

Duffner Mathias 
Musketier 

1759 

 

  

Personalien E 

 

 XVI/10 

Eheleuter Johann 
1766 

darin auch: Xaver Bihler 

 

Eisele (Eiselin) Adam 
Reiter 

1745 

 

Eisele Bonaventur 
Grenadier 

1778 

 

Eisele Jakob 
von Unterbaldingen gebürtig 

Grenadier 

1745 

 

Eisele (Eiselin) Johann Michel  
Musketier 

1757 

 

Eisele Joseph 
Grenadier  

1757 

 

Eisele Michael 
Grenadier 

1767 

 

Eisele (Eiselin) Martin 
Kontingent-Grenadier 

1751 

 

Eisele Wolfgang 
Gemeiner 

1781 

siehe bei Kindler Joseph 

 

Eisemann Jakob 
Grenadier 

von Fischeerbach 

1767 

darin: Abschied 

 

Eisenbach Johann 
Gefreiter 

1786 

 

Eisenbach Simon 
von Deggenhausen gebürtig  

Kontingent-Soldat 

1823 

 

Eisenberger  
s.b. Groman 

 



Eisenegger Xaveri 
von Riedböhringen gebürtig  

Musketier, Grenadier 

1757 

 

Elsässer Christian 
von Heidenhofen gebürtig 

Kontingent-Musketier 

1783 

 

Elsässer Johann  
von Heidenhofen gebürtig 

Musketier  

1765-1768 

 

Eminger (Emminger) Joseph 
Musketier 

1775 

 

Emele  
Kontingent-Korporal 

1787 

 

Endres Johann 
Invalide 

1761 

 

Endres Johann Georg  
Musketier 

1784 u.1786 

 

Engel Gabriel 
Musketier 

1747 

 

Engel Philipp 
Gefreiter 

1771, 1784  

 

Engeler  
Kontingent-Grenadier 

vom Obervogteiamt Haslach  

1748 

 

Engelhardt Sebastian  
Schreiner, Bitte um Übernahme bei der Hüfinger Kompanie 

1774 

 

Engesser Anton 
Dragoner 

1738 

 

Engesser Paul 
Invalide 

1807 

 

Erb v. Ehrenburg Kaspar Lucas 
Leib- u. Stabschirurg 

1762-1765   

 

Erhardt Hans Georg 
Kontingent-Reiter 

1746 

 

Ermler Christoph 
Musketier 

1750 

 

Ernst v. Steinegg Friedrich 
erteilte Fähnrich-Patent 

1791 

 

  



Personalien F 
 

Personalien Fa-Fl 

 XVI/11 

Faller Karl 
Kadett 

1771, 1785 

 

Faller Martin 
Kontingent-Soldat 

1805 

 

Faller Nicklaus 
Korporal 

1780, 1804 

 

Faller Simon 
Musketier  

1768 

 

Faller Xaveri 
Musketier 

1805 

 

Fauler Franz Heinrich 
Feldwebel 

1770-1798 

 

Fauler Nepomuck 
Tambour 

1772 

 

Fehrenbach Aloys 
Kontingent-Grenadier 

1799 

 

Fehrenbacher Johann  
s. Lewolf 

 

Fehrenbach Joseph (Vöhrenbach) 
Grenadier 

von Riebhöhringen 

1791 

 

Felix 
Korporal 

1756 

 

Feller 
Kornett 

1742 

darin: Klagsache Wirt Johannes Löw von Ochsenhausen 

 

Feßler Anton 
Musketier 

1748 

 

Finck Franz Joseph 
Feldscher 

1746-1757 

 

Finck Joseph 
Musketier 

1802 

 

Fischer 
Musketier 

1804 

darin: Gratiale für seine Witwe Josepha Kreuzer von Hüfingen  

 



Fischer Anton 
Kontingent-Reiter 

1790 

 

Fischer Clemens 
Musketier 

1775 

 

Fischer Johann  
Fourier 

1795, 1803 

 

Fischer Mathias 
Kontingent-Soldat 

1801 

 

Fischer Quirinus 
Kontingent-Grenadier 

1766-1802 

 

Flach Johann 
Korporal 

zu Neufra 

1760 

darin: Unterkunft und Verpflegung 

 

Fleischmann Christian 
Grenadier  

1782 

Stelle seines verstorbenen Vaters  

 

  

Personalien Fra-Fu 

 XVI/12 

Franckenberg 
Grenadier 

1778 

 

Franckenberg von Philipp Christoph Felix 
Kontingent-Grenadier 

1777 

 

Frankhilscher Joseph 
Grenadier 

1764 

 

Franz  
1746 

 

Franz Christoph 
Fourier 

1804-1807 

 

Freudemann Michael  
gebürtig von Trochtelfingen 

Kontingent-Grenadier 

1798 

 

Frey  
s.b. Groman 

 

Frey Balthasar (Balthus) 
Grenadier-Tambour 

1791 

verstorben 1791, 50 Jahre Tambour 

 

Frey Fidel  
Korporal 

1801 

 



Frey Johann Baptist 
Kontingent-Musketier 

1754 

 

Frey Joseph 
Grenadierfourierschütze 

1764 

 

Frey Joseph  
Aufnahme als Rekrut 

1790 

 

Frey Lorenz 
Musketier  

1749-1750 

 

Frey Melchior  
Musketier 

1755 

 

Frick Simon  
Kontingent-Musketier 

1749 

 

Fricker Michael 
Kontingent-Soldat 

1798  

 

Friedrich Johann 
Korporal 

1764 

 

Friedrich Johann 
von Göschweiler 

Invalide  

1825 

 

Frisch Peter (Frischen, Fritsche ?)  
Musketier 

1752 

darin: Verlassenschaft  

 

Fromm Veit 
Musketier 

1779-1785 

 

Fuchsohr Aloysius 
Kontingent-Reiter 

1783 

 

Fünsterle Franz  
Kadett u. Korporal 

1802 

 

Fünsterle Johann Chrisostomus 
Grenadier 

1786-1794 

 

Furnier (Funier) Johann Georg 
von Unadingen 

Grenadier 

1768-1770 

 

Futterer Karl 
Musketier in Meßkirch 

1791 

60 Jahre alt 

 

  

Personalien Faist 

  



Faist Josephy Antonius 

Major  

1735-1753 

XVI/13 

Faist Johann Anton 
Rittmeister 

verst. 3.1.1805 (84-jährig) 

1746-1806 

darin u. a.:  

Bestrafung des Kornettisten Joseph Anton Faist zu 3 Monaten Haft auf Wildenstein wegen 

Fornication, 1750-1756; Kornettist Joseph Anton Faist als Ordonnanz nach Stuttgart, 1756-

1757. 

XVI/14 

  

Personalien Freyberg 

  

Freyberg v. Carl 
Leutnant 

charakterisierter Hofkavalier 

hört 1792 als Soldat auf 

1772-1787 

XII/15 

Freyberg v. Baron Karl Wilhelm  
Kürassierleutnant, verkauft diese Stelle an den Landkommissär Peter Kaspar von Lenz 1755 

1734-1755 

Schulden, 1734-1741 

XII/16 

  

Personalia Fürstenberg 

  

Fürstenberg, Friedrich Landgraf zu 

1758-1794 

 
Die von beiden Fürsten zu Fürstenberg, Joseph Wilhelm u. Joseph Wenzel, des Herrn 

Landgrafen Louis von Fürstenberg seinem jüngeren Sohn Friedrich zugedachte Heiligenberg. 

Kompanie u. die dem Oberleutnant Kripp v. Freydenegg immittelst aufgetragene 

Kompanieverwaltung bis zur Erlangung einer eigenen Kompanie samt der diesfälligen 

Bestätigung von den beiden Fürsten zu Fürstenberg u. Landgrafen Louis, 1758-1764 

 

Das Ansuchen des Herrn Landgrafen Friedrich zu Fürstenberg um Unterstützung des 

Gesuchs wegen Erhaltung des General-Major-Charakters bei dem schwäbischen Kreis, dann 

hochderselben Beschwerde gegen das subordinationswidrige Betragen des Herrn Hauptmann 

v. Freyberg, 1784 

 

Die oberamtl. Anzeige über den schnellen u. ganz unvermutet erfolgten Todesfall des Herrn 

Leutnant Salzmann, 1784 

  

Des Herrn Landgrafen Friedrich von Fürstenberg Exz. zu Linz empfehlen den 

charakterisierten Herrn Leutnant Doré de Beanvill zu der durch den Tod des Leutnant 

Salzmann erledigte Fähnrichstelle, dann tragen hochselbe auf die Invalidierung des 

Adjutanten Wequemanns an, 1784 

 

Die dem Herrn Landgrafen Friedrich von Fürstenberg Exz. für dessen Herrn Sohn erteilte 

Anwartschaft auf eine Kreiskompanie, 1788 

 

Die übertragene Verwaltung der Grenadierkompanie von des gnädigsten Prinzen Carls 

Durchlauch auf den Herrn Hauptmann Baron von Aufenberg zu Donaueschingen, 1792 

 

Die beiden Herren Landgrafen Joachim u. Friedrich um Konferierung der Grenadier-

Kompanie für einen ihrer Herren Söhne, dann die demjenigen Herrn Landgrafen Joseph von 

Fürstenberg hierauf konferierte hiesige Grenadier-Kompanie, 1793-1794 

XII/17 



  

  

Personalien G 
 

Personalien Ga 

 XVI/18 

Gamp Blasi 
1764 

darin auch: Andreas Brugger, Martin Stocker; Desertion.  

 

Gäng Johann Martin  
von Endermettingen 

Schwarznagler 

1766-1767 

Soldat 1758-1761, desertiert 

 

Ganter Andreas  
Grenadier 

von Linach 

1767 

darin: Abschied 

 

Ganter Andreas 
von Aufen 

Grenadier 

1786 

 

Ganter Caspar 
Musketier 

1767 

 

Ganter Caspar  
Musketier 

1767 

 

Ganter 
Kontingentsreiter 

Möhringen 

1768  

darin auch: Reiter Götz von Trochtelfingen 

 

Ganter Ludwig 
Korporal, Kompanie Königsegg 

1770-1772 

 

Ganter Martin 
von Tannheim 

1805 

 

Ganter Philipp 
Grenadier, Korporal 

1791 u. 1801-1802 

darin: Heiratskonsens mit Anna Maria Merk von Donaueschingen; Wiederaufnahme von 

Philipp Ganter und Franz Joseph Kutruff von Donaueschingen;  

 

Ganter Vincenz 
Kontingent-Reiter, Korporal 

von Jungnau 

1768-1804 

 

Ganther Ludwig 
Musketier 

1756 

 

  

Personalien Ge-Gl 

 XVI/19 



Gehrer Johann 
Fourierschütz 

1748 

darin auch: Musketier Hans Michael Schmid (Desertion) 

 

Geiss Michael 
Reiter-Korporal Engenisches Kontingent 

1753 

darin: Verlassenschaft, Witwe Barbara Geiß 

 

Geist Christopherus 
gebürtig von Engen 

Musketier 

1776  
Wiedererteilung der Landeshuld (nach Desertion) 

 

Geppert von  
Major  

verst. 1804 

Pensionär, verstorben in Offenburg 

 

Gerbel Martin  
Fourier 

1736 

darin: Desertion 

 

Gerstner Johann 
Grenadier 

von St. Peter 

1764 

 

Gfell (Gefell) Franz 
Musketier 

1765-1789 

 

Girr Christian 
von Steinach 

Grenadier 

1763 

 

Gißi Xaver 
Musketier 

1787 verst. 

 

Glocker Benedict  
Korporal 

1802-1806 

 

Glunk Johann 
Musketier 

1756, 1777-1804 

 

Glyckher (Glücker) Joseph Alexander Ivo   
von  Rottweil 

Fourier 

1754-1758 

 

  

Personalien Go-Gu 

 XVI/20 

Götz Ignaz 
Korporal 

1782 

darin auch: Korporal Bayer 

 

Görg (Gory) Hans  
gebürtig von Wittesling bei Riedlingen 

Musketier  

1733 

 



Götz (Göz) Johann Georg  
Invaliden-Korporal 

1778 

 

Götz Martin 
Grenadier 

von Hayingen 

1766 

darin: Desertion 

 

Gramm Xaveri 
Tambour 

1753-1757 

 

Grandor Johann 
Grenadier 

1788 verst.  
Witwe Barbara Grandor 

1788, 1805-1806 

 

Grau Johann Martin 
Fourierschütz  

1751 

 

Greb Mathäus 
von Unterbaldingen 

Invalide 

1804 

 

Grecht Alois 
Fähnrich  

1802 

 

Grieninger (Grüninger) Mathias  
von Zimmern 

Grenadier 

1771-1772 

 

Grieshaber Johannes 
Kontingent-Grenadier  

1744 

 

Grieshaber Joseph 
Kontingentsreiter 

1767 

darin: 

Fornica mit Magdalena Gut von Möhringen 

 

Grißer (Grüßer) Franz Josef 
Musketier Kompanie Hauptmann von Solatij 

von Unadingen 

1758 

darin: Kur 

 

Gritzer Jakob 
von Allmendshofen  

Grenadier 

1789-1790 

s.a.b. Johann Burk 

 

Gromann Anton 
Musketier 

1764-1788 

 

Gromann Jacob 
von Horheim 

Rekrut, Gefreiter 

1754-1763 

 

Grottendorff von (Krottendorff) 
Leutnant  

1746 u. 1759 

 



Gulla Joseph  
Grenadier 

1784 

 

Gulla Nepomuc 
Grenadier 

1784 

 

Gump(p)enberg v. Franz Baron  
Oberleutnant 

1772 

 

Günter Anton 
Musketier, Königlich Preußisches Mililtär 

1769 

von Obereggingen 

darin: Erbteil  

 

Günter Christian  
von Sulgen  

Kürassierreiter  

1763 

 

Günter Friedrich 
Reiterkorporal 

26.9.1751 verst. 

 

Güntert Johannes  
Grenadier, Invalide  

1758, verst. 1783 

 

Gut Joseph 
von Möhringen  

Rekrut  

1771 

 

Gut Xaver 
von Möhringen 

Grenadier 

1799-1806 

 

  

Personalie v. Gagg 

 XVI/21 

Gagg v.  
Oberleutnant 

1793-1819 

 

  

Personalien Geiger von Dornegg 

 XVI/22 

Geiger von Dornegg Johann Bonaventur 
Kadett 

1750-1756 

darin auch: Eintritt in die Herzoglich Württembergische Leibgarde 

 

Geiger von Dornegg Joseph 
Oberleutnant, Hauptmann 

1758-1807 (ab 1784 Akten von der Witwe) 

 

Geiger von Dornegg Joseph Karl 
Kadett 

1786 stirbt 

 

 

 

 

Personalien H 
 



Personalien Ha 

 XVI/23 

Hafner Anton 
Kontingent-Musketier 

1738 

 

Haga Matheus 
Musketier  

1775 

 

Hägele Sebastian  
von Eberfingen  

Musketier 

1803 u. 1806 

 

Hagen Matheus  
von Langen Bargen gebürtig 

Gemeiner Mann 

1763 

 

Haizmann Meinrad  
aus dem Kinzigtal 

Rekrut 

1758 

 

Hall Franz 
von Trochtelfingen 

Reiter  

1788 

 

Hall Johann 
von Donaueschingen 

Grenadier 

1789 

 

Hall Joseph 
von Aasen  

Kontingent-Reiter  

1768 

 

Hall Mathias  
von Aasen 

Kontingent-Reiter 

1759-1768 

 

Hallin Klara 
Soldatenwitwe 

1790 u. 1792 

 

Hamburger Gregor 
Musketier  

1773 u. 1786 

s.a.b. Mahler Jakob, 1802 

 

Happle Bernhard  
von Hondingen 

Kontingent-Musketier 

1764-1765 

 

Härtenstein Johannes  
von Mauchen 

Musketier  

1750 

 

Hartmann Jakob 
von Pfohren 

desertiert 1746 

 



Hasenfratz Johann Georg  
von Engen 

Korporal 

1750-1763 

 

darin auch: Korporal Johann Braun  

 

Häßler Joseph  
Gefreiter 

1800 

 

Häußler Joseph 
Kontingent-Grenadier  

Invalide 1748 

Witwe Häußler 1765 

 

Hauger Johann  
von Mundelfingen  

Grenadier 

1791 

 

Haxaire de Nicolaj Josephi 
zu Wolfach 

Premierleutnant, Kreishauptmann 

1748-1767 

Beerdigungskosten, 1767 

 

  

Personalien He 

 XVI/24 

Hecht Ludwig 
Oberleutnant 

1792 

 

Heggenberger Joseph 
Musketier  

1732 

 

Heilig (Heyling) 
Feldscherer 

1779 

 

Heid Mathäus 
Grenadier 

1766 

 

Heim David  
Gefreiter, Feldwebel 

1753-1785  

 

Heim Johann Nepomuk 
Aufnahme unter das Kontingent 

1789 

 

Heimburger Joseph 
von Schnellingen 

Rekrut 

1800-1801 

 

Heintzelmann Johann   
von Steinhilben 

1747 

 

Heintzmann Antoni   
zu Trochtelfingen  

Kontingent-Reiter 

1733 

 



Heinzelmann 
zu Steinhilben  

Reiter 

1784 

 

Heinzelmann Franz  
von Steinhilben 

Kontingent-Reiter 

1780 

 

Heinzelmann Joseph   
von Steinhilben 

Kontingent-Reiter 

1785 

 

Heinzelmann Martin    
von Steinhilben 

1765 

 

Heitzmann Joseph   
zu Ippingen 

Kontingent-Reiter 

1785 

 

Heiz  
Conferierung der Fourier-Stelle an Heiz   

s.b. Wölfle, Fourier  

 

Heiz Johann Nep. Aloys  
Oberamtskanzlist u. Fourier 

1786-1792 

 

Heizelmann Joseph  
gebürtig von Steinhilben 

Grenadier 

1775 

 

Heizelmann Mathias   
Grenadier, Korporal 

1788, 1802 

 

Heizmann    
Kontingent-Infanterist 

1803 

 

Heizmann Joseph 
Gemeiner 

1805 

 

Heizmann Vinzenz      
Vize-Korporal 

1790 

 

Helf Sebastian 
von Möhringen 

1746 

 

Henes Mathias 
Kontingent-Soldat 

1802 

 

Henninger Joseph Antoni 
von Hüfingen 

Fourier 

1761 u. 1766 

 

Heppeler Johann Georg 
von Rohrdorf 

Musketier 

1747 

 



Hermann Jakob 
von Schönenbach 

Kontingent-Grenadier 

1843 

 

Herr Jacob  
zu Schnellingen 

Invalide 

1773 

 

Herrmann (Hörmann) Niklaus 
zu Meßkirch 

Musketier 

1787 u. 1788 

 

Hess Gottfried 
Musketier 

1756-1758 

 

Hupfer Joseph 
von Häusern 

desertiert 1772 

s.b. Mayer Anton 

 

Heyd Mathäus 
Grenadier 

1766 

zu Meßkirch 

darin: Entlassungsgesuch 

 

Heydecker Abraham 
zu Wildenstein 

Musketier  

1737 

 

Hezinger Martin 
Musketier  

1748 

 

  

Personalien Hi-Hu 

 XVI/25 

Hiller Franz 
Musketier 

von Neufra 

1759 

darin: 

Fornica mit Waldburga Laubenberger 

 

Hintesberger Johann 
Grenadier 

1799 

 

Hirschberg v. N.N. 
Gouverneur, Hauptmann 

1791 

 

Hochweber Conrad  
s.b. Heizmann Joseph, 1805 

 

Höfler  
s.b. Duffner 

 

Höfler Anton 
1759 

 

Höfler Caspar  
Grenadier 

1767 

 



Höfler Joseph 
von Unterbaldingen 

Grenadier 

1751 

 

Hofer Johann Michel 
von Rottweil 

Grenadier 

1750 

 

Höhr (Herren) Mathias 
Grenadier 

1744 

 

Holzmann 
erfroren  

1804, 1805 

 

Holzmann Johann 
Musketier 

1790 

 

Hönnes (Hennes) Mathias  
von Steinhilben 

Kontingent-Soldat 

1790 u. 1802 

 

Hörmann Karl  
zu Meßkirch 

Kontingent-Invalide 

1771 u. 1803 

 

Honer Jakob 
von Ringingen 

1803 

(s.b. Rueß Mathä) 

 

Huber Konrad  
Kontingent-Soldat 

1803 

 

Hueber (Huber) Wolfgang 
von Kirchen 

Grenadier 

1777 

 

Hübschenberger Georg 
von Bayern 

Grenadier 

1764 

 

Hug Franz Alexi 
zu Hüfingen 

Musketier 

1769 

 

Hug Jakob 
geb. zu Wolfach, später zu Allmendshofen  

Invalide  

verst. 1780 

 

Hug Joseph  
von Krenkingen 

1757 

 

Huger Xaveri (Hauger Xaverius)  
von Heidenhofen  

Musketier 

1755 

 



Hüller Franz 
von Neufra 

1759 

 

  

Personalie Hartoncourt 

 XVI/26 

Hartoncourt Friedrich von 
Fähnrich, Unterleutnant 

1784-1801 

 

  

Personalie Hatrival 

 XVI/27 

Hatrival Wilhelm von 
Obristleutnant 

1715-1802 

Verlassenschaft, Gant und Ganturteil (umfangreiche Beilagen und Inventare) in Hüfingen, 

1742-1744; Forderung Oberst von Willemin Witwe aus Michelbach bei Frankfurt, 1742. 

 

 

Personalien I 

 XVI/28 

Itta Anton 
zu Heiligenberg 

Fähnrich 

1799-1805 

 

Itta Baltasar 
Musketier, Korporal, Invalide 

1767, 1802 

s.a.b. Ruef Mathä 1791 

 

Itta Joseph 
Gefreiter 

zu Meßkirch 

1790-1805 

darin auch: Musketier Anton Klausner gest. 1790 

 

 

Personalien J 

 XVI/29 

Jäger  
s.b. Helbinger  

 

Jäger Joseph 
Kontingent-Reiter 

1770 

 

Jäckle Jacob 
Pfeifer                     
Jäckle Johannes  (Brüder) 
Tambour 

Fornication mit Maria Sandhaas  von Wolfach, 1750; desertiert 1753 

Untersuchungsprotokolle, Prozessakten –sehr umfangreich) 

 

Jäckle Joseph 
von Hüfingen 

Musketier 

1763 

 

Jäckle Maria Anna 
Witwe des Grenadier Jäckle 

1802 

 



Jansky Anton 
Unterleutnant, Hauptmann 

1804-1805 

 

 

Personalien K 
 

Personalien Ka-Ke 

 XVI/30 

Kagerer 
Leutnant-Adjutant 

1805 

 

Kaiser Johann Martin 
zu Donaueschingen 

Grenadier 

1784 

 

Kaiser Lorenz 
Grenadier, Invalide 

1799 u. 1802 

 

Kaiserin 
Korporal-Witwe 

1802 

 

Kaltenbrunn Josoeph 
Dragoner, Donaueschingisches Kontingent, Öttingisches Schwäbisches Kreisregiment 

1717 

darin: Verlassenschaft 

 

Karg Johann Martin  
Kontingent-Reiter 

1763, verst. 1772 

 

Kästle Conrad  
gebürtig zu Meßkirch 

Musketier 

1769 

 

Kayser Hans Georg 
von Hauenstein gebürtig 

Musketier 

1758 

 

Kayser Johann 
Musketier 

1782 

 

Kayser Martin  
von Vöhrenbach  

Grenadier 

1786 

 

Kehl Anton  
von Meßkirch  

bittet um Aufnahme  

1775 

 

Kehl Joseph  
gebürtig von Leibertingen 

Musketier  

1755 

 

Keller Franz Joseph 
Grenadier, Fourier 

1769 

 



Keller Joseph  
Standsgefreiter 

1750 

 

Kempf Gottfried 
von Meßkirch 

1767 

darin: Bewerbung seiner Mutter Katharina Kienzle (Ginzlin) für ihn auf eine Tambour-Stelle 

 

Kempf  Wunibald  
gebürtig von Göggingen  

Kontingent-Musketier 

1755 

 

Keppeler Anton 
Feldscherer, Chirurg 

1792 

 

Kesser Joseph 
von Wintersulgen 

Invalide  

verst. 1782 

 

Kester Frantz 
von Eßlingen  

Musketier 

1756 

 

Kettemer Lorenz 
Reiter 

1746  

 

  

Personalien Ki-Ku 
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Kindler Benedikt 
Grenadier, engagiert von 1755-1781, Invalide 

von Geisingen 

1768-1781 

darin auch: Jakob Jeggle, Pfeifer, von Donaueschingen 

 

Kindler Joseph 
Gemeiner 

1781 

 

Kirsner Hans Georg 
Feldscher  

1751 

darin: Montur 

 

Kistler Franz 
Kontingent-Grenadier 

1742 

 

Klausmann Anton 
Musketier 

1805 

 

Klaußner Anton  
zu Meßkirch 

Musketier 

1781 

 

Kleiner Ferdinand  
Kontingent-Soldat 

1803 

 

Kloker Sebastian  
Grenadier 

1781 

 



Knöpfle Joseph 
von Falkau  

1781-1790 

 

Knör Joseph 
von Steinhilben 

Kontingent-Gemeiner 

1800 

 

Knör Michel  
Grenadier 

1769 

 

Kohler Hypolitus 
Tambour  

1753  

s.b. Jäckle Jacob u. Johannes 

 

Kohlheim Benjamin 
gebürtig aus Berlin 

Aufnahme als Musketier 

1770 

 

König Jakob  
Musketier  

1753  

s.b. Xaveri Gramm 

 

Königsegg von Graf Carl Alexander 
Hauptmann 

1743, 1754 

 

Kopp Andreas 
Grenadier 

1754 

 

Kopp Mathias 
gebürtig aus Schönenbach 

Grenadier 

1768 

 

Kornmayer Andreas 
1744 

 

Kramer Joseph  
Gemeiner 

1805 

 

Kreb Mathias  
gebürtig von Aulfingen 

Gemeiner, Kontingent-Reiter, Invalide  

1763 u. 1805 

 

Kreple Josef  
Musketier 

1786 

 

Kreuzer (Kritzer) Justus  
Fourier 

1746-1747 

 

Krieg Christian 
zu Meßkirch 

Kontingent-Musketier 

1802 u. 1805 

 

Kritzer Johann Michael 
Hauptmann 

1781 u. 1789 

 

Krug Johann 
von Bräunlingen 

1758 

 



Kübler (Kibler) Hans Georg 
von Meßkirch 

1747  

 

Kuener Sebastian 
Musketier 

1744 

 

Künstle Hans Georg 
Kontingent-Reiter 

1749 

 

Kunzelmann Johann Jakob 
Obristleutnant 

1637 

darin: 

Untersuchung wegen Totschlags, Inhaftierung auf Wildenstein und Flucht 

 

Kutruf Klemenz 
Reiter 

verst. 1785 

 

Kuttruf Joseph  
1791 

Wiederaufnahme in Militärdiensten, 1801 

s.b. Philipp Ganter 

 

 

Personalie Kripp von Freudenegg 

Kripp von Freudenegg Franz Joseph 
Leutnant, Major 

1746-1794 

darin u. a.: Untersuchung wegen Verbalinjurien (zusammen mit Grenadier Faist) gegen 

Stabsvogt Bartle Burgbacher von Buchenberg, 1754. 

XVI/32 

 

Personalien L 
 

Personalien La 

 XVI/33 

Lambader (Lambad) Johann Georg 
von Bichishausen 

Deserteur 

1760-1761 

 

Lang Anton 
Musketier 

Heiligenbergisches Kontingent 

1753 

darin: 

Duell; weitere Namen: Musketier Ottmar Vehrenbach, Musketier Anton Fütterer 

 

Langen v. Nepomuck 
Hauptmann 

1804 

 

Laßberg v. Friedrich Carl 
1741-1762 

Patent für Baron Friedrich Carl von Laßberg als Leutnant im Kinzigtaler Kürassier-

Kontingent nebst Quartier- und Holzanweisung; Rittmeister, 1762.  

 

Laßberg v. Alexander u. Heinrich 
Grenadier-Unterleutnante 

1784-1789 

 

Laßberg v. B. Heinrich 
Aufnahmegesuch als Hofkavallier 

1803 

 



Laßberg v. Carl 
Oberleutnant 

1786-1793 

 

Laub Ignatio  
Fähnrich, Leutnant 

1758-1770 

 

Laufer Konrad 
Musketier 

1769, 1777, 1778 

 

Laufer Mathä 
Musketier 

1778, 1801, 1802, 1805 

 

Lay Andreas 
Kontingent-Korporal 

Akten betr. die Witwe 

1799-1800 

 

  

Personalien Le-Lu 

 XVI/34 

Lebherz Johann Martin 
Gefreiter 

1750 

 

Lees Anton  
Kontingent-Musketier 

1780 u. 1788 

 

Lehmann Johann Georg 
Musketier 

1749 

 

Lerchenmüller Franzt Antoni 
von Monfort 

1747 

 

Lewolf Johann 
Kontingent-Gefreiter 

1753  

 

Lichtgenauer 
in Hüfingen  

Fähnrich 

1764 

 

Lichtenstein Johann Georg 
Musketier  

1788 u. 1791 

 

Liebermann Christian 
von Durchhausen  

Musketier 

1776, 1785 

 

Liebermann Joseph 
Kontingent-Musketier, Invalide 

1803 u. 1804 

 

Limberts Mathias 
Musketier 

1763 

(s.b. Rhein Anton) 

 

Lindner Joseph 
zu Meßkirch 

Korporal 

1790 

 



Lingle Johann 
Musketier 

1792 

 

Lock Constantin 
Kontingent-Reiter  

1763 

 

Löwenfeld Aron 
Fähnrich 

1704 

 

Lunger Alois 
1805 

s.b. Kramer Joseph 

 

Luz Hieronymus  
Fourier 

1777 

 

Personalien v. Lenz 

 XVI/35 

Lenz v. Felix Karl  
(zweiter Sohn des Peter Kaspar v. Lenz) 

wird Kadett nach absolvierter Philosophie bei dem F. Kontingent 1756 

Kornett 1759 

Oberleutnant 1779 

1759-1810 

 

Lenz v. Peter Kaspar 
Kurasierleutnant 1756 

Rittmeister u. Renovator zu Neufra 1759 

1759-1773 

 

 

Personalien M 
 

Personalien Ma 

 XVI/36 

Mädler Joseph 
Invalide  

1825-1826, 1830 

 

Mahler Jakob 
zu Stühlingen 

Kontingent-Invalide  

1802  

 

Maldacher Fidelis 
gebürtig von Ehingen 

Kontingent-Musketier 

1753 

 

Malzacker Joseph 
Kontingent-Tambour 

1799 

s.a.b. Rinsler Alois, 1803 

 

Malzaker Mathias  
Korporal 

1804 

 

Manz Karl 
desertiert, verst. 

1803 

 

Manz Niklaus 
Grenadier 

 



1787 

Manz Wilhelm 
Kontingentsreiter 

Preußische Kriegsgefangenschaft, Preußischer Kriegsdienst 

1764-1803 

 

Manz Wilhelm  
Kontingent-Reiter 

1787-1803 

 

Marquart Johann Georg 
Musketier  

1746 

 

Matitscheck Carl 
Musketier 

Untersuchung wegen Fornication mit Katharina Moll von Meßkirch, 1767-1768 

Sohn Sebastian Matitscheck, 1791 

 

Mauch Felix  
von Meßkirch 

Bitte um Aufnahme zum Militär 

1805 

 

Maurer Joseph Antoni  
Fourier 

1765-1769 

 

Mayer Ambrosi 
Korporal-Invalide 

verst. 1785 

 

Mayer Anton 
von Löffingen gebürtig  

desertiert 

1772 

 

Mayer Cyprian  
Annahme zur Meßkircher Kompanie 

1791 

 

Mayer Gallus 
von Bichishausen 

Grenadier 

1760, 1789, 1806, 1807 

 

Mayer Jakob 
Musketier 

von Steinhilbem 

1761 

darin: Invalide, Abschied 

 

Mayer Joachim 
desertiert 1743 

1746  

 

Mayer Johann 
Musketier 

1779 

 

Mayer Joseph  
Fourierschütze  

1773 

 

Mayer Leonhard  
Kontingent-Soldat 

1803 

 

Mayer Mathä (Mathias) 
Musketier 

1790 

 

Mayer Mathias  



gebürtig von Neuhausen  

1746 

s.b. Hartmann 

Mayer Mathias 
von Menzenschwand 

desertierter Rekrut 

1759 

 

Mayer Max 
Musketier  

1751 

 

Mayer Michael 
Kontingent-Musketier 

1763-1788 

 

Mayer Vinzenz 
Musketier zu Meßkirch 

1767 

darin: Versetzung wegen Verhältnis mit der Frau des Rotgerbers Franz Joseph Baur  

 

Mayershofen v.  
Oberleutnant, Rittmeister 

1781-1788 

 

  

Personalien Me 
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Melchior Martin 
Gemeiner Soldat 

1802 

 

Menradt Joseph Johann 
von Hüfingen 

Fourier 

1747-1757 

 

Menroth Adam 
Korporal Königseggsche Kompnaie 

1767 

Desertion; Schulden bei Adlerwirtin Anna Negele in Stühlingen 

 

Merck Aloys 
Oberleutnant, Hauptmann 

1801-1807 

 

Merck Aloysius 
Oberamtskanzlist, Kornett 

1787 

 

Merck Mathias 
Musketier 

1779 

 

Merck Joseph Anton 
Fährnich 

1766 

 

Merk Joseph  
Bergverwalter, Fourier 

1806 

 

Mertz (Merz) Christian 
von Donaueschingen 

Bitte um Aufnahme als Grenadier 

1788 

 

Merz Anton 
von Vöhrenbach gebürtig 

Musketier 

 



1749 

Merz Johann  
Aufnahme als Musketier 

1773 

s.b. Mayer Joseph 

 

Metler Balthas  
Grenadier 

1789 

 

Meyer (Mayer) Johann Nepomuck 
Fourier 

1775-1778 

 

Meyer Baron von  
1756 

 

Mezger Johann Jacob 
Rittmeister u. Landeshauptmann 

verst. 1738  

 

Metzger Marx 
Wachtmeister Hohenzhollerisches Kreisregiment zu Pferd 

1747 

darin: 

Fornica 

 

Mezler Johann Georg  
von Schnetzenhausen 

Musketier, Invalide 

1767-1802 

 

Mezler Martin  
von Heiligenberg 

Musketier  

1748 

 

  

Personalien Mi-Mu 
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Miedl s.b. Abele  

Mitrovsky v. Nepomuc Graf  
Kontingent-Hauptmann 

1789 

 

Mittler Johann 
Musketier  

1767 

 

Möhnle 
Hauptmann 

1748 

 

Mog Johann 
Kontingent-Reiter 

1758 

 

Morath Joseph 
Kontingent-Musketier  

1751 

 

Moser Johann Georg 
Grenadier 

1754 

 

Müller 
Fourier, Lehrer zu Aasen 

1798 

 

Müller Antoni 
Korporal, Invalide 

 



1765 

Witwen Ribola von Hüfingen 

Müller Friedrich 
Tambour, Kompanie Auffenberg 

von Haslach  

1751 

darin auch: Tod des Tambours Anton Jackle (Jäggle) 

 

Müller Gottfried 
Grenadier-Tambour  

1756-1757 

 

Müller Johann Georg  
Kontingent-Reiter  

verst. 1783 

 

Müller Johannes 
von Pfohren  

s.b. Mezler 

 

Müller Joseph  
Grenadier-Gefreiter 

1744 

 

Müller (Miller) Martin  
von Zimmerholz 

Invalilde, Schlosswache in Donaueschingen 

1758 

darin: Untersuchung wegen unerlaubtem entfernen vom Dienst.  

 

Müller Mathias  
Kontingent-Reiter 

1770 

 

Müller Xaver  
Gefreiter 

1780, 1785, 1788 

 

Münck 
Musketier-Witwe 

1805 

 

Münck Anton 
von Salmendingen 

Musketier, Invalide 

1765-1768 

 

Münck Fidel 
Kontingent-Soldat  

Bitte um Wiederaufnahme 

1806 

 

Münch Joseph 
von Salmendingen  

Musketier 

1776-1791 

 

Münzer Alexi 
von Mundelfingen 

1762-1767 

 

Münzer Johann Baptist 
Grenadier, Feldwebel 

1788, 1802 u. 1804 

 

Musch Aurelius 
Korporal 

1777-1791  

 

Musch Joseph  
Korporal 

1805 

 



  

Personalie Metzger 

 XVI/39 

Metzger (Mezger) Johann Martin 
von Neudingen 

Kontingent-Reiter 

1778  
darin:  

Untersuchung wegen Diebstahl und Hehlerei 

 

  

 

Personalien N 
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Neudinger Jakob 
Grenadier 

1755 

darin: 

Fornica mit Anna Maria Züricher von Hüfingen  

 

Neuer Johannes  
Feldwebel 

1737 

 

Neyer Johann 
Korporal 

1748 

 

Nober  
Korporal 

1776 

 

Nock Anton  
von Steinach 

desertiert 

1744 

 

Nuß Lorenz  
Rittmeister 

1657-1658 

 

  

Personalien v. Neuenstein 

 XVI/41 

Neuenstein v. Carl  Fideli (Vater) 
Second-Leutnant, Geheimer Rat u. Oberstallmeister, Oberwachtmeister  

1757-1786 

 

Neuenstein v. Carl (Sohn) 
Kadett, Hauptmann, Oberleutnant 

1777-1808 

 

Neuenstein v. Friedrich  
Oberleutnant 

1801 

 

Neuenstein v. Joseph 
Oberleutnant Charakter  

1781 

 

  

 

  



Personalien P 
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Penzer Ludwig 
Musketier 

1761 

von Winterthur,  

verh. mit Margaretha Faber von Donaueschingen 

darin: 

Wachvergehen 

 

Perret du Zindor Chevalier 
Hauptmann 

1803 

 

Pfaff Johann  
Musketier  

1769 

 

Pfrengle Georg 
Gemeiner Mann 

1769-1770 

 

Plattner Adam 
Kontingent-Soldat  

1801, 1803 

s.a.b. Baumgartner Aloys 

 

Pleyer v. Friederich 
Grenadier, Feldwebel   

1766-1770 

 

Pobbel (Popell) Jeremias 
Wiederaufnahme zum Militär 

1783 

 

Ponsar (Bonsar) von Heinrich Caspar 
Leutnant 

1737- 1753 

 

  

 

Personalien R 
 

Personalien Ra-Re 
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Rapp Johannes 
Korporal u. Invalide 

1765-1780 

 

Rappenegger Johann Georg 
Musketier, Fourier  

1746-1763 

 

Raßler v. Carl Joseph 
Rittmeister, Major, Obristleutnant 

1741-1762  

 

Raßler Frantz Joseph 
Fähnrich, Leutnant 

1733 

 

Rau Mathias  
Leutnant, von Enzberg `schen Kreis-Regiments 

1714-1721 

darin: Schuldenwesen 

 

Raus   



Grenadier 

1802 

Rautter Josef 
von Haslach 

1768 

Abschied KuK Regiment Bettone 

 

Rebstein Johann Fidel 
Fourier 

1759 

 

Reger Johannes 
Musketier 

1763 

 

Reich Friedrich 
gebürtig von Durgau 

Grenadier 

1743 

s.a.b. Kornmayer 

 

Reich Joseph  
Kontingent-Gemeiner 

1801 

 

Reitz 
Wachtmeister 

verst. 1772 

1772, 1773, 1786 (Akten betr. Witwe) 

 

Renn Sebastian 
Musketier 

1732 

 

Renner Joseph Carl 
Feldscherer 

1753 

 

Renz Johann Georg 
Musketier 

1784 

 

Renz Michel  
1779 

 

Restle Demetrius 
Musketier  

1780 

 

  

Personalien Rh-Ri 

 XVI/44 

Rhein Anton 
Musketier  

1763  

 

Riebsamen Ignaz  
Wiederaufnahme zum Militär  

1802 

 

Ried (Riedt) de Louis 
Major, Hauptmann 

1721-1722 (Schuldakten) 

1745   

 

Riegger Cuno 
Grenadier 

von Tannheim  

1766 

darin: Desertion 

 



Riegger Jos. 
Grenadier 

1779 

 

Riescher Johann Georg 
Apotheker und Feldscher 

1757-1762 

darin:  

ausstehende Versorgungleistungen um Regimentsquartiermeister Laub Witwe in Villingen  

 

Rinkenbach (Renggenbach) Kaspar  
von Hüfingen  

Grenadier  

1777 

 

Ringwald Joseph 
Musketier 

1765 

darin: Verlassenschaft  

 

Rinckwaldt Mathias 
desertiert 

1757 

 

Rinsler Alois 
Pfeifer 

1802-1803  

 

Rintelen v. Friedrich  
Hauptmann  

1742-1758 

 

Rist Matheus 
Korporal 

1804, 1806 

 

  

Personalien Ro-Ru 

 XVI/45 

Rösch Dionius 
Grenadier-Invalide 

1802 u. 1804 

 

Rogg 
Fähnrich  

1734 

darin: 

Verlassenschaft; gestorben im Feldlager in Heilbronn, Witwe Maria Anna Rogg zu 

Petershausen 

 

Ronge Frantz Antoni 
Korporal 

1756 

 

Roßenstihl Joseph 
von Döggingen 

Rekrut 

1754 

 

Rodt v. Anton Franz  
Generalfeldmarschall-Leutnant 

1739, 1759 

 

Rotacker Jacob  
Aufnahme als Gemeiner  

1777 

 

Roth Ignaz 
von Blumberg 

Deserteur 

 



1804 

Rothacker (Rottaker) Bartholome 
Korporal 

1802 

 

Rothberg v. Johann Nepomuk 
Unterleutnant 

1793  

 

Rothweiler Gregori 
von Unterbaldingen 

Grenadier 

1763, 1768 

 

Rottweiler Joseph  
Musketier 

1803 

 

Rueder Matheus 
Musketier, Heiligenberger Kontingent 

von Boshasel 

1767 

 

Ruederer Sebastian  
Soldat 

1802 

 

Ruef  
Chirurg 

1786 

 

Ruef Jakob 
Gefreiter 

1799 

 

Ruef Mathä 
Korporal  

1791 

 

Ruesch Johann Simon 
Musketier 

1754 

 

Rueß Johannes 
Gemeiner Musketier 

1789 

 

Rueß Michael 
Deserteur 

1803 

 

Rudolph Mathias 
Grenadier 

1801-1803 

 

Rudolph Xaver 
Musketier 

1797 u. 1803 

 

Rufen Conrad  
Garnisonist  

1781    

 

Rupp v. Philipp 
Fähnrich 

1777 

 

  

Personalie Rembeau 

 XVI/46 



Rembeau v. Ferdinand  
Leutnant, Oberleutnant 

1779-1791, 1791-1792, 1803-1804 

 

 

Personalien S 
 

Personalien Sa-Se 

 XVI/47 

Sailer Johann 
Grenadier 

1799 

 

Salzmann  
Fähnricht, Leutnant 

1778-1784 

 

Sauter 
Entlassung und Wiederaufnahme ins Kontingent 

1781-1782 

 

Sauter Joseph  
Korporal 

1751 

 

Sauter Joseph 
Musketier 

1756 

 

Sauter Joseph (Sohn) 
Musketier  

1784 

 

Sauter Wunibald (Vater) 
Kontingent-Reiter 

1747 

 

Seebacher Simon 
Grenadier-Invalide 

verst. 1803 

1774-1803 

 

Seekircher Ignaz 
Hüfingen / Engen 

Korporal 

1767-1771 

darin auch sein Sohn Adam Seekircher 

 

Seekircher Franz Joseph  
Tambour 

1799 

 

Seekircher Ignaz (Vater) 
Korporal 

1753-1785 u. 1914 

 

Seekircher Johann Adam (Sohn) 
Musketier 

1781 

 

Seekircher Joseph Anton  (Sohn)  
Kontingent-Musketier 

1790 

 

Seele (Sehle) Xaver 
Korporal 

1778 

 

Seifert Adam 
Musketier 

von Bichishausen 

 



1789-1791 

dain auch Heiratskonsens mit Veronica Sauter von Emerfelden 

Seifritz Johann 
gebürtig von Donaueschingen 

Kontingent-Gemeiner  

1805 u. 1825 

 

Seng  
Reiterkorporal 

1785-1802 

verh. mit Theresia Weißhaar;  

 

  

Personalien Scha-Sche 

 XVI/48 

Schadek Jacob 
zu Neufra 

Musketier 

1763 

 

Schäge fehlt Sept. 2022?, stattdessen Akte über einen „Fahnensattler“? 
Grenadier 

1763 

 

Schafhäutle Mathias 
von Boll 

Aufnahme ins Regiment 

1776 

 

Schalck Jakob 
Musketier Leibkompanie 

1754 

Untersuchung wegen Fornication mit Anna Maria Roth von Sernatingen; auch erwähnt: 

Musketier Johannes Kramer. 

 

Schatz Friedrich 
Fourierschütz 

1786 

 

Schayer Johann (Scheu?) 
Gemeiner 

von Riedböhringen, Verhandlung wegen Desertion 

1780 

 

Scheffold Joseph 
1790 

von Munderkingen 

 

Schelble Kaspar  
Grenadier 

1774-1804 

 

Schellhammer Johannes 
Gemeiner, Regiment Kalbermatt im Königlich Sardinischen Dienst zu Schaffhausen 

1768-1784 

darin: Desertion 

 

Schelling 
Feldscherer 

s.b. Creutz 

 

Schellinger Anton 
Kontingent-Reiter 

von Meßkirch 

1771-1780 

verstorben 1780 in Neufra 

 

Scherzinger Menrad 
Kastenknecht 

1791 als Gemeiner 

 



s.b. Ruef Mathä 

Scherzinger Nazarius 
Musketier, Korporal, Feldwebel, Invalide 

1789-1812 

 

Scheu (Scheuch) Johann  
Kontingent-

Reiter                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                

1780-1791 

 

Scheuble Joseph 
Musketier 

1766 

 

Scheuring Jacob  
Musketier 

1755 

 

  

Personalien Schi-Schm 

 XVI/49 

Schilling Paul 
Musketier 

von Griesheim 

1764 

darin: 

Fornica mit Maria Kratt von Eberfingen 

 

Schleiß Ferdinand 
Fourier 

1736 

 

Schmid Andreas  
Gemeiner  

1799 

 

Schmid Anton  
Korporal 

1767 

darin auch: Tambour Johann Scheible von Wolfach 

 

Schmid Antoni 
Kontingentsreiter zu Neufra 

gebürtig von Neudingen / Baar 

1752-1769 

darin: Wiwenversorgung für Anna Maria Schmid von Neufra  

 

Schmid Bernhard 
Trochtelfingen 

Rekrut 

1778 

 

Schmid Conrad 
von Trochtelfingen 

Kontingent-Reiter 

1777 u. 1785 

 

Schmid Hans Michel 
Kontingent-Musketier 

1748 

s.b. Gehrer 

 

Schmid Joseph 
Fourier 

1767 

 

Schmid Joseph 
Musketier 

von Neudingen 

1768 

 



darin: Fornication mit Gertrud Metzger von Neudingen 

Schmid Joseph 
von Hattingen 

desertiert 

1764 

 

Schmid Louis 
von Meßkirch 

Hauptmann 

1803-1830 

 

Schmid Martin 
zu Steinhilben 

Aufnahme als Kontingent-Reiter 

1781 

 

Schmid (Schmidt) Matheus 
zu Hüfingen 

Feldwebel 

1773-1781 

 

Schmid Michael 
in Fischerbach 

Grenadier 

1778 u. 1788 

 

Schmutz Anton  
Grenadier-Korporal 

1777 

 

  

Personalie Schleiß 

  

Schleiß von der Joseph 
Kompanieverwalter u. Hauptmann 

1747-1755 

XVI/50 

  

Personalien Schn-Schu 

 XVI/51 

Schnapp Marx 
Kontingent-Grenadier 

1747-1748 

 

Schneider 
Regierungssekretär 

1778-1781 

 

Schoch Johann 
von Blochingen 

gewesener Kontingent-Soldat 

1799 

 

Schoner Anton 
Kontingent-Musketier 

1805 

 

Schorpp Martin 
Kontingentsreiter 

1751 

darin: Verlassenschaft 

 

Schreiber Norbert 
Grenadier 

1768 

von Bietingen 

darin: Desertion 

 



Schreiber Norbert 
Grenadier 

von Bietingen 

1668-1780  

Desertion, Pardonnierung 

 

Schrenck Johannes  
von Thierheim 

1755 

 

Schuler Johann  
von Allmendshofen  

s.b. Joseph Frey 

 

Schülzle 
Grenadier 

1765 

Name der Ehefrau: Singer von Meßkirch  

 

Schunkart Georg Joseph 
Fourier 

1769-1790 u. 1801-1807 

(v. 1801-1807 betr. die Witwe)  

 

Schwörer Johann 
Kontingentsreiter 

von Wolfach 

1791 

 

  

Personalien Si 

 XVI/52 

Sibler Joseph 
von Engen 

Kontingent-Korporal 

1749-1784 

darin u. a.: Untersuchung wegen Beleidigung gegen den Obervogt in Stühlingen an seinem 

Hochzeitstag, 1753.  

 

Sick v. Johann Nepomuk 
Hauptmann 

1773-1774 

 

Siebenrock Philipp 
Feldscher und Chirurg 

von Herbertingen 

1758 

darin: 

Vertrasg zum Einlernen des Sohnen des vesrstorbenen Feldschers Franz Joseph Finck 

 

Siegle Lorenz 
Bitte um Aufnahme zum Militär 

1786 

 

Sigle Peter  
Musketier  

1782 u. 1784 

 

Sigwart Krispin 
von Herzogenweiler 

Grenadier, Feldwebel 

1786-1812 

 

Siringer Joseph  
Kontingent-Reiter 

1773 

 

  



Personalien So-Su 

 XVI/53 

Solaty v. Franz Anton 
Second-Leutnant, Hauptmann, Major 

1748-1782 

 

Sorg Alexander  
1732 desertiert  

s.b. Renn Sebastian 

 

Speck Anton  
Musketier 

1753-1766 

 

Speck Joseph 
Korporal-Invalide 

1774-1776 

 

Speth (Späth) Markus 
Kontigent-Grenadier 

1785-1789 

 

Speth Mathias 
Grenadier 

1791 

 

Spiegelhalter Xaver 
Grenadier, verst. 

(Akte betr. die 4 Waisenkinder ) 

1789 

 

Spreter Johann Baptist 
Fourier 

1751-1752 u. 1767 

 

Spuhler Georg 
Grenadier 

1799 

 

Sulzmann Johann 
Aufnahme als Gefreiter 

1805 

 

  

Personalien Sta-Sto 

 XVI/54 

Staller  
Gefreiter 

1771 

 

Steegherr Joseph Otto 
Fourier 

1752-1754 

 

Stehle Clemens 
Gefreiter 

1757 

 

Stehle Christoph 
Musketier 

zu Hüfingen 

1791 

 

Stehle Franz 
Fourier 

1757 

 



Stehle Jacob 
von Engen 

Reiter 

1774 

 

Sterck Thomas 
Musketier 

1744-1745 

 

Stocker s. b. Gamp  

Stocker Jacob  
Kontingent-Reiter, Korporal-Invalide 

1759 u. 1790 

 

Stocker Martin 
desert. Musketier 

1764 

 

Stocker Mathias 
verst. Korporal 

1788 

 

Stöckle Johann 
von Meßkirch gebürtig 

Musketier 

1748 

 

Stocker Simon 
Dragoner 

1725 

Witwenversorgung 

 

Störck Johann Jacob 
Fourier 

1746-1747 

 

Stolz Joseph  
1805 

s.b. Ferdinand Kleiner 

 

Storkenmayer Johannes  
Gemeiner, Fourierschütz 

1787 

 

  

Personalien Str 

 XVI/55 

Sträsel  
Premierleutnant 

1807 

 

Strang Anton 
Kommandierender 

1786 

 

Strasser Martin 
Grenadier, Herzuogliches Leibgrenadier-Regiment 

von Anselfingen 

1765 

 

Straub Johannes 
von Meßkirch  

Kaiserlich Baden Baden`sches Regiment 

1749 

darin: Anwerbung, Entlassungsgesuche der Eltern 

 

Straub Joseph 
Kontingent-Reiter 

1766 u. 1802 - Bemerkung: 2023 digitalisiert. 

 

 



Straub Joseph 
Gemeiner Füsilier 

1785, 1787 

 

Straub Matheus 
von Aasen 

Korporal 

1807 

 

Straub Michael 
Kontingent-Reiter  

1775 

 

Strehle Christoph 
Korporal 

1801 

 

Strehle (Ströhle) Johann Georg 
Korporal  

1746-1767 

darin u. a.: Untersuchung wegen Adultery mit Anna Maria Mayer von Stühlingen, 1746; 

Schulden, 1748-1750. 

 

Strehle (Strähle) Johann Konrad 
Musketier 

1785 

 

Streittacker Fidelem 
von Engen 

Deserteur 

1762 

 

Streng v. Felix 
Obristwachtmeister 

1802 verst. 

 

Strobl 
Musketier-Witwe 

1789 

 

Strohmayer Mathee 
von Aasen 

Kontingent-Musketier 

1774 

 

 

Personalien T 
 

 XVI/56 

Thoma Bernhard Joseph 
Tambour, seit 1759 Königsegg` sche Kompanie 

1768 

darin: Schulden  

 

Tröhnle (Tröndle) Karl 
von Behla 

Korporal, Invalide 

1769 

 

Tröscher Gregor 
von Breitnau 

Grenadier 

1766 

darin: Abschied 

 

Trötscher (Trötsch) Johann 
Gefreiter, Residenzwache in Donaueschingen 

von Haslach 

1754 

 

 



Personalien U 
 

 XVI/56 

Ühle Joseph 
zu Beuren 

Feldscherer 

1757 

 

 

Personalien V 
 

 XVI/56 

Veit Andreas 
gebürtig von Eßlingen 

Musketier 

1749 

 

Vetter Johannes 
aus Einbach 

Grenadier 

1745 

 

Vincenz Joseph 
Feldwebel 

1777-1784 

 

Vochezer Caspar 
von Göggingen 

Musketier 

1769-1770 

 

Vogt Andreas 
von Saig gebürtig  

Musketier  

1748-1781 

 

Volant von Maria Anna 
Hauptmann-Witwe 

1774-1775 

 

  

Personalie Vequemont 

Vequemont 
Leutnant u. Adjudant 

1778-1787 

1797-1818 betr. die Witwe Vequemont 

XVI/57 

 

Personalien W 
 

Personalien Wa-We 

 XVI/58 

Wacker Johann Georg 
Kontingent-Reiter 

1749 

 

Wagner Anton 
Musketier 

1757 

 

Wagner Emil 
Kontingent-Fourier u. Zuchthausverwalter 

1775 

 

Wagner Paul  



zu Hüfingen 

Fourier 

1772 

Wahls Joseph  
Gemeiner  

1791 

s.b. Ruef Mathä 

 

Walck Andreas 
von Talheim 

Kontingent-Musketier 

1748-1749 

 

Walck Ulrich 
Korporal 

1737-1751 

 

Wangler Johann 
zu Heiligenberg 

Kontingent-Reiter 

1803 

 

Watzenegger Andreas 
Grenadier  

1714  

darin:  

Untersuchung wegen angeblicher Desertion; Festnahme in Furtwangen.  

 

Weber Johann 
Musketier 

1788 

 

Weeber Matheus 
Musketier 

von Geisingen 

1768 

darin auch: Kuon Matheus von Steinhilben 

 

Wegmann 
Leutnant 

1781 

Schuldforderung zu Hüfingen 

 

Wehrle Ferdinand 
von Donaueschingen 

Grenadier u. Hoftrompeter 

1788-1803 

 

Wehrle Franz 
Kontingent-Reiter 

1764-1802 

 

Weippert Franz Carl 
Fourier 

1745 

 

Weißer Friedrich 
Grenadiergefreiter 

1763-1764 

 

Weißert (Weißer,Weiß) Friedrich  
Gefreiter 

1785-1789 

 

Weißhaar Aloyßius 
Grenadier 

1779 

 

Weißkirch 
Rittmeister 

1712 

darin: Exzess zu Emmingen 

 



Johann Franz Weltin 
von Gutmadingen 

Grenadier im Preußischen Kriegsdienst 

1737-1756 

 
Darin: Gewerbegutübergabe des in Preußischen Diensten stehenden Johann Franz Weltin von 

Gutmadingen, 1755-1756. 

 

Wemmer Mathias  
von Göggingen gebürtig 

Musketier 

1772 u. 1778 

 

Werne Anton 
von Reiselfingen 

Kontingent-Soldat 

1801-1802 

 

Werne Martin  
Musketier 

1779 

 

Werner Ignaz 
von Neudingen 

Gemeiner 

1787-1789 

 

Werner Matheus 
von Melchingen 

Musketier 

1736 

 

  

Personalie Welser 

  

Welser Carl Baron von 
Hauptmann 

1772-1811 

XVI/59a-b 

  

Personalien Wi-Wu 

 XVI/60 

Widergrün Severin 
Musketier Schwäb. Kreis-Infanterie-Regiment General Rodt 

Ivalide 

1760-1761 

 

Wiedmayer Joseph 
von Trochtelfingen 

Kontingent-Reiter 

1752 

 

Wiest Judas Thadeus 
Regiments-Feldscherer 

1759 

 

Willemin de Carl Nicola  
Obristleutnant 

1717 u.1723-1733, 1742 

Forderung Oberst von Willemin Witwe aus Michelbach bei Frankfurt an Obristleutnant von 

Hatrival in Hüfingen, 1742 (siehe Hatrival) 

.  

 

Willmann Leopold 
Grenadier 

1751 

 

Willmann Matheus  



von Stühlingen 

Kontingent-Reiter 

1752 

Winterer Franz Joseph 
Grenadier 

1766 

von Wolfach 

 

Wintergerst Bernhard Antoni 
von Ravensburg 

Trompeter 

1760-1761 

 

Wintergrün Severin 
von Ertingen gebürtig 

Kontingent-Musketier 

1762 

 

Wöhrle Johannes 
von Immenstaad 

Deserteur 

1769 

 

Wölfle Anton 
von Bollenbach 

Schneider u. Kontingent-Soldat 

1801 

 

Wölflin Johann Baptist 
von Wolfach 

Fourier 

1774-1779 

 

Wößner  
von Rötenberg 

Deserteur 

1782 

 

Wolf Johann 
Musketier 

von Allmenshofen 

1791 

 

Woller Dominicum 
Gefreiter  

1763-1766 

 

Würms v. Friedrich Wilhelm 
Kadett 

1778 

 

Würms Wunibald 
Kontingent-Reiter 

1776 

 

Würth Johann Baptist  
zu Stühlingen 

Feldscherer 

1756-1777 

 

Würth Joseph 
Gemeiner 

1780 

 

  

Personalien Württemberger 

Württenberger Johann Simon Thadeus  
Hauptmann 

1707-1787 

XVI/61 



Württemberger Joseph 
Kadett 

1769-1788 

 

 

Personalien Z 
 

 XVI/62 

Zahn Johann 
Grenadier 

1788 

 

Zahn Leonhard 
Grenadier 

1788-1791 

 

Zeiler Johann 
von der Alb 

1780 

 

Zeiler Nikolaus 
von Steinhilben 

1784 

s.b. Sauter Joseph 

 

Zepf Hieronimus 
Fourier 

1776 

 

Zimmermann Paul 
zu Donaueschingen 

Grenadier 

1766 

 

Zimmermann Paul  
Musketier 

1786-1791 

 

Zindel Conrad  
Grenadier 

1786, 1802 

 

Zuckschwerdt Mathias Grenadier 
von Eisenbach 

1759 

darin: 

Schulden 
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